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Druck : Anstalt für Autegraphie J. Brandl, /lünchen . 


EEE ED TEEN, NER Wr 
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Yor wort. 


Ber der Wicktiakuf, welche das Studium der munao- sebauchin Sprache Fir die 
semihscke Iyprası verglei chung [ Orammahik wirt under, abs besonders uch daxikoyrap hi) 


’ beuntyt und dız wel von Kunden Semchsten sw (Alrede yuluit. werd , und bei der geradezu 


wwerslichliken und wschätyiuren Bededung, welche dance fir de Eutwichlungs geschickte 
das va ! Amt ja wu Mir 6. much And ir Aahrkundert an ad Führkichen Aekannter 
Arabischen hat, mußte dar Fehlen einer bersichkliin Zsammsufassung alles denen uns 
wir As jetzt über das südarabische Von e 150 vor Cie ba e.$50 u (hr. wie , ala ine 
bedomems wate Sure erscheinen. jo Kia Aokiegonde Olmeitomstkie ob Ainem ÜbelsTan- 


de Wenigghen ya Anden gelew Theile ahrusholfan, Wew Tdusıd Aeser vor sun weder 


mn wi wir ala hoflew md wewehen ı ylecklin Ayurick K nt und danw end seine (aller. 
£ dinsd Ariovıtr dns de wien ihm im dw We gewnsmen Steine entschidiung) Zurückhal- 


tung, Atiner Mostbaren insehri lichen MafBrialien aufaiht , wird in Waurkat ame nenn Mena 
dir di Audarsbische Phitdegnz ankrechen? und der wird dann vermwsichtlüh der von muy w 
Apater geplanten Sammlung, sabuiehir Inuseifien und dem yrößßerew Arte daran A kÄRefaei 
dew mindo- sabavsıhen Wirterbucht iw weichem Mafie zu Oute kommtw. 
Megen mm di Ta chgenomen untwelen mi dem worliesgunden worbieh nehmen und mu 
Mi dv ucht alu Mitarbat da in johjt jeden, imsbesendsre den Ärabioten, 


rmsglückt hake, Arlohnem . 


München [ Senwenbing ) , am 6, uk 186% 


nen 


) Für die mindo- sabauche Altertum Kunde (vmbes- Buickichde ) ur sw Sika angebrokin durch 


AumR BLUE dar Arien md dern. Ara biens " 


nhalts veryrichmis . 
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Hal. 78 3.109 Hal. 485 Zn 
187/8 iord ...A8F 110 
190 i17 504 guf 
19 i08 50% iol 
92/9 (y) 520 t5f 
149 | 106f. 923] 10% 
ke 117 527 garf 
297 47 ey: 100 
238 grf 55 103 f 
PR 92 >17 118 
2157 mi as 292 15 
35% 96 19% grf 
374 (40) j0g 284 gi 
Hoi (= 97%) (og 299 ib 
2 is] 30 ifo 
465 if Yid ii 
466 105 ur 9 iit 
#60 gi 21, 92 
#70 5% Br] 95 
Ar8 99f 55 via 
479 9 54 0 


Aa 93 | 


M ındeo- 5 abarische 


p Grammatik 


Nebst einer von 1774 In 1892 reichenden Biblio graphie 


Digitized by the Internet Archive 
in 2019 with funding from | 
Princeton Theological Seminary Library 


https://archive.org/details/sudarabischechre00homm 


N 
 n  Jatı 
N, Ben Sram “ = . 
/ (Abi Artist) Negren x 
m 6 Mr 
-? Yy j a ER er A 
I Sr o Sohws 
R = A R A "ap Yo = väish \ = 
ee N 
! IM x FEN ; 
S 
N) un 
(Aedeidef) ‚rer Bd 
N RE TI gan erlag) PMekella) 
I Ceabid) \J z 
DN abi - / 
) U y kafar n fi 
“ o ” N N 
Yy n a {TÜR Hisn 9) ne 


\ UWITTRIRMITIT © 
HN 6 18 
Y WIEN X ee ! r Yr 
& 77 (Adın (56 
” JR ) 3 4 d 
ee gr Tre TER TER ger umge GaarseTEETT TREE TER" 


7 

N 

m m 
nr 


ve a Er, un sin Kart chen 


ker! ung: 


Sf. Die minao- sabarsche Sprache wurde im Altertum (undawar. sicher von der 
Mik du 2. worchristlichen Fahrlawend an bu etwa um die Zur Muhammeds ) im ganyen 
südwestlichen Arabien und auch much - in Hadra maut gesprochen » ja wielecht hal sich 
ihr Debier auch mocw , wenigsten in der altern Zul, wet über dı angegebenen Urenyen 
hinaw in Arabien erstreckl" , wie 3b. die minaischen Inschriften von el- Ola in Nordara - 
bien nahe legen . Jeden falls aber waren ihre Verbreitung cenlren (von diem mu Par yany 
unerlorschten Hadramavt hier wolig ebgeschn ) die Reiche von Man (Hauptstädte : 
Karnawu und Jatil ) und. von Saba” Hauptstadt Marjab, =," ) , welch lelaferes 
63009 wor Cm, 0. duren das Gebiet von Raidin erwriterl und endlimw durch die Himza- 
ren ( Homeriten der Clasiker , Resideny Zafar) abgelost wurde. 

Die minao- Sabaischı Sprache yehorl aut grabüuchen Abteilung, der westsimitisihen Oruppe, 
und hat ihren nächsten Verwandten indem dan Muhammad zur Siteräfir sprache erhobmen 
 Idiem der central-und merdarabischn Brduinen- und Kumt voriit RER a a 
scheinlüh schon in worchristl. Zeit nach Afrika | (Abesinsen) verpfianten dem hadramautischen 


&n> 


Dialekt am machten stehenden er (dem 89. Atkispischen ). 


I. Das minao-Sabalsme W um durch yahlreiche Inschriften überliefert". Nieselben be- 
finden sich teils im Originalen in Curepa (0 die in Adın vn Colonel Coghlan erworbenen Drunye- 
taleln vv Amran iw British Mweum , dievow den Türken am Jemen gebrachten Steine im Osma- 
nüchen Wumtum in mstantinopel und die wow &d ward aser in Surdarabin zerammengpbvachlen und erworbt - 

non Sammkungen in Para , Berlin und Sonden IE teils sind su um Mur dunk Copien ( so de moiten 
Inschrirten Halavy’s und wie Eduard Moers ) ‚aber auch durch an IT und Stelle gemachle Abklatiche, 
wie dern wiederum &d duard Yarır auf sinn Aeisen em yanyı AngaHl angefertigt en ( darunter die € 
{006 Worle enthaltende RER bekannl geworden: deider ‚Sind Hose; (en en und Abklatsche 
bis jeat nur um aller Kleinen Teil pubkeirt. | 

Daß die minaischen Inserriflen da us hauptsächlich dursh Kalery's Erpien am dem Diöf (den 
Ruinen stälten von Baida-Nasik , Sauda, Man und Narakis- at) , jeht aber auch dunk de im 
Britun Museum befindti: ken mindisıhew Steine Hauer und durch die Abklatsche, arelehe Jaliur 
von den Inahri ten frag manben in el-Ola in Mordarabien yemachl, geschenkt wurden — daß diese ee; 
im wesentlichen älter ab dia sabaischen Zind ‚ des hat Lduard Moser im enten Pand stuner . Skiy- 

” dunh hWüteruche Orinde zu wo en gebucht ; much die False araphis und Irammalik stelen dee. mi- 
nauschin Inshri ten an du Initye der Air hagabuuRttn. Dewkmäler . Fe mehr man weiter forscht‘ und ze umbe- _ 
Fongenir mon de minsuchen und sabawchen Iexte darsul hin sich amieht , desle mehr scheint sich Mosers 
Aufstellung yu bestätigen; za ih stehe nichl an, dieselbe ab eine der wichtigsten Entdeckungen ‚ die set 
lange a dem Gebiele der semitschen Altertum wissenschaft gemach! wurden, Zu beyichnan, und dh yo- 
ger deshalb auch nicht, su bei der Einteilung diser Chrulo mathe ou Orrum da Ay am. 

Yon Amen Texten tum ba jeht” a ellenr ZU eigentlich Mur eine Unyige Inschrift be- 
Ran, tele? = : Br. Mw.© , da da vn Wrede entdeckte Inschrift von Ohne mur in unse un- 
ymäyenden pi verlied  und Kal. 199 Ba einem Kong vn Hoadramasft aberin Math g2- 
setat wwrdt. Uiber diezeliew undihre yrammatüchem , sich an das Mminalsche annhkeßenden Eigentum 
lichkeiten vergleöce man )-H. Müller , IMG. 37 (1883), 292 I: eigenen Aus fah- 
rungen ebendas., #6 (i292), hr 536, über das hüforische U. Waser’s kiyye ie % 994 


u 


—n 


) Um do Andınkn diem leider 4 fröhyatig, verstorbenen Begründer; der sabaischen. Phitolonie er BR, 
FRE NN IR Ielgindem de 34 Inc ften , Welche Zu Anfang der Arch vr Jahre im Bribäk Wem 
belanden und vom Osiander im 14 Bamd der Zeihehr. d Deutsch. Mergend. Zeitschr publicht und Gommentirt wwr- 
den, Amdidem Aa Au seit 1963 auch in. einer yro Beren o fielen Aungabe vorlagen, ie fh (mit OM 
Argager A vm Moerdimann und Müller hermng. Imohri ften des Osman. Museums). 


Ti Fchrigt 


N 3. Din Schlissel u der Entyifferung der sabausıhen Inschriften gab der durn du Tradition 
der abesinuchen Priester bekannte athiopische Alphabet , welhes ai nurohne de erst” secundären Fo- 
calyeihen, auih in den axumihsiken Inschriften Aum Teil in noch daran alterın Sormen vorgefun - 
den, sowie die wllerdings schon etwes geträble Liberlieferung muhammedanbcher Schriftsteller ,nam- 
lich die Arch in meheren arabüuchen Manwenphen Pindenden himyarischen Alpha bete (vgl. y.R Ww 
Yesmiws, Über dir Himjaritische Spracht und Schrift , 1841, S.22 % des am der Als. St Zeit 
gemachten Bep- Abdrucks )) Ichumim Tabre 184 konnle daher , besonders duch €. Rodiams (von 
denen (esenius' unabhangig gehöhrten ) Untersuchungen ? die Lesung der meulen Zeichen als ge- 
sichert gelten. Ab im Tahre 1845 Fulgenee Fresnel sodann die von dem kühnen franyosischm 
Rrüenden Arnaud in Mauwb Capırten Inschri en (deren 35 Nummern ch mit Arn. utiren werde ) 
meh Tramrphon in dir gro hnliche arabische Schrift herimsgah ( Recherchen Aur Is und or pfirms him - 
yarıguss, Paris 1845) ‚ da waren mit Awnahme des Ühain Ra kan (X ‚du jedech schon Rödiger 
ywertelnd dem habe, 5 gluich each halte ) ‚ Samech (%) und Za (d, rl, h n) bereits ale Zeichen 

richtig bestimmt. Ösiander gehört die Eruirung da 1 ab & un ( zdMI 20,209 ) ; derselke Yelchrte 
wid Auch hr | (ns Fand = b) ab Yese Yıran da ( Sade) nach. Practoriws (Beitrage zur 
Erklärung, der himy. Imchriften, Hale 1872, 3) und wahrscheinlich unabhängig, von ihm Halevy 
(Etudes sobeennes , I. As. Mai-Iuin 1873, p- 455) erkannte die Identitet des d mi arsbüchem D, 
I.H. Mordtmann noch vor D.H- Müller diedes X mit Zain ( ZIMQ 29, 618,— 1895 , wo aber Mordt- 
mann nicht yenannl WM — vg abrigem schon Rodiger im Anh ang A Welsted» Arien in Arabien, IE, 
Hole 4842, 3.398 : Diesen Packiteben nimmt man am Acheriten fü 3 obgleien diesu somt durch 
 damelhe Zeichen wie "7 aungedrücht wird nach „Art des Asthiopischen ; die Alrhabele der Berliner Hand- 
schröften haben fur FT Kine ahnliche Figur ') ‚ und endlich Prastorius die ‚Nichtidenlitat des & mit 7), 
| welches er melmehr ab Abart des FT (erab. 3”) und in einer von den Meuten übersehenen Nachschriff ala 
möglicher weht dem habr. D olymolonisch entsprechend beyeichnele ( Kuhn s Jsr-Bl f-orient: Philol.,, 1883, 
Sr} und dayu den Nachtrag 302). den selbst brachte dann ZINY 461892, 3.528 ff. die directen Be - 
wehe, daß % sth dem DO entspreche (dagegen MT=W ,wrens $, ud 3 = W ‚wrsprüngliche 5) , wie 


“ “ ie 


i) Versuch wber de Himjaritischen Schrift monum enfe (mit tinem Vorwort an Herrn Ir. Gesenius), Hal 4, 
‚Herner - ya über himjarihüche Imchriften, 3. 372 —-Hil des W. Bandes von Welhted's Kleben (Halle, t 2). 


= 


Sch auch heras fand, daß das Zeichn fi der spateren Inschriften mr eine jüngere Variante um fi Cb) da j 
und Yu auf Orumd der betr: Werter in der ZDMg 39,229 ff. von Mordimam- henusgegeb: 


stele ( ZDMQ. 43, 5.68), 


$H Nach dem bemerkten stelt sich nun das mindo- sabarsche Alphabet also dar ( wabei ich ur Ver- B 
gleichung dos am der gleichen Quelle entsprungene kanaandische Alphabet zur Seite scye): 


mM Ch A) = arab. } EN ‚Spir.\eni a L (griech. X) 
M Csp-Var. A) Sa 3 C griech 8) 
ii A why. X (1) 
DB Cam.) a EA 
Yr Com YUV) ah a 
0,0 (M.VO) re TIL Meg 
x Can :Z) 3» I, engl. 371,08 De az 2) 
H Ch.H) tr. 
Re Eh)» a Ara) 
tar) ©, Ckh) 
M CamMm,m) b,v,t 8 cam ®, =) 
8 Cdiflerenyirt am [I oder viel- 

leicht auch am Fi) DS ee ee 
T (&Y,P) Bean. erkgerlsl:) 
irGern.h) I YA ?, we 
71 <afk am fr) Ir 
Rh N Ze En 
4,1 (ih w) 0,2 ‚m Me 
4 DR gr i H Cy.M) 
u Ceinmal HT) Br Chebr. W) , $ Ay FF, 7 Si ar En 
% (ah X) FF Chebr U), S 
o  (it.V) Ze ‚0 
9 Cat. 4) 3,7, plew. p Be Kgr: an 
A See re . 
d,d,n b,D ı(%) 1 Br ee er 
Fo cat). 5, un a kr [AI 
),? cam.Z) ‚2 a RENNENS 
3° (at Ww) un RR y; Sn ..W,H (gr 3) 
ur), Rt ie Are 


x Cdiffer am X, X ) 


aa 
RE eh Canal tn) ae 


Inschrift. 


(y. Tr) 


2 

Wie ein Plich auf: die lives stehende Tabelle lehrt, fehlen die Zeühen fr h,d,s,t,g und 
z im Ranaandischen Alphabet, wahrend den beiden kan. Varianten I (altakon;, Iinjirk Panammu 
sen.) und Z (+0 ab) schon Pan. jun.) ein und desselben Frichem ım Sudarab. Alphabel Zwei wersthiede - 

ne Zeichen , X (am Z) und H (sh) ab Differenzirung fir 3 und d enDprechew, Da die sem“ 

tischen Sprachen von jeher du Leute d,t,5,d,3, (neben dem Kehikopf-hä) und wahrscheinhih 
auch g besaßen, #6 lag das Dedcnfni nahe, auch Zeichen da fa Yu schaffen, und diesen Schnitt weiter 
haben die Sudarsber schom im 2; vorohr, Jahrtausend zelhan, aus T machten sie 4, am] [urspr. 

Be Br) EUR, proto- arabich Ü ‚vylyß. Hal.236) ‚au An (dies de altesie Form in den min. In- 
chris (ten) d , femer am MH Cuspr H ) weiwscheinich D- (da gerade die südenb: Ausspracht des dr do 
Ö weit.näher Ft ab etun da du Y Sul. 7 aus A (30 deck wel eher dl au | ) und I wel ow ei- 
wer aller dings nichl mehr nächweu baren Yebenform des X (vgl das pretoarsb- Y) De die Abesinier in den 
alteten Inschriften X und % nuhwaslich nem besaßen ‚während se spater von dm dem Ranaanaischen 
Alphabet ae Zeichen nu noch 8: Im "r besityen ‚0 öl wel a daß sie auch du übrigen 
halıın und erst nach dem Zwsammen Pallee mil ander Jauten aufgs ben. 

Aber au nach Aus sche dun., der von den Juderabern neu an Zeichen haben wir noch nicht den 
altesten | Bestand des westssimitüchen ÄAlphabetes vor uns. dog die Karaanatr ihr Fo entaw Z 
durch En eines Striches (abo 5 au 3) differenirten , 30 geuıd haben uch dis Sidaraber ihre ch 
er am rn, Tl C Orundform Hr) dumm Hi Iyacfu gung, ein.2s Ringel chem (Abo A am 3) neu gechaffen. 

Ubenso SÄR Söüdarabüch F rc ungez rungen al eine Nudel Idung a, V ‚we sich Kanaanauces 
Ss ab Mur durch einen Strich ad I vermehrt darsteüt ; auch das Kopn CKoppa) oE wahrschtinkih erst 
len tbenfule Kapf* benannten Resıh ( dann re beyun 9, u) net beyen 2 ans 9 ) 
weitergebildet worden. A allelen folgt, daß der Amstop Aal Bildung. HR west sem. Aiphabetrs wur von 
Unam mt Semitischen Sehr system ausgehn Ronmi® , und michl ekwa vom atyypfüchen , wrhirer die ha Hauh- 
laute hıh und h, ferner s (bon, Schlange) neben (>) und dei S- Zeinen (|, und ES) besaß, 
dad man dabau nur an Pabylmien denhin Kann, habe ich in muner « Qunih. Rab: u. Ans “5350-57 geyigl. 

Wu da Frage anungf, relches Hphabef du dlteren Fermen anfweist, day Ranaanaüche ie 

südarubiche ‚so fell vor allem anf, Auß dar kanaumdücke Pers serumdere Stine alas z.B 
hei 5 year A’, Toder 1 gegensber © ‚EB 2j- ? em] gegpnub- fl ei 924. d ‚I gs: e y. Wo 
umgekehıl das RN ann deranhgen Itrin mar Bag wi bei Hl gegen«ber kan. A ,da ut 
Aorselbe wrrpränglich , da das Altes vorderasiatische Bild der Thurs Chaletk) 24_, (40 babyl., a29, 
-musr- ) wär . Auch somit schinen du ya anel monumenlaler amsehen den suder. Iormen (gay nuber 2 
mer kuriven a a) alteres bewahrt zu haben , s0 voralam beim Bell der holen Hand“ 
Kap, ur wu 1 vg ‚in Umrissen. ‚einen ne gibt (923: dem a od. al 
Bun ds BU Bin den Mund Bo wat men im Audarab. & (vgl 3. - 088. Er ro 
„Mund n) ab im KRamaun. Je 7 wieder Zu erkennen. 

Yamy fahr ut die Aufstellung DH. Malers jap 20, unten) , daß das dumm 


(9 
die lönjaniächen Inschri tun Lutings bekami yiuon dene von Halkıy entyifferte Alphabet u die detalt 

des suhsemit: Alphabetes repramientirt , bevur sich dar sabäuch-ath. und proloarabische daven gelrenn! ha- 
ben “. Wie jung dia in Relief gearbeiteken Lihzan. Inaohnitten sind, hat Maser ı Ihvyye IE 3.18 f. gezeigt. 
Ir algemeinen lehnt sich das Lhjamacht ans Sidambühr an ; yail aber ft schon gamy wursivt Formen. | 
in einem Aal zug es deutlich pers. -eramdüschen Einfup, indem & fur dss Kehlkopf ha die pers.aramdische 
Form des gewöhnlichen He, /N ‚aufeeut 3 wehrend A und J dautlüh mer. dunk Umkehrung, entstandene 


wire Weiterbillun yen des sob. Yund% sind. AÄnälfere Cproto-arubische?) Formen schließt e uw 


ndkricht ww dei 7 7 (= MH), Wr na mülher dem auch wech fir AM), AR (A ‚vl prof - 
urab. W=%) und X es a profrazab. vg, = N | 
Die nach Muller Whjawacht, in Wirklit Yret aber zrofo-arab. Legende eins 1 persöchen ( Maser, RL, JS 
It, Anm.) Sigeloglinden DI D | EMIMITIDN Cie Eriganl anf 2 Zeilen verteilt wu in 
durch eingn werticalen Strich andeuteit) bi. Dabrak bin. Darlar &), Miller: „des 4) Barck, en: 
der “Ar‘a (NYIY)” Hefe - Seitenstück in ginem- geny ähnlichen mir vom Profenier dr. Paul 
Haupt aus Baltimore in Wacsabdruck yuytsendten Cylinder, ‚wo über dem gegen Ädwen könpfenden K- 
ig, offenbar von spaltrem Dar hiel eingravit zu lesen steht : in: FR BR 
Die 3 rt) BU FAse a (pmmn? Ze 12j0 t) ‚ wobei man unwilkürkih an 
nugsehah „Bosheheen" und rayadu (fall namlih al zu Igsen ware) „Sich hinstrecken erinnert 


arird. 


$ 5 Schon. d.MH. Wuler haft in den Sab. Dewemalern, $ 104 damE aufmerksm gemacht, daß 


in den Inschriften der altern sabdischen Periode ‚ den busirophedon geschriebenen des sog. Makarır 3 


oder Priester Rönige wm, 5 ww ste noch die Forum 3,3 und o (gegenüber Spate ven 
Formen, irie J oder 3 > & EEE er oder ga oo) haben. Ähnliche Reobacktungen fapen sich 
nun such bei andern Buchstaben machen, +0 beim 2 (spater P}, beim Br (später nn hi beim dA Cspa- 
rn, h,n, Letzteres nur in den dafirten Inschriften, von c.300 n. Chr. an) ‚beim © (später r), feı- 
nerer Nuancen bei eincgen anderen Zeichen hier gar nicht“ zu gedenken. Überhaupt [a3sen Sich die 
schönen Formen dem Makdub-periode, deren Ulgamy später wicht mehr erreicht wird und an welche efwa mr 
non die prüchtige Hodakan imchnift in Berlin U Marer 90%) aus dem 0. Anfang der Königayeit erinnert‘, 
urnkrh auf den ersten Blick erkennen ; man vergleiche beispiel weise nur die Tafel ya ZDMg 29 Bo} 600 | 
(Nasr-imchrift) oder die au S. bok/s des gleichen Dandes „oder Langer 16 und 18 CEIMg, 37, Tafel )). 
Sieht man sich daraufhin nun die Tafeln gu Eulings mindischen Inschriften. in d-H- mällers Ungropk: 
Denkmälern oder das Facsimile von 03.28 undd7 oder das der Inscmift vn Warka (Br.M. Wo 38) 
oder due leider neck net in Facsimile herausgegebenen mindüschen laser -Unschri ften des Britüh Mwse- 
m AM, wird Man die überraschen de Wahrnehmung machen, HP da Formen dieser Texk gan, den 
yloichen Typw haben wie die der Mak and pericde ‚mer one weh where die Fügany de; Iefyheren Zu Urrei- 
Wu in dar Ihal wurde 8 anıh dem Reich der Minaer durch die Mekaub von Saba ein Ende gümacht. ( Gla- 


Be 


4 
Art, Skip L, } 62$.). Wenn irgend efiom Olasers Auptellungen vorm höheren Aller dar Minds define batühgtı 50 
ut dena Facdum. Promden deut tritt dies auch, akypschn vom Im), u LY5 und A zu lage, 
urüwrend hier die eben erwahnt Hadakan- Inschrift ( Yaser 302), die doc wen 2 h 3 und das runde ) schreit, 
bereits die eckigen ı von mom an stets üblichen Formen aufarät (HH ch), finden wir in den mindüschen In- 
schriften noch Yı Fund Yu, hund A, wogegen die Mahanib-imcheipen dir mittel formen Y, Y \G und 
ch haben. Wir können se y-D-bei Y zum detlih du Entwicklungpreche NarHRE: VAT ,W wem minälschen 
An bo in die spätere Zeit feststellen ; Formen u Y und A finden sim überhaupt in keiner sabaischen In- 
Aehriht , weder der alten won einer Jungeren Epoche | Srwäh” mir wenigsten bekannt ist, 


I Wie das Arthiopische (in den Handschriften) den Schluß jedes Warts durch wa über unandr- 
gerdyji Punkit anyrigl, so die sülarabücen Imerriften. durch einen senkrechten Stuck. Mur werden die pro- 
klitischen Worker wie © wa und’, IT ba in.durh", "1 la, fi fir, daß”, MH da welcher, derven’ etc. 
mit dem folgendsu Wort Zusammen geschriehen ,9-D.DXL OT] ba- "Attar , kommen jedoch wii oder mehr pro- 
Rlibnene Wörtehen ywiammın , ar wird genau wieim athiopüuchen nach dem zweiten der Wert irenner geschl, 
y.B I)X$ein® wu-be Attar ‚oder Haag I HTNTO® wa-ba-da ma’add (in weich lelyferem Fall ınds ah 


mn Inu 


| CHELSE abgetrennt wird), die Fatg trennung wird nicht besonders kenntlich gemach!. 


$4. Wie in der kanaandischen Fchrift und den von ihr abgeleiteien Alphabeten werden auch im sudara- 
bünen au dia Komenanten geschrieben , die Yokale Urgar auch di Langen ): unbeyeichndt gan. Nur 
die Dipkthonge aw (44,0) und ay (av E)-werdn durch die Halbvkale © und ? (ar und }) usgedröhh: 
und bios bei eimilviaen Wörtern mi L (undEd Linden wir den Ansaty einer scrphio plena durch 1 (ed) 
y.D.IHT IH Ni- Pin (Orts-name) ‚Iher Fa Cdoltesnamt). eine Ausnahme machen die Inffixe hu und 
hm (min. -Su -Suml) „are Im mn. wenigstens |DFI- nihen II, im sabalschen regelmaßig, loY - 
und [03Y- erscheint ‚ebemso du Endung dur 3. pl. beim Verbum 38. O4 banazu su haben geht‘, oh- 
wel auch Mir im min. di Aufechi ve Ihre: bung, (al dußerkich vom dr 9%. sing, nicht Aya unker scheiden) vorju- 
Kommen Acmint: Daß ph Ach) ir Neyeichaung des Langen d virigendet wirkt, devomüt Au jeht Reine 
Spur nachyuwreisen”; den vn d-H- Miller dem arab: Pleral UuS (daböja ) glevchge sehjte Hin st vel- 
me als dabazi’u Cplur.- form kabazılu von einem Sing. IXAM BE) aufyufanen ( sicher munt Auf- 
sähe m Abhandl, 32%), und dr Menatsnume [AHAEH m nicht = Mu yd zamden di Salem Cuma- 
nm Stamm Yu). “ | | 
Nur in den minduchen Inschriften , die Wrerhäupt in der  Örtkographue mel reg lloser sind als dw 
sabduhtn mid ihrem festgeshlosenen System (siche dariber Auß.u. Abh- jr f %, Gerd in welen 


AuN 
) Zu wwarten ware &3 auh höchsten fin späteren Inschriften | und aum, da mu un solchen Fallen, ur ur- 
Me $ 
Sprangliie wwehelüaftes N, } ‚war dann (mw in der Aumprache mit dem wrrhiegewenden Vokal A einer 
- R 3 f ? “ s 
Länge nkrahert wurde, vorhegt ( ont areb. rl spater g' ‚od. hebr. UNI = ros) 


° 
Faln dv Y (1%) zur Beyesichnung ein® kuryen | und eines Ar Ü hie und er Auch eins kungen) q 
verwendet, z.B. 7Y FI bin Sohn”, JIrrunYAO we- mäbnd- -Sumiı (für md bnaja-Sumk) , \4Y$ man 
wer" (neben 7 ohme 7 in Yam, ku gleichen Bedeutung) , tronym arba‘ı (se) „vierzig “joalYfi1g 
maukt (yin.sing) Main, 15 Y) Tr hagran ( 03.29 , 0, hadramaut: Text) IpxYriHo adabatai „Herstel- 
lungs arbeiten” (gan. pl Fam. im she) etegfe Schon Holzvy (Etudes Sab., IS. mal-jwön 187°, p- 463) kable 
hierin vichtig eine blose Vocal \beyeichnung erkamt. | | 
Ebenso sind es mer dir minarschen Inschriften ‚ welche einen Ansatz zur Beyeichımmg der guchürften Iilden 
durch Doppel schreibung des folgenden Omsmanten aufweisen ‚3-B Joxxäfm da (od. da )-Jumatilu ‚od. 
IX H1shl oda] Tro))HO® wa-pirra ai partau ka- Wilatani „undvem den Abgaben welche er den 


nun mann ment mare 


Jottern entuichteie " Cugl Jo))HO| 191 banayq wu-parra ‘a anderwärks). Sighe Aub. u. Abh., 8.29. 

Ichen des örteren ()- BR, Mirdtm-u: Mirller, Jab. denkm., In. uf 53) "at auf einz de festirz Scherrbung- | wa man. 
für Aare wirch DO und] u erwarttn hate , aufmerkium gemacht werden. Nicht hieher gehoren Felle in {X3} mabu 
um dus das ebinfan vorkommende {PXJ metaı  malay , III X FI „er michtehe her ” hz IPrayxe (undse Sfter bei Yang 
MI o oder v ürenn Auch qui min dr @ und? buim ath, beibehalten wird ‚ de bes. das mindische Iker geligentuik be- 
wit um (ortrachen hal eintreten Lassen. Dagegen kommiw als walnsch. nur graphische Erscheinung hier Falleın Detracht 
wie 17 sta oT Kamel (merdar. 1 al südar, Lehnwort ‚rat den pl. Mord akwal) Inte sta (45T Yobkesname) 
Koinan — dien beiden in sabdischtn Texten , ebenso If ti? neben Io Haubar Lfolttsname) ; gerade bu Ligenna - 
men und eine Wirdebeygichnung, we 10% haben solche abkury ende Schreh ungen nichts auffallendıs ‚ 2benso wenig ung 
in Lem haufig bestgnenden Worte (XI Hau, Lempel ; Wofür hie undda auh AM yerıhmeben und wre fürn hier nicht ef 
Ein Steinmeh,en versehen vr liegt wi in EHROE ufortsor (COM iNie). Dagegen ur gen fs den regelmäßig 
\XA1 geshmebenen Plus vm 130} zaum Tag“ (50 passim min. aber guch sav-l5xaT OM 13,#) neben FIOT an hehr 
2112? gu einnern , Wenn enduin die Sabder in bigen namen nach I fü ol Csubfin der 3.5. mac) achreiben (90 Un 
den mit FArı ‚sein Name” zwammen gerchyten Ligen namen , im sumuchk nicht sümu.hd Ju lesen od. in dem Asltesnamen 
sale Almaku-hu ‚wofur erst in palaro yraphäıh jüngeren Texten auhlonP 94% ven) , 50 sind da Arıle um 
eines Periode, wo man neh it im mindüchen der Amlantendt u mur gebgentlich Inder Schrift ausdrückte(ugl: Aufssu. 

Abn336, AH), 

$ Hr m minaop-sab. Eiern hat bereih Halery Et. Sab., 187%, y-sı If (Fep-Arkr. $.48#) richbig ent ziffert 7 

Fir 1-& wurden sinfach senkrechte Striche verwendet, abo |, 11 (woher auch IC) A IHE, Für 35 (am 

Kasse fünf” augekurjt‘) ; fü 0 © (dar altsem. wrpr: babyd. Üfferyeichen [ yehn , dawn aber als AbkRüryung 
IX)3o angeschn , wa dann Veranlamuns, Yu Abkurpung der wbuigen gAgaben haben wird ) für 9 3 (am 
IIyAdg AM), kr So I (das halbe 3), kür Iov0 5 (am1494 9). Jede mid Ziffern gar ıhm e bene UM wird 
yandndn Ay | gesehht ,n-B jos13| Hal:466 (minduch) = 180, oder ": ERZTIB GE ZENTTE 


Im. 1 (my. Halevy a-d- Üp- 513 u.460 : % chffre a pour 1000 Je treue sewrend rpete dam Ulmen ption 2 


memohtn: de Sirwah ‚dont la Gopıt m’a che enleiee par les Arabes)). 
4 Siehe Auch schon vorher Practoris, zImg. 2b,748f 


mm 


lv 
) Vgk auch IP 9 MI) ,4 Cmindisch ) ‚nach I-H- Miller = Art et Qlaser iso" 


Hr Einige NemerRungen Au KLaut/fchre 


$ . Wirim atuopuchen behälf das Alf eine conaneanhäche Naher such in FE eo Im aerd. 
a N eintreten mußte (undywar in Anindtschen wien sabauchen Texten), z.B. 
301 Cpl vnidIo9iH tawmend') a’la um. Yal auch schon oben I. 157) 

Fe und Jod der an MED und? muß wenigstens in der Volks sprache , schon gelegentlich FRAGE 
trahut worden sein, da somit Ichreibungen wie IH maben IPHT (siche schen oben 3.8, FF), die im mu- 
ae umsette begegnen Laber Auch in Sab. Texten vorkommen 3.B g4. 302,9,7 101 IE IX HT 
AP 202 ),miot verständlich wären. Die guröhnline Bildung der %plı Andcher Verbe, aiotut u", 
(ofyn pe (min. u. Sab.) btueatt, daß ‚jedentelt vn alfester Zeit (sen AH) na erntrahi; wwirde. Für 5 
vergleicht man 10 X #1 er kam’, „l-100X a DV loxAr lo (sab.) ‚dagegen IX = le 
brachte “ (min. , Hal. #98) Weiters Sieht späten bei den Yeorhis tefiae wor und jed: 


$ 10. ki dureh. den Plgenden langen YoRal verursachte Absihwächung. vn #1 Chain) 44 © An) schunt 
vorgulitgen in IM308 (an Abm: me'rab) Oceident” wieleicht auch in )308 , siche Aufs.u. Abk, $ 20f. 

Eine Angleichung des 2 ander folgende 5 fand in späterer EEE RT IXgIz  zälb „dre" CHonoch 
min. ,undim sab. inder Makarib periode u: der alteren Könige) au IXE18 A (Co inden spateren Inchrit- 
ten, wie auch im nordarabischen ); im hadramantı Dialekt heißt dir Wort IXX13 ( obne, 3-5) ‚abe genau weim üthiop. 
[ WAT*), wie überhaupt im hadram- das Ic) durch KF) erstht Bw vol dayu ak yu anderen lautlüchen Eigen- 
tumlionkuika do hadr. (nnd dfhirpsschen y' ». N. Inaler, ZIMI, 3% 393 f (und mung Demerkungen 46, Sask. AS 

ben Zritschrift ).. Eine ahnlicht aber Schm im min. begegnendt, Angleichung, Kugt aneheicht in IM RR Yu 2,75 falls 
dies für Mir (= SEE) steht vor. 

Assimilation der Oruppt J Dj (3) Yu N (&) ig vor beim Zuhlumt für sechs ‚aber nur in den ‚Jenghen sabai- 
ne dnschrifiin. -B. OM IF (G.nachchrunl- Jamn) dIrol tim ung on „zuchsmnd scchyig » Dagegen as- 
malirt sich hm in den ältesten Terten (min. un Sab-) gelgentlih 4 (n) dem Ihw Eh folgendin Im- 
sonanten [ 5 ab. Yenkm., 1.33, Ai ; d-H. Winter, Ost. Mm. f.d- Or. Wh, 6), 3). inda (ar ) fur ur 1 (a), 
IÄT  e, Cpl tar u) un 
daß wel die Annahme, dieser Lautliche Yorgans habe in der gesprochenen Sprucht (oder Wenigähen) dia lektuch) eine 


tzgys tung, +. berechtigt at. x Ix Tochter“ neben IX 9f 
weit größere Verbreitung gehabt | erechtigt 4 REED SE NS EST renshe 
Er 4Ao „bis“ y 


> en N 


A a ) Eine ühnliche Assimilafion url Su Hogdah, Caugpel zu @gel 35 worüber wech spater beim Stat. comstr. 


ir | 

$ 11. Ein directer Saut übergang ‚ namdiık vom TI (umreinss 4) zu b CR), feat in der bekamten Er- 
scheinung vor, UP dar sabaisım [wi de übrigen uresbsemit. Snracken ) Im Cusahltr shkamm KR) hakbala (at. 
und nerdarab- akbala ‚them aram..) hat und dü Suffixe der 9. Person hier -hü, ha, -humu er. lauten , gegenüber 
minäischem (und alfertm hadramanhächem) Sakbale , -Su, 54 -Sumu (bei welch telgterem Iuffix übe ons yu beach- 
ben. daß es in echt westsemitücher Wewe Sum ‚nicht efürn -Sund wie Im babyl-ussyr u. alfaenyphischn, keit) ; eine er 
klarung gabich in meinen Aufsatyen u. Abh., $. 23-25 , weiteres siehe in der Formenlehre- 


$12. Während über die Natur aller übrigen Laute kein Zweifel besteht (höchstens ob $ chen in älterer 
Kit f gesprochen wurde, während ich es hier ywersichtkch mit p_ tramsseribiren mechle ), wur ds ji vo kurzen | 
noch ungew, welche Relle der dur $ beyeichnede Pokaur gegenuber FI und 3 bei den Sedarabern hate. dad 
derselbe dar reine SC hebr. O) gegenüber dem unreinm $” (nem Zwichen s und $  steltenden PA 
auch in andern Iyrachtämınen manche Nralehtt fur da ge wöhndiche e) aufweisen ‚nach Qaser 4-B auch du hadigen 
Oriechen) und dem 5 (umerm sch) darstellte ‚ habe ich kärluch (zIMg 46,523 „das: Jamach de ee 
sabaischen Inschriften“, vgl-auch Aufs.u Abk, S 10 f) nchee auageführ) ?5 genwgt hir auf Beispiele we 1% 
Ale „weihen, darbringen" , hebr. x7D ‚dar wigen' , 192O vermehren, weite verleihen”, hebr. 70° u verweisen. 
Wir haben demnach folgende Zöclautiniprechungen im mindo- Sad. und den andern Semihäcken Sprachen : 


ursemihsch min-sabe Ath: arab. aram:  hebr. babul.=ay- alfaeg. | 
S g HR dv e) 5 se) 
' er oe 
$ 3 U EDEL IS) $ Ce) 
t ß II, N W ER) 5 (vl sn zweit) 
3 x N 7 r wahrsch. > (t) 
d M rw ER 5 3 
$ A Ä pP N v $ > cd) 
z A Ace 18) N E 
d =) Pe ER $ 


a yrechendsten Bene quglonh, Laß ana in: aningceabäisihen dsl un 
am volständigäten und treuesten aufbewahrt ist: Wos die Klugen semit. Volker anlangt, se ut nichfgu 
vergenen, daß dieselben und wor noch jedes kinyelme derselben, abenfall ale dir Aufgefuhrten Saat besaßen, 
aber an fans mer any wann lönglirhe mittel hatten , diesen Ach Pilich gm begann (siehe oben, S. ID he 
Aramser helfen dem spater dadurch telwear ar, daß sie fi d,t und Ct) sth der Zeichen A Hu 5 die 
ihnen entsprechender vorkommenden BEN dt unde setyten, dk Araber giengen mit Ären diakritöchen Punk- 
ten mh einen Schritt weiter; de Sudaraber aber hatten sich Shaw in Arrandven Altertum eine Ren neuer Zei- 
chen: fin die betreffenden Lad ‚sr weit Ayuresh va [iger verfaurend, geschaffen. 


y. 


i) Yıl-auch schen oben $ 9 (3.3, unten) Prastoriw’ Nacken, (dad $ ein hr (nicht etwa 3) gewesen sei. 


11 
T. Pronomina 


$19. Die persönlichen Pronoming kommen in de Inschriften nicht vor, mit wiellticht der einigen Aus- 
Alm in Ih ana ‚ich‘ (aeb U) ans , an. hut) A. Cd (Mänb-prama), 9.4: JsäAlhAagfalın Jo)ın 
 Isfa ]rAX [ons ® ‚Ausgekratjt] „25 haben geschrieben diese Inchrift ich [und Abraha ] der Stehvertreter des Ko- 
ni ; (il RS [sel] A rs 2 ga 2 doch lapen sie Sich nach Analıyıt des afhiopuchen und nordarabi - 
zihen Scher reshtuiren [webei die nur zestihuirten Formen mt # beyaichned‘ wurden.) : 


ER h A u.min. Jr „ge 
Iing. I I ana ich | Pn Yu E " * 


2m. IXut ante du x 2 108Xh6ı anlumu ihr" # 
FIX anlı * f IbXbr ankunna * 

% m. IA hu’a (min 5wa la) am 09H (min. IA) hama (fumu ) r 
$ Mr hi x f£ 14°. Cmin. 1407) hunna (Suma #) * 


ww stält hunna C5unna) vieleicht besser hund (Sund)yu tranasaibiren if (vyl- ath: 2.pl. katalkena- ver duffixen) und 

anluna statt anfunna.. Man vergleiche mur af anta, ante, antemu , unten ; arab, Sn sei ge „und die 
sab. Suffinpronomina 9. plurjogr und 141 (humu und huna ). auch ü: RG" Tck ! qmüntu su” setzt ja ein (h)emu 
 varemı. Daß abtı das Prm-pers. der 9. Sing. manc- u füm- Imst! gelautet‘, gehf darum herum, daf dies I (genau wie 

at. OAH, BAT: wert, jet) gelegentlich auch ala )emomtrativ vorkommt, 2.8. Reh. 6,7 IUy 1a Ih „dieser 
Ilurämu", Iuxprinn Glan dieses Ham‘, fem 15X040 Ic _hi’a fanatan „diese Straße‘ UI”. } min. 
I (dr sine 2.13! 

$jy Me Suffix-pronsmina C heim Nomen pomwiver, beim Yerbum accmsallvucher Bedentung ) sindim mi- 

naischen sing. 3. m. Jorı-, IM- (u) | * pl. 3.m. IAft- Cfumu) 
fe dr Cup sah Ii-, abo -50 +) f- Jar x (Suna ) 
dual. 3. m (und }) Jar C-Suman) 


undim Sabarschen : 


sin. dm JOH plue 3m: od  -humu 
Ir ha [4 hund 


“duale Hd  -human (selten, gewöhnlich :) dr  -humat 


die nicht belegten Suffispronomina der 2. Persm mussen -Rq Rt ‚pl. -Rums ,-kuna yelautet haben. Dagegen 


de Ponessiv-suffix der I, Sing. (wenn auch muy indireet) beltaf in den änelen Eigennamen nach Arf vn IMIfIHog, 
wo uns nach die nord arab. Tramsayfion LS sr (macli- kariba di. meine Beuhe ut gesegnet‘) erhalten ist: val- 3.D. 
J % } u 


y 

OEM N mit Im do use ( beide Namen schon min disch) und mit Im) ftel Dadi-karibg , 
Gronau yupleich hervorgeht, daß auch di hebr mit 7724 beyinenden NMmina proprid das alle Wort DY „ Ohm" at- 
halten , ie denn auch (was wen Sagen bemerkte) die altbaby Ionnchen Koönigsnamen Ammi-gaduga (7>9Y 
piı2 ‚min. 4 4 do Hal-535) und Ammei- salang rein westsemefücht Bildung aufweuen. 

Na nicht am dem (emsmantengerppe au entscherden öt, ob 3.B.1y)7Y = hagranu „die Stadt" (une wol in 
don meisten ihmlichen Fallen zu losen sein werd ) oder aber = hagruna „unsere Stadt", 40 ütes wemgatens 
Hiht am, und glich, RB um tinigemale noch dus. du fin pronomen der I. plur. wirklich erhalten blieb. 

Na im westsemitüchen die Posesiv su ffixa nut den Otjech suffixen C beim Ver sum) durchgangig übertinstimmen 
ar allkiniger Ausnanme des Object suffixes du 1. Sing. , welches nicht Ja, ‚ sondern -m Lwuleh, 30 wird | 
lehyteren im men-Sab: ebenfalls 0 gelautet haben , alto -B. MT r haraga-ni + „erhal mich getödtef,‘ 
Winn nun auch yolem Formen nicht belut sind, 6 gibt doch day mins sab. einen worfivten Wink für see Entstehung. & 
Dt nämlich, ander ur haragu-n-t Yu anelysiren | 3 daB im Orunde das gleiche Juffix prmomen wu beim Namen vorbegl, iN- 
dem das an die Yaba ab Trager des schen frah un wenlärh gewordenen. Ile U antreten n yanı das gleiche 
vorstäirkende Eloment ut wie de im mundo-Sab. 0 heüfig Aeim Imporfeel Em sabawchen- auch beim Perfedt) sich finden- 
de (Frrmel mit dem nun eher. des arabuchen sich” deckende ) : Der Rest einer solshen Verbalverstarkung, liegt also 
aucv noch in RN ef vor Swrpr: teol nur beim Imperf: vrokommend , aurde mM dann auch indem der Urspr. 
vergenen wurde) beim Perfect ja schkeßhirh auch in Fallen une Sl 7317 (wo das uapr: gen? in a hegt 
a baby. Örußu-inne ) in don. falcher Analogie geschf. 


Belege fa die oben angeführten Jormen der 2. Person: a) für den Singular, und ywur 
mingudch FI (fa Or 50 dad au ßerkich Rein Unterschied von der bisher nicht belegten Fom-form m ,-5a sht- 


527 


tindet ) pamim ; daneben noch die volere Schreibung lot „DB. (Oro &4.%,1 yes „und Jen Sohn“ 
sohaisıh met ste Or A passim, ar ueih I) Ugennamen noch dıe alte defechvt Schreibung I! (Siehe 
eben $. 3 Y scht) ; fem. -ha 3-D. Am.1t, 4 (bw) Dort! gERKI oO HFNIFIVoCYH IOBCoK yI 
rorß| 7 Wclae leg WORT) AV gusg „und er machte (weihte) die Stadt Tamda und ihre Goldwa- 
schereien und ihre Gtadefe und ihre wridepiahhe Jum Tepnevos (au der Sirwsh- mmachrift). ) 

b) für den Plural ©. mindiseh IA Sams 4.8. Et id,9 Arndt u > 90,4 af 
ud upassim. . Ein feminines [4 Cvgl. dan sab. {44 ) üt noch mecht nachgewiesen. 
sabälsch ma WIE -huml passim ; fem.luir,-kuna Hal: 682,8 IH bachund , 7 (Praete - 
rim, Beträge | Hau 1972, 330), ferner Ar0Y uydngd BOgAC" (Langen 11,2 , Siehe d-H- Mul- 
ler zu dieser Stelle). 

©) für den Dual : minaisiv [HATT -Swmin ‚welch wichbige Form Cum Mordimanm im Jahre 
1879 CMS 93, 8.493) entdeckt hal, das seltene sabarsıne Ir dr human @eif ich im Augenbhick nicht 
Au belegen „ol jedoch mach d.H- Miller’s (oder I-#. Mordt mann” ) Mitteilung einmal verkommen, Um 0 
häufiger WU dagegen das längst erkannte FAT -humai , des gews hnliche Yucl suffix des sabäischen ; vol. 


en 


) Andere Beispiele bei d. H- Maler, Kit. Beitage WE.KM.E, S.193 (u 9.289 ,2). 


19 


tarunon re in ihnen beiden " Firun 2-6, 17V Ih) U H a „die er ihnen beiden wegnahm 
@)Halkdk (und fi das mindische -Suman : Hal 520,15 [44a daHO I road ru) Tr 


erbaslz 09 yai Ehren beiden Städten Iap“an und Hirran und deren beider Weide- 
gründen ' ‚oder Hal. 578 JHänyan a, Aufs-u. Abh. ‚3.6f.). Auf zwei Frauen geht IPIY -huma 


3 , merler sie beide erhort hat (059) uf (ihre) Bitte an ıhn um ükrer beider Wol Goa)" 


$ 15 Yurochen den Persmalpremoming und den eigenthichen Drmonstrativa mitten ime legen die 
) steh demomtratirich ge- 


durch _t erweiterten Porsmalpronoming die aber im sabauchen. Cylerch Id, 1 


braucht werden „nömlich sing. mat: XOY  huwalu 
fem. IX?r hiyatu 

plur. Comm. IXIY  humatu 
Gmexst von Naltyy wichtig erkannl (im Nachtrag au seinen Ehudes Sabeennes) Sie sind idenhöch mi 
dın afı. Personal pronomind der 9. Porson DAH we’etu, ENt: jeeti und AO'3+' emüntu (aus 
hemunfw ), noch ge namEı (zumal ivenn man die zu erschließenden minaischen Formen Suaratu und Sijatu 
ya Bart: tet) mi baby. Suatu , fem- siatl (alt-aeg. swt) — ala uralte Beldungen “Verbunden 
werden Si2 Cgleich Ih hu’a, ha und den ee Iemonitr. [SH ee.) stets nur mit einem im Segen. 
Status emphaticw stehenden Jubstantiv (one im arab- at Rt 32). 

Auch im mindüchen glaube ich se eine dieser Formen gefunden yu haben ‚nämlich Hal. 525,2 JArı 
ua ı xIN0 = glg 209 gi „sie und diese Könige" ( zugleich die zu Si gehörende Rele- 
stelle yum Mmvnarschen Persmal pronomen 9 pl. : Sumi )- 

Für das sabäischt Seien ab Belegatehen von wielen hier angefuhrl: IysAlıXoY = 019 39B , die- 
se Sühne" Hal 85; Fem Ita Kir = BER AD diese Stätte 9.828/9 3.6 , plur 
Has 1X39 Glodgl 30 „diese Kinder” Derenb, Etudes Mil, 4/5 und HRAPINET aa, AP 
„diese Tage " O.M 13,778. Weitere Beispiele siehe Mordtm- u. Müller, Sab. denkm., $-6i. 

das in gleicher Weise am fr du erweiterte IXAE „diese“ Cpl), ulat 9) — vgl. @thiopäch eu und 

eluntu — siehe unten ( 546 Schluß). 


3 i@. das gewshnliche und eigenlliche Demonstratir pronomen ütim minao-Sabdöchen® 

mantöing. IHM ud Loy. dm. zen-tu) 

fm. u. IXH 5 Cog-ch: zählt neben 2a) 

mp IT hA JE Cry ät Bldn-te) 
Nas Iupstantis vor welches 40 Kin Pronomen it, steht shehs im St: emph. (siehe Achow E15) , abo nicht etwa 14H 
1277 (BP 98) ,sundem 1517 IoH (ol 88).  Berspiele:amingsch: dm HH diese Inschwft” 
Hal. 466,2 ; IyosYı burn Halkyy,ı) , 155801 SH M23LH , tem GYPLTIXH 91.2849 ; de 
Subst nachgascht IHdHNHIHÄIHMHFA Hal 465,3 Ch) SnHsHı XHI GVAHT 9m XPOR Hal-dosk 
(wo IXPOR gu XH gehört). b) sabaisch: og 51&1 „diese Bezirke“ Serum B,9.0 (ieh) N); 


14 | 
WEM „Ohr ad „diem Musannad” Curder. ii) punin; MAYR RT KHI GN ee 
Be Xen XMI ans „angsichts dueser Ih’ftung “ „un 2, zöR, A. 828]4,3.12 (glasıı » Sk, 
2338). Nee Yebrauck un I Alt abugem im sab- hinter dem vn INT und b Chijaf u. ED) erheblich zu- 
ur, mr TH ed und I51eh (pl hatten sich au Haufigreit des Vorkommen mi IX OH (39 hut), dir huia 
und [X3'7 humal die Wage- | 
Eigenflich setzen | H CE, und 151% ap ein alfıre Ormonsfratiuprenomen IH und I vorm, une 
denn auchim al HE, fem H:, HE pl AA: das gewohnbihe ist, während HE: Jul nah erstin zoriber 
JUnk kommen. Nungibl es in der That im saburschen auch die einfache Reihe 
mas IH 8 fm IYH 5 (abowie oben) pl. Id u | 
die aber nie adjechwisch mit Jubstandiven in Verbindung tritt , sondern mw Substunfhiwsch- demewitrativ CH der 
vn“ IXB ‚dievm" | abo genau ine arab- By fl ) oder aber relatinisch ( vgl. 9 im Dialekl der ge 
4D) gebraucht wird. Beispiele: IEMEHIDKE After vo Kabad Be „der vn K.°) main El KH 
IAR3u dit Neskim die Cgolin) vn N.“ Hal- #65,2 03), ebenfalh min. IrHır?d1rt Almdkuhü g® Flerran 
(dev gott) A von Hivrän“ Or. panim , | 144 393 wa xX13? op 3 EI) K. (ein Werb) vom Stamm M. 
054. 20,2, Ideal fanıxM I dirty ehr er zä Fe H. Leben falla cin Web) die (Vom Stamm) der 
banı Ahd- 03.221. Eine besondere | zwischen demomsh u relativ stehende Antrendung um M ,die au dad 
arabische Permuletiv Cwswiber Fleischer seinerzeit gehandelt ) erinnuf , lirgt vn in Fallen a: ala 
28 -3 ge> „diese Itotue am old“ Mile 14, GOYH Hl Dd0$ (ed B\ 0,9 OM 12,3 diesen Stier 
an Geil“, Cindt) (AnTAHı 3314 Bad to Derend., Er Melk 3 cin Bildaus Zold“ , a une Sthon 
8 ab. dewkm., 3.12 f. bemerkt wurde, der plural latef [AnT HI THAI IIIAr 799 gi de. (wer) Bilder 
am (old berenb. MI}, oder Cinal) ne Mealartins ga N) a, „Kr zwei Kamele aus 
Gold"; alı zuch noch, CMördtm-u Müller a-.-0) Am 552 IdmuHı AO ad wet 56,3 Cplur.) 
Der 1nlsodin ge en Sl — aUes Beispiele aus sabaischen Texten. Far iPi in 
der gRwö mischen Anwendung A pl. vm „Av von siehe Bomb. (Reh. I+4 + ir alt sabaisıh) 
%. 8 nl ih eh Bun N aüägl. „die Irenyidole , die Zussıhen den beiden 
Palmpfla mungen x 
Aum-IchuB diese Para grapks A noch der demonsk. Weiter bildung, dv PA durch TE nambi 
des pluraluohen Demanalt.-pronmwens IXA8 RDR min. IX1y & CiMat ?) gedacht, Y: NILEIB EZ 
Hal-4B5,2 (8) KR al „Aise Bauten " (schon vum Haleıy richfig, erkamt) , oder Hal: s2H/5, 2 


2 


IK xrioya| XArh re älmı, „diese Meapees ‚ sab. Am-Iı,i (Anfang dev Sirwah- ünschr)) 
IT PANAO], 2 Ir AI NIS JA re lg pi Il diese (im flag. ae 
te) sind Sfidte und Beyirke, welche befeskgt hat Bas 0 Wafar) " j woju man Kicht- AL Ian) 
un Tan vergleicht » ferner derend: Eh, neig,is Slhra IXIS | IA un) 00x Er) 
(zu re jÜ Ba und Sie kamen vn au diesen Kriegayügen " dr gan) spal sabaische Ma- 
Wb-pusma (4. 618) hat auch noch die C stets hackgestelfe ) Weiterbildung dumm Y: XYA Yin ‚PB. 


75 Ivy ın Itope sat ger! „diese Fürsten“ 3:78 Iris 2Xodrı | 30 „mit diesen Truppen“ 


Anmerkung: Einen Dual von MH ‚der von" erblickt d.H. miler C Epiye Dewkm. S Zr) wel mt Recht 
in 124 (dat?) Halo Wins dH ul sd Cab) und kin KATI TUT 0 
n (Berlin) aan KIBZURHlEE 
3 IF War dit Relabivpronomina anlangt, w welche H A (90 bes:im minalschen, = atk. H’ za) | fem. 
Ih A min nahe nr end) und IXH,] und 116 und I1d (urprwnl plur, = an AN: la , aber im Sabatschen 
wa ga überhaupt ba jehjt sicher Eh in mielen Beispielen, belegt ut, stets singularısch ) lauten ‚0 ur 
vr allem au bemerken, daß dieselben De substanhiwsch gebraucht werden , also = der welcher, „Are welche, 
„Arjenige ar lches Weich ein Relativ sah, an tin Substantr anschhept , Fehlt fast steh ein aufßtrer 
Asaruck fü die Arlatirbeyeichnung | dt das Subst: determinit , denn stehtes im st-constr: ‚zu dem 
Er der folgende Sat ab virtuell im Ben. stehend gehört (z.B. min. Mun l9yg ya Si ap 
Ir. „UoR dem er ‚ welchen erbaute —", sab. XP X FUPIMon nach dem Unglicksfal , der 
worgefahlen war“ ae 0 0 ) und übe undeferminizt wiein Arn. 1,i er unfen angeführt) 
40 haben wir gam den gleichen FU wir im nordarabinchen (bei der sog. Sıfat) — [. die von D.H. 
miele in senem Aufsch, ber den Kir. Gm: im Himjarüchen ZDMG. 37 S:i20f N 
Beispiele.fir de Fehlen des Arlal-prommem nach determinirten. Substantiven. 
Er: a) fe H, 5: min. Inder häufigen Schluß phrase „er stellte dee Inschrift in den Schulz 
19} B) des N und en ern der 4u yarstuit (od- ähnlen) "ArIeler oder Mlsn Cm folgen- 
dem Yerbum.) ed dd % CE = nord arab. ); oder HA, 3 (9) un (A Hay ııo 
ZU $, 38 3 nd mi dem ans er aus (seinen Handen) hinyufeigte " u-ınele andere Deuspiele. 
sab. IH59 HLIMT alles wer erworben“ Cwortl. die Gesammtheit denen m), e % passim (}- 
B. Amn.114) ; Raida 3-6 IXSTA I Hl adrını zztıhn ubd Lo I, dd a Arm 
ges schutjen) vor dem (Stern?) R. (wen er aufgeht ?) beim Frühjahrs gewilter , welches (od. welcher?) 
Rommt (in diesem Joh)” — hier Wie in noch vinigen andern Fallen auch mach vorhergehendem Tuchst. 
%) a XH , ö (wu DH. Miller, ZIMI. ST, $337 fe yu verglechm) : 03.29, 29 HfHIXS31IXH 
So Werhung) welche er dem Sin weihfe" Chadram. dial.) ; dagegen ra ch für des femind Crack D. HK. Muller 
ee. Prrd.16,2 und MM. 2, 5:10 (aa 0, 3 ”). Neutriscn inden Conjundionen [X Hrı ey, ,„ KHITP 
= ER ‚Im 2), , IM med = Pe leran vahe ot) [rsn an a >> Hal 
4/5 kam dr wegen wich . welche er bad “ hauen, weil im mindischen das Perf. wit verstärkendem n wichl 
vorkommt , & wird also hier demonstr. („die des Baus“) afzu fanen sen. | 
go) für Ibm, af : bi jeht nur ein Benpielsin Ainm wun. Lext, M.292 3 chH Pure 
Z.K.M.I, 3.8 ‚der aber darin das Pım. relatfem- pl. erblickt) : KMol sul HXYJuh a et 
Sg. die Frauen ‚welche miederstiegen” (vgl in derselben Imshnift 5 1A TKYEh a 
or , obmz Relativ-pron.) . Iwvmarhin kommt men auch noch an eine under irklarung, dies% 
19 denkew (3-3 ansein defechv geaamebens [HP ec Gi ur“) , 30 daß man am besten noch ud weite- 
re Beispiele wartet, über die (mindische ) Cory unction [ur „daß“ siehe spater. 


19 

d) fur Au B\ (3. nordarab. ala-di , ala U): Bomb. 3.7 1704or! {50 Yarrgh® Jh; 
og Sy jo Ns CAHal34s5 WU, 058 Jens); Rena Mini im, EDM9.90,675, Ne 35 
an 1160 Yu 6 ; Raida 2 BIors)l ist ZU 3H® FAR N „während der (vorher er - 
wähnte %. (ein Stern unglückliuher Vorbedeudung 2) der wur, was su erwartet halltn “ Hal: 682,8 en 19 ri 
(Jo3x 1311 AmD | Xyo3 fen 4 a eb 5%, I find weil sich vergangen hat in einer Nacht‘) de- 
yenige unter ihnen welche drum wußte als auch die welche micht wwPie * Cugl- au Yichtigen Sun der Stelle sche. 
Pratoriw, Reiter E 3.30 , wo wbers. üb: um wekhe Sa wußte 4 um welche sız nicht pre); Derenb., Bibt: 
Nat,N2,9.4 1050301004 1 45 guwng ges JE Cderend. : qui ont fait et ‚abe para aa wei qich- 
“oder ‚dan was se"), Hal. 34626 forthhnn dLhrı 140 golh Az Js ; Hal- 


her „den sie | 
4, 3 91039 5 2 Js „und we das anlangt , dap er sit heil erhalfen, so“ ; 
yet 2 TE DEE EEE, 984350 B) PD „wegen "dessen ‚wid ihm" Egt au [IT arab. Me Sache‘), E 
und andere Stellen 3 aber sämmtlich aw 4ab. Texten. 
918 Fur die Int errogaliv - bedeutung vn |43 ge wer" (auch mit der Örtkograpkie lgyä Hal. 
42 =4.%09,%.9 ‚mindtsch” , und Eut-5Yı6 und dayı Aufs.u. Avh., 33, weeicht auch Lul: 26,3 Auf Abk. 
3.36) Wegt leider Rein Berspiel wor , doch uf wenigetem 148 mt poly. Yerbum in der indef.-relahven 
Bedeutung wer" durch mehrere ae (ander den chen zu 15 7 angeführten noch yL3= Hal. 
406, yI fest 730 gyalz 9 Sund wer es entfernt; Hal 259,2 [änfılDefl 93 RN 
FR se. — ebenfells beide mindisch ) belegt | 
du indefniht 3. (= arıb. b) liegt im mindischen J3PX 3 = Ep 01.282,9 ; war DH. m Mäl- 
ler vichtig erkannt hal, EN Me JalE., vor , ferner ab ver allg emeinernder Zach 0: 3 ar) b, 
arorya aan Anh. u, Ah, 3.78 verglich) Prapositon FI in JAN Hal. 466,2 % un mn jden Mi. 282, 
Du hHAr tan Aı 7 ENT) 28 ‚von (unter) den Frauen‘, statt des ! op,  (siene eben - 
tabu Müller, ZIMI 37, 997 , zu hadram.i0 df „@AHT , am aloe 03 für & steht, und WEKM I, 34) 
endhiin verstärkend inden Eigennamen. YKloinfı Abt-mä-ttar „wein Vater it Altar“ Hal-148,4 
AND a8 Qen.10,2% (dieser sudarab. Name schon von d.H. Mile zu XS ATA gestellt ZBM4 57, i8, 
worin er aber schon JH. Mordimann ‚den er nicht hit zum Yorganger halte, ZDM9. Bi Ib) oAfatıı 
IU-ma- jada‘ Hal 275 undlan5 31 Hali5tı26 Iböma-nabit (Aufn Abk, 3 78, Anm-i). Schlweplich 
geht za auch das Indeterminatimmeltment 13- (di sg. Mimahon) auf dies gleiche 4 wur”, „etwas gu 
a indefnäk Ausdrucke and if mit folg. indeterm. Gen- „jeder ‚siehe 8 an L37, 
und JAtıfeı „irgend einer" (.W° 8): MI 30,635, N03, 3. I (nach Mordtmaun) Orr ahg Zu Pot 


ZeR “andem! 


) Vielleicht Liegt dieses 15 un Hal. 44,14 Ah min ar a rl ale ge abe Cogl PR: 3 
Hal.1# 4,3 mil der oben angeführten Stele i49,3 ‚und Hal-ı5a2 IY HTML Gy rd GP) , weshalbich au | 
NotWw a Ren 2 mit Haldıy in dem uhıfen 1991 f Gi „diese (tawsend) Mänyen“ ; u ya send! nahe läge zw 


Jedenfalls G ya Aufstellung fines Demon: sh "pronomend I Ciyr: N 7) Hoch weitere Deiege nötig. 
2 4 


’F 
3 19. Anhang we se moch auf die Umsetreibung des Reflexıvums aufmerksam ge - 
macht, Linmaf guchveht dies ww im dthiopüchen durch | Fr) geh „Kopf“ ‚0 in ®iner alÜ'sabaı - 
schen Weihinschrüf ZIMY, 26, #25, 7 Cbwtr.) ‚(er und seine Freunde ) weihten dem Uotte Alma kahk 
sich AUT undden Sadukl" 1hriRoiodyrım),, Junog zupwl, ‚und wahrscheinlih auch 
Prid. 49 AnAP aan) I logie IPrro , A el a rent abe A) 
‚A. und K: weihten ale au ( Waner leitungen od- hl) ehr selbst dem Optke Ialil”, wo yugleıch das 
JAY unten noch nicht belegte Duol- suffix -human verlegt. Haufiger indes wird wu im- 
Behurevöchen, do Juht. gi. Seola” ya dierem Zwerkı ver wendet „so Hal: 201,2 Aur4yo lH 
89 ans not und Seine Habı * (minavsch) 5 & eds „5! Hal-50% 9, 465, 
3(i2) , cont. ua] Hal. 353, slis), — sab. ölgg gps 4.8732 (Berlin) , Be 
‚Dermb. 11:5 ud. 


Zu den obigen Paragraphen über die Pronomina ut außer dem eben belegten Dual-suffix 


HA noch machyutragen | 
a) das Prommen personale der ®. ylur. [od ge (ale genau wie dar Fuflex pronomen 
21.1 


lautend) Yun. 1@ ( Aourre ‚ed. Deren b. Ms 1b), 5.7 : y FEIN, und was au anlanglı sn dab 
„Y, JoYay 9 I 2dlVYo. 

in reın relativücher Anwen dung Arn. +0,93  1H5r a8 IP 16 16x 10 
„und die Urenygebiele , welhe man Jü- Tantam 
Endlich wure noch zu erüra men 


ten Air 
) IrAr = ulay 


1305 rtH ı rd pe, a, ih 9 
mem” (au 3. I mitte, und Yu HiF Auichen € und d). 
€) daß wie das mindische statt IX auch die Ichreibung IXIYA anfurrut, 30 dAprt auch 


für N 97, d) 114 vor zukommen scheint , HM 2.3.2355: Gr, el nee öl o, 


‚von den Opfern das welches er darbringt 

j Zu erwägen ot ob nicht M. 618 (Marib- stele , 543 nach Chr. Ar ELEET erst 8, 144 y 
IMAHA 3 eine Weiterbildung von (1 516) 9% (54W7 vorkegf (diese Damarıten »2) ) we 

ga die gleiche Imchift auch Xyia , gt, eh IX bildet (3.14 unten). 


IB Verbum 


$ 20. Beim Verbum macht sich beamden miößlüch Hählber, daß wir einmal keine Vocal bezeich- 
rung haben und deskatb amrin manchen Fällen die Yocale aus den wer wundten Sprachen ‚in erster. Linie 
dem dftiopichen und nordarabiüschen |, erschkeßen könn , und daß yweitum nur die 9 Person C sing. plural 
und hie und da auch dual ) in dey Inschriften vorkommt: ?0 könmn wi yB, mit sicher seHan, 9b ein Porfec- 
tum al kabula , kabila oder Rabala anyerehen ur „ bryi. ob Imtramıkiv- oder Tramıkr form verlegt‘, Auch 
die wichtige Frage ‚ob des Imperfert arch moch indie Armun kabud und Jirbul ( letzteres ‚uieich das 
Arie nachopwirsen, due Acemtyurüchyiehung und dabur bunte Vocal verkunung aus ersttrem entstan- 
den ) apattete s kam mu mit Bin yuzien Wahrscheinlich keif beyahlı errden. Yalı noch 924 und bu. Si 


c. Itamm bildung 


I 21. Wenn wi den einfachen Stamm ‚der weder innere noch  dufere Yerdnderung aufweist, 
dur VG CM) beyeichnen, 5 u am prachschesten, die imweren ; Auch beiden Cmsonanhük er- 
weiterten Stämmen wm wernhertin dewebaren (und in der Ihat au vorkommenden), Veränderungen 
Aueh Ate moingesehten arabischen Üffen 2 und 9 ‚wie de deu man gelhan, auszudrücken, 
30 ded ala der Intewiv stamm kabbala ( alter kabbula, kabbila ‚vd. bab- kubbul, hebr. kibbil ) 
dur 0,% , der Tielstamm ‚kabala (alter kabula käbila ‚ Parallel Wildungen kaubala, kaibala ) 
durch 3 au bey eiohmen war ( gegenüber dem einfachen Stamm : 0,1). 

Dre dumm außer Vermehrung entstandenen Stamme beyeiohng ich hingegen nicht (mit I Umam) 
durch vo Mandl Ziffern ‚da Zahlen stets etwas willkürkehes und cemwentiinele Amd, smdern 
el einfacher und unmißwerständlicher durm die gleiıhın Conson mt iw , au welchen die Ver - 
mehrung entsfanden ut , also 9:8 Sakbila oder Sarbala dunh 5 , hakbala dunn hui 
(weordar. u. ath. ’akbala durch @,f), ferner du Niffal oder die se. Siebenle arab. Arm durch 
ni, ds Ifteial od. die 8. amab: Form durch EI , die I. arab. Form ( Yillmam's Ni) 
durn #1, - N) aram uryivf sich dam des Wworferen gan) von Arlber ‚daß die 5. und ©. arab. 
Prmı wo za eint lombinirung, des t- sfammes mt den Intensiv-, beyw. Ziel form ver West, die 
Abkürung U2 und 5,9 bekommi( takabbala und Fakabala ). | 


0 
Diese Terminologie R wbrigem nach meinem Vorgang auch schen in das Ulowar zu Adels ” 
Winvklers Keilahrifttexten aufgenommen wurde ‚ empfiehlt sich schon dadunh , daß sie für ale semihöchen 
Sprachen srıw anwenden löBT und außerdem yühr durch ümmert Iolyerintigkeit‘ vorteilhaft von andern 
Iyatımın wir 2. dem in Deich sch’ 50 aus gayeichnefer any. Orammatik angewendeten ) ab heßf. hut 
iR baby. uktassed 1,2 (im Unterschied von iktasıd ti) , wsmalÜ 5,2 (im Unterschied von 
wsamli 3,1), ustakrib shi , ustakarrıb sb2 , ittapras nti und ütfanabrik ntn,i. 


322. Der Intemiv-stamm der einfachen Form, abo 0,2% , lapt sich wie im afhiopuchen 
anderkich nicht von Oi unterscheiden ; nur bei aen 50%. hohlen Verbiö kann man (mit Ausnahme 
von IHOM 099 er war" und wieheicht mach wenigen andem Intramihvi, wo kabula vorhegt und kona zu 
Sprechen Sein wird ) am der Peibehallung du DO oder ? Cgoder gs ) erkennen ‚ob 0,1 oder efwa 0,2 
Cbeyw. 073) vorliegt ‚5.3 INNE = SAT gegenaber MOL = 5 (od. Lg). Manchmal | aber 
 durham nicht rtgelmeßiy, wird in den mindüchen Texten (siehe schon oben auf J 8) die Verschärfung 
der Silbe Aurch Doppel schreibung des mittleren Sadıcals ausgedrückt, 3. ber dem auchim Habarsıhen. 
40 oft begegnenden Verbum joX3 relfen‘ (0 oxXXdJf = u. eur, ; andere Berspiele sind 
Bush Sl, 100 55 und IP110 de), | 

Ob ein Zieisfamm ‚abo 0,3 statt 2 vorliegt, lapf sich außerbih überhaupt nicht er- 
Rennen ; ein Beispiel ut vielleicht Dof , Anade erwiun' = „e (nach Praetoriw, Beitr. MT24) 
Für weitere etwa hieher gehörende Falle sicht des Ülessar. Für 3,2 und tı? siehe die besonderen $$. 


929. Außest zahlreich sind die Beispiele fur die Cam atvr form ‚ mindisch 8,1 und sa - 
balsıh ,i. Man vergleiche 1 min. IfaPpN „er wehtr "Cagtl. stellte in den Besiy)= EM x Y1.8742 
Berl.) u-passim, Ir 30 gr 44.284,2 CLond.) ‚er machte yuk kep gedeihen " , 7691 alas 
gr vernichtete " „—  sab. IPopr ED Cmun- Ar) pasim, osarTr ya „se erneuerlen ° Hal: 
‚662,3 (min. So“ 'Hal.#65,2) u. viele andere, 

Dep hitr wie bier den Suffix pronomina eo Rersen dan 4 die alter und da hd eh ent- 
Slandena jüngere Form darstellt, dürfte schen dadurch gesichert sein, dap das wralte babylonische und 
atgphisiht nur ri „nicht BT Renwen ; und daß im semifüchen ‚ und Yywar Auch im tel 
adhan , hits einst das’ 5 herrschte , schen wir au dem St- Stamm (arab. X, Form), der ja nur eine 
wbinaton des Cumativ Tamm mt Am KRefleriv stamm (EI) at. Au hat sich de usarhirbı ung 
duren A noch in umge unÜin gemein semituchen Noming erhalten, wein ls ‚a’2u &-Hm- 
mal” Der: Kryen “) vom A O’2 ck. „Wasser“, alın eigtl- der Regemspendende‘. 

Uber dir auffallunde Erscheinung, dap in MuindWchen Uigennamen 2 statt raw erschkint (30 ım den 
mit dot = I Leyinmenden Namen ) habrıch ansfihrliew Aufs.u Abk. S 23-25 gehandelt und dort 


x RR ET EU. Bu: | 
dr Formen Ja» ls nur in haterücker Schreibwrür durch di Schrift nch Putgehaltin ‚in Wirkbohkef 


20 
aber sohn Adngt wir \eı® gesprochen erklart. : 
Zu IMRE Ca ME, ALL )ryleschon oben auf 3.9. 


924 Der Rrflexniv-stamm iM het im minao- sebaüschen die Form Je Beispiele )mxH. 
ges (un ga „ahriben ”) ut. 314,2, W392, YDHXH ya „er gelebte" Hul-494, 4 C5ab. Hal. 
42), ımdif oo, (von os segnen) Segmend darbingen Ha.535,) (6) upasim , I1sxy ie) 
Sa eig dienen (t) , IMPXo Nie gl. 292,00 al am mindischn Texten , F | 
sabäisch JETXR er begann" N. Hi CEDMg.9F, Hi), london | AHA Amann gl Alter Sun, 
03.12,5 „auf die Bitte, (welhe) er an ihn richtet" , DHX4 yo (Siehr schon oben) --I3Yd- OMU 

u.d. mehr: | 

utnen die Frage, ob diese Formen (und das gleicht gilt dann natürlich auch fu sb ‚eis 
und fr ni Yan) mi oder ohm Wurla Gusytsprrhen wurden | mit andem Worten eb das minan-saba- 
ische Sich hierin dem baby. Perfect kitabul „ kutbul (am kıtabul ) oder dem arab, Jost CE, Jr, 
at. mit steftr Beibehaltung des im arab. nur am Anfang, des datyes vergerchl agenen Vo kales Aare 
ostag bara ‚am faybara ) anyınMonen hat.ı Schon Ostander hat zIM$ 20, 2iı das letylere ang£nom- 
men ; aber erst Pructorins hat u de Kinitiv bewiesen , Deitr. IL, 3.30 L, ER nn anf Vs 
ache Bildung der Arm t) won den Verben primae W , welche von Bo (124) HBX. ttadah 
( weitere Beispiele siehe unten ber den Verba primae o) laute Br, 7 
wenn der ersie Radikal 


Tu Kese Form konnte nicht exühren, 
‚his abo 7, nicht voWig vokalls wur somt könnte de Form nur NN 
(etwa wa-wätada” — es geht nämkıh an den behr: Stellen ‚03. 24.4 und Hat. 353,14 wa- 
lauten." ( Prastorims, aa ii), 


„Und“ vorher —) 


u BE en euren gieich die Stamme 2 (arab. je sa Ze E,3 (ambisch 
kb, ch. +2 N2:)  alon die: Refleriv stamme von 0,2 und 0,3 (letyterer in Reciprok- bedeutung und 
dam gewöhnlich im plur.) | angeschlosen. Dreseiben lauten genau wieim darab.u ath. , mu Jansen As 
Ahr am Berlich Ieider nicht vom &inander unfer scheiden . | 

Rewpiele "  mindisiv (wol Mes yıfallig ) selten ‚Jo mneleicht Mal. 520,22 15978 |a0sX H I47y4 
Hy pa 5 en 5 a haufiger aber ‚in Sabarsıhen Texten , y-B1104xX 36; I31IX ya 5 
InDK 55, BIER DE ITOrR a, INSaR HN ar re 
u.viele andere (die Beleg stellen siche im Oosar). 

de Form b3 durfir wol vorlegen in Is In mxolarfm] gesg%i (CAmland isgi,$, 
LI) cr) pi I I = ol el IE) wien 9 820/4FCBerlin) order | 50 yaxX1 
2. NEZR) „daß er sh mit ihm werbrüdere " ( 9 pl. un B: l0 des gleichen Texts IHHoYWAX| Fer) 
und meleichl noch in manchen Fallen , wo une 3.Person Plurald vorkommt Deren EDER ya 


Derenb. it jo u. O1. 6i8 LMarib-stele) 3.77, 109 2x Be 9. 928/9 3.15 , loriyoxo pl 3.9. 


2l 
5.20, Für den Stamm St; wer gleiche man mindisch Id gxıı (ik) Ya, ,oxm 
gan) Wut 4g,i, IrTdXr (ge) rar,ı/2, osx (uiie) &.26,5 wa. Bespiele mehr, und s4- 


harsıh von vielen nur Heskauss (3-B. VE 6, 3:9 ) vorkommende Wendung, KRAESTErZEBTeT 
Ofio gan, Ye Wi , „in alen irfi Hungen ‚um die Sie ihn gebeten haben“ oder Hal: 691,4 
[OHXHHOX HI KH gaiycheie Sch „walsie ihn um Entschuldigung gebeten ' 

Ir Aussprache ( yasis mit Wasla ) vergl. das oben 324 iyu ti )bemerkte. 

Ob Auch , wie im atniopiihen, die: Stämme sb,2 und 41,3 vorkommen, faßt sich außerkih leider nicht 
| erkennen , doch liest st > weicht in DIhHXrfR Hal.259,6 Amindisch,) — vglätt. AMFTTLE und Brı+ ETC 


— vor, einer allerdings sthr dunkeln wnd Raum gam richtig überlieferten Stelle, für st,2 vgl. unten 852. 


I 24 War den Reflexiv- stomm ni (den arg Nifül, arab WU) anlangt, 0 haft schon Haltvy 

(&. Jab-, 1973, pH = P-38) auf dos minaischt 13 84% ‚gusd® Hal. 237,7 und auf den Namen des ard- 
isuhen Kriegs gottes vpfAy Z& Cyu dem sun mo der Aottes name gleicher Prldung gen hau Fab. 
Denkmäler 3.80 geeut) hingewiesen . Nun sind Am 13 4H4r, Sri (ulm, M.282,2 min), FXo4r 

RR ( Nal. 238 = M- 28%, min.) mirardchr In finitiv- formen (Aufs.u Abh, 3.39, Änm-| und vgl hebr.), 
alerding: vom Ötamm N], weyu am moch der min: Uigenname [DK ui der Warka- inschr 
gehören wird , hr A (og urab af 2) und Son an die baby. Nominal formen nakabulu, nakbulu 
erivmm (und damit allerdeny zugleich am an der baby Perfect 1 nakbul ), & ut mir jeder ge- 
lungen | wirkliche Verbal formen des dtammıs Ni in sabärsıhen (leider nicht au mindischtn) 
Torten nachzuweisen : den schon Anh u. Abh. 3.39 ,Anm-i ange führten eis pielen 

IH ae Hals und INH ES SÄdT) Hal. 63,2 
kann ih jehl merk hinyu fügen bIrstoc/);) YUEdH Caug. nöle rubbinegue) ‚1729 En 
1.618, 3.114 C Marib- stele) und If184 LE Am 56,2] . 
jum Nomen I)Ash (min, -282,% undS) siehe spater beim Infinitiv. 


“ 28. Yon Auadri liter. kenne ich nur das mindösıhe Verbum 16140 ART &ul. 14,3 2 bs 
und Wut: 55,5 by RR „der reitet Cbeschenkt‘) und File verleiht" ig. ‚6 You sein” 


und 2 ser „ve“ ) ; vielleicht Kent im ersten Element des Jab. ULgennamens 15nP}3 Mg 
Jos Cl. dir gennamın NAW)3 Joy und IH YP)3 f Sy !) ebenfala tin Verbum 

vorn. —— die vielen Nomina (meut Orb -und Personennamen) vn Quadri ht- stammen hat N. HN. Mil- 
her, Epigi- Denkm, $ 38 yaammengestelt, vol dazu wmd bes. auch zu den (bis jeht ebenfalls wur beim 
Nomen nahweubaren) Pildungen Yet „Kr E ‚vs und Spxs, ( Jyx5,) mein Bemerkungen 
Aub,. u. “2 22 g. Ak Ieispiele Fig ich den von Meller gegebenen noch die OKtsnamen 
Ioo1 Jr, Intoo nd, Iateo 45, Dion ‚1%, N a 
IAIETE ui, TDYTEH ES und 154018 (yWljlb ?) hinzu: 


12. | 


b. Perfr clum 


3 20, die Form der 9, Sing. ü Bberecbrunden vorigen Paragraphen fur dir einyelmen 
Re In Einer gumägenden Ama Wen, Ne gegrben worden. DER neben der tramit Fom 
Rabala auch di iniram, Formen kabıla und Rabuda exütirten ur selutverstinduh , lapt sich aber bei 
dem EN vn Vocalyrichen im eimelnen nicht nachuniser. nis kof yP ( kona ).er wer, wurde 


Ka das yu wwartende If «l 68) gibt den Urweu fin kabula neben kahala; land ie 
k (für Roabı a) 
$50 dr ). Sing. fem. Tautrte wie in den übrigen urestsem. Sprachen kabalaT (bey. 
kabilat, kabulat). Man vol. min. IXTofı p 249 (gu 25 8) 20 a 
(5. schon orren ne); IXUX 2379 = iil (om gb) ; sab. XI 04.13,.% , 
INTEEX SE , IXSHoX HM lan, NA Us, [X oJB1r Ziab sämmtlich Hal. 681 
Cuyl-auch 682, wo a ein Weib die Weihende ist) „und IXTA% (dap) se entrißen hat Der, 
Yrwre Bu , u.a: mehr. | 


$%l Im in $ 20 wurde bemerkf, daß nu Personen in den Inschriften mackwtü bar 
sind. Uber die Bildung der [und 2. Persm ding, und der 2. Pl. (Che I. Plur Ram Hafiıliih mr 
kabalna yelankel! haben, was imdchnt Hich sam ab AN? auinehmen würde ) kann mr (mdR fürn, 
tin Zwrihl sein, als es nit am dichter ut, 0b neben der I- sing, Ihınme x Js kabalku (30 
nach der oab. Überliehrung, ol DH. müller, Sudarab. Studien, | wf. = 20f.) die 2. sind. kabalta oder 
kabalka (wie im dih-, Mehr u. amharuchen.), da % pl. Rabaltuma oder aber kabalkumu g elautet 
hat: Pas wg weststmit Schema ut ja kabala, Rabalat; kabal-ta, kabalti „Rabal-ku et, vol 
Aufsahe u Abh, 3.08. Jedenfalu war im hadram. Dialekt, wie das von ihm abgeleitete arhiopische bewerst, 
kabal-kı , kabal-kums (nach Anslope der Bl, kabalku ) durvkgehrungen. 


292. in 3 plur m u lautete kavalu | vd min. [FEN ATFOITIMEIOTHr Hal-5ıY 
1 ya Er 2 Fre „sie nahmen in Bei) und versahn mit Tirmen (Cd) und Brunnen Ihr 


Bl, a) ‚sab. la sık : a7 sie DAL SE pasım ‚oJ dt Y AB se erneuerten" Hal-662,3 u. 
viele andere Beispiele. x 


die © plur. $- lautete ei dan ath.) wahrscheinlich, kabala , um in de nit (1m$) chen 
ARı r Sim. ya unterscheiden ur hr 


— 


) Jomt stekt im min. uk bei Stiftungen mehrerer Personen fast steb di >. sing. ‚30 daß man for 
vermulhen Könnte, 8 läge hir und da Arfetive vr (zB 1944 kr jot4t) vor, 


| | 27 
53 33. Jur 4. Person dualia habe sch kein Beispiel fr der wunatsche ; om sabarsıhen lautete die 
Masenlin form auf -ai ,y-B. IPEIoX F5F 9L902,3 (Hadakan- inschr, Berlin) Awelcke) sie bei- 
de erbten” [Anh AbnS.tof), 19 ES Halt, Ira ser Hal40,5, Inyrir Se Haf. 
Kr, MONK MAT ug Pit H-265,93 (3.1 steht die Ip. OEBN, A). 
Die 9. du. R. lautet? im sabarschen Rabalataı vgl. 035.944 ı19X83 B „sie (die beiden 


Frumen) sehyten (dins Orenyidol) " sehen richtig Haldıy | et. Sav., rt (= 473 f.). 


$ 3% Eine minslsche Passiv-perfert farm glaubte ).H. Mer in der ehe M. 292,r1$rto 
ame 1 IPA an DXRen Cobe Sy „und Wurden gatig entgegen genommen dumk 
die Gurt Attur's Er OHR‘) zu erkennen? - doch bei meine Auffamung der werben Hilfe dus Satz 
(rt eben $ig.<c) würde JEr hier kaum ab Passiv od n werden derfen. 
Dagegen Acheint Mardinys im Sabauchen die. Fasıv Form kubila vorlegen, namiin, A 324 
| Hs leysyaıunı Pot ymtaryen weg Gyr für ge am d.H. mler CSt-Ber. 
der Dert: Arad: 1886 , 3-855) wel mit Recht überseht „ an tele des  Rüöscher alters, der gestehen wurde, 
ah seinem Horiytum " | | 


La Einer eigentumlihen Erscheinung ur noch Zu gedenken, namlich, dev, def) wenn eine 
andere Person ab dr 9. süng.meine Reihe von (dur © „und verbundenen ) Verben beginnt, diese fol - 
indem: Nerba dam , uk wenn dor en 9 Sing. fm. ade 9. plur. oder 3. dusl. war, iR die I sing.m. 
seht werden ; wg min. 284,9 IHdxao IKHaxH Gais ASS (dien: drsieyur 
 Wohmtalt gemacht” und begnadt hat ) oder Hal. rl 259 98 Carche schen oben s 32) .„ In 
sabaviııhen haben wir dir gleiche Erscheinung ‚mar daß dert den Aurel ten (oder bei einer längeren 
Reihe Wu in) Verbum ein 4 (a oder 3) angehangt wird lb Reh-dt joomMAldo? 
nl 9 [) R E BE 
IANdo LS, g % >. „am Toyı ‚da u aufhrachen und zu Felde yoyen fert im mindi- 
schen]? aber 03.922 1uyh3vo 1 H)loro lotın is, ayg gr ,-08.35,1 : 
(Hy re 30, (dual), Oy-AR) aid y I Chier alba auıh ach baum 2. 
En Sr of AA N 
Yerbum) i Hat. 681 (ebemv 692) 3.2 IH)HUEXD LXTYIX tz SEE, Lang on’ 
Ytzroi Yotroı ‚Io ro a ty PT iu 
v. den Sabdische geht aber mo weiter und hangt. dis 7 Cd zent Haupfrsle im min- und 
Sabarsıhtn brim Imperfect Spielt ‚ sicht untn) auch dann an de 2. ode 9. Verbum (odaraum 
an beide den 2. und a7 wenn das evsle Yırdum eine 9. sing. mat. DU, n.D. 0.5.31,5 JeBoo 


BELTIE e4do| 18 0521 v3 Fe) 23 Js „und {47 möge demähigen und gerbrechen 
und verhindern und hinlan halten (jeden Feind)" ‚od. Bomb. 1.4 enden LOFATtI TFT „weile 


—— 


) win ZI.K. EM, Band, 3.8 | 
2) & folgt ein Prapositienal’audruck , war vielleicht der Jrund für die Micht setyung des 7 hier ur 


24 | 
ihn mal Prumen und Gehege umgeben hat ( apäniry HG ) wobei mannoıh das BYELENDE 


rthel 


Suftcr beachte 2 dieser alten, bwir. RE ERDE steht dayeyen ned ars, ps, mit 
nachjalg. Subject), y 854,9 Berlin) ECT BeRT erT 'Cund) er helfe und reift und ychähye 
(vr diem Menschen)” . | 

e. Ein eryiges Beispiel Mur Rinne ih, wo dies 1 einem im ersten Old stehenden P erfectum angehängt 
wird, dl. 868,6 CBerl) alel ge gr AU 15 Jg „undes möge fortfahren Ta’lah 
zu beschenken Leigfl.erreifen) ihren ram at dar Dunst ihrer Herren (der banu Bata°) ‚wogegen 
man /%- N. Derenb- id ( EB“ (RA 4 9% Sur Sb, Cimpf. des glevchen 14 fortfahren‘) ver- 
glei ; © oflentur schwebr Mebei dem Verfaner ein „und es mogp fortfahren. und Asschenken vor. 

&: Im minairmn — undde vi sprach gusımichtliun von geßßem Interese — wie auch wech in den al- 


testen sabarschen Texten (3. der Sirwah - imahrift) tt doo H bern! niemab an Per fecta dn. 
Man een a Hal65 2 Löhs 32, E Haase) Guy Zi Se 
2 , g280 Amy 2g, LK) dem m die achm oben ‚ufgefikiten Deispie 
le wo day ente Qired eine 3. plur oder 3. sing-F- ut (4.287) und Hol srl), 
oder MM sanaisch  Iir@ 1,6 KIT > 419 [8 3 (Mini, gleichzeitig mit der Sirwäh-ineee.) 
1axaı) 108001 3)701 IMEo iz, bayg u und er yerdrach und yerstürle und 
rerbrannle R." ‚98 auch noch in der aus dem Sagen dev Kinigapeit stammenden Nadakan- imehrift‘ 
nie (Berlin), 4.4 ge KRISE Be pur 8 Nun 4.8 MCHE ER die 09. Bombay In - 
schrift (Rek. y+i+5, Zd.M. 90,3. 682) „die wahrsch. auch in den Anfang der Königayert gehör,Giehe 
oben) schwankl in Areötı Hinsicht. 
Daß in M diesen Fällen ‚trete nun I an oder nicht, des ersle Yerbum durch Infinitive (wach Art 

Ad Comieciven Hfiriiv des Hebraischen) fort gerecht sen sU (A0 Praeorim , insehner Nesprechung 
Aw Mars, Mittheilungen R die abo dann ın alter Zeit ab (im Acc. stehende %) Diptate ‚apettr enfure - 
nt Artkel oder ab Nomindiversa der Form ja ( rs) anf yahanen waren, kommt mr Zi 
wenig Wahrscheinlich vor | yumel wenn man bedewkh, dan „ an da Frmen mt 4 auch Slfixa E 
treten ; arg noch der. 5, ri “or yaislı I Sea y or En ‚under wog ak begiäcken mt Kin- 
dern. und Sit errelfen vor un [Ahntech urteilt‘ DH Muller, WER. M., Ex to] 

e. Der leiyte Satz Dt yuyleich ein Beispiel für die im sah@ischen? A sy kommende Anwendung de Perfec- 


tum noch 1 (Ai ) Zw Ausdruck der Optahivs ; @o Mer dir Form 8 )9 begegnet (y-B. 0M 1,10 ; 8, Hi 


xl 9,18 ), da ut 8% ale mal die Fe shyng Und VIE AERO Onge NEN Je), 
Zur Fortsetzung eines Imperksts durch Perfecha s-unfen beim Impf. 


nn nn nn ten 


) Soviel sch Arche, steht in solchen Fallen im mindushen abe mw I et Impf- ; bi HYXo I HMIıRX TA 


(at 3 er EL, E eh ER TV HALLE 1. 298% konnte un ein Infinitiv (= 
3y° Los® ° BZ ) ) vorliegen. 


‚KH 


C Imperfeclum 


$ 36. die sin Aucrt im mindischen Jam ,y.D. arg ol Anno u 
ir 133, („und der Krieger, weicher sin erhebt und belohnt 2) adır AYrIHg H ge 3og (Halt) 8 
ge Aus apfel“ ‚\rnHfh (on 20 Ya „der Herr,der Opfer darbringt‘ dithı 2. 

Im Sabdischen dagegen scheint seh 4 angahangt yu werden | auchwo ken Yuniv vorliegt, a, 
Beisp. Reh-7 io ya de ‚under möge ihm opfern“ , Raida 3:0 BL „welcher kommt“ , während 
im mindisıhen dieses 1 mw beim dwsiv steht (4-B Hal: 238,8 Dee) Jy ) aber auch da nicht 
aaa ya stehen braucht (y-B. Hal 44r,in ImwPto op, Jg „under gebe” , Hal-to6= 91.343, 


Le 9 Ast AreRR y. er moge ihm werhen und zurück q eben g) 
Beomders haufig hat sich die Form der 3. Sing.m. Imgf. erhalten in kigennamen une 1Ho A? lg 
’ at ge 


Ismacl (min), lädnzsf ein CAEN- ‚oz Zus ) und ywar auch du Perst zahlreich als Uberrest alterer Zur 
in sabaisıhem Persomennamen (bes. der Form sale). Wohier lei neben Je, vorbiegt, wir in ERZER 
Bor Sirw.T,] , daur die alte Nominal form \gew ER die ER amok 04 dem Impl. ent- 
standen Sein wird. in den Ugennamen ohne beige fügtes Subject” (abo in la Bi ete- gryenuber vole- 
ven Dildungen wir Ni ), steckt dayeyen Aurch weg die reine ee 

Uber den Yocalamm der min-sab: Imperfect formen, der leider nur anderweitig erschlesen werden 


kawv | sieht noch unten (in umem bes. $ BD 


$) IL. die %. sind. Fem. lauteht Aert wie in, Men Semit, Iprachen (ebenso natürlich auch: 
die 2. sind. m, wur daß Aiese nick beleg.bar ut) ,.BD. IE ja )yX Sy (um 21540 3,5. m- öy.) 
2823, 103% us (EN) Hal-520,.i2 , JPoAXrıX draus u 576. Baba ach gi ie > (un- 
publiait, yahge Mmittneilung user's) ee a3Xı yAalaı aan go Do Ol ge \, 
„von allen Fichten, welche RM dieser Wig. 


m die 4 pl m. Laubett offenbar une im arhiopbchen. ya Cnicht pas ) y: I. min. 4 232! 

o1,ro ie CNN. m& Wer, Krit- beit, 35 6) ‚sSab. Serum. I, 1 IOtAXP ro yliz ; (vorher geht .. Br 29, 
abe wird enturder ein Zustandiat, oder gine Weiter führung ars Perfect durch dar Img. vlhiegen, sicher aber kein 
Jweiv : ; duaject schaml ine lu sb), ahnlich rw. U, 5 5? ı. Us och, pasth.9 “ Er) 5 Fade 9 
al wieder ein frücher Sat, md ei beginnt), Er Hark J (also Iwsirv y wo ya inch im nordarabische, 
Yan satt ln steht): 05.412 92 I. und ste Ine)% opfern ', 410 Ber J5 „undsie mo- 

him Thal abstei w”, og 191 Hal. 152, 5 (wl = a und dann ebenfalhı Iusiv ure im nordarab, 
[ä F hr 
Br. 


26 | 
Daneben“ aber hat Sich sdie Form pr, (und war sche galsgentlion im mindischen., vd han 
26,6 IHafuprH:IAıo® | (yrisı & I „und alles was Aut erwerben werden “) , deren Auspruche wahr - 
zikainticv jiRabulunan war, Fr die 9. pl. muc Im. ampeprägt , wurhalb damı auch wel im Lauf der 
Zt „as space fir den Isir (ryl- da sah Beupiele J.25 unten) differenyert werde. Hier unter dem end 
des ya Aegemn garadı am Ömperf antretenden 4 het rich abo dialte semitischt Impf-P lurak form FNER® 
noch erhalten. Daß wir hier wirkbik eine Pluralform armrum haben, halle Akon vn Osiander Ewald quehen 
( Uber dw him) arbcht Sprache, Höher Z f- W. ddr, ft, (946, 3 307), ine di gleiche gekirke auch schen qich- 
Hs erkannt hate (e-0-D., $.206) , ‚daß des Imperfed [im ing] af ein -n ah ein“ ae Zeichen aus - | 
ying"- Man vergleiche die C5ab.) Benpiele ; Arn-40,2 44330X?--JoagH 1 | Beer Pr ‚ Arn. 40,3 11% 
EN pro ig I! melde man 2 ans (wirft: a Sie nennen); gt. 828/9, io CBerlin) 
oh KT Gays Fir verbradern sich"; UM BIO s9 sch N daßaie ie einen Stier opfern“ , | 
DM 1,6 Pi juäe, zus Yu, „Ver dem Zeimten, den su ihm entschten ", 03.237,56 a 90 8 44433) 


>39 Ab 3. pl- Fem- 7 +. ut ya betrachlen (und Tram wei -anan start -unan gu lesen) Ami, @ 

Sep) sgganiaud tr )dris RE AT ... 

ah a Ver B beiden SL hebr n22vpn nach Analegir des Tingular pratforma- 
hvs gebildeten ) Formen 1.282 ( mindüch | aber palacoyr. jünger als nee ., “u 
Mereakensdan 3 beweot) 3. 5f ak le A gar zei 
„Äuter) nr Bee, Be herab steigen 2" Altar, DXRe) damit sie (ihn) m einem Werbe versehen 
(zur Übers. 5. d.H. Möller, Krit: Beih.,$10) . Man könnte ja allerdings inder oben angeführten Stele  &t 266, 
und so aufy hin, mit DH Miller Ihr fü mindümme Orfirpraphe für GE halten 5 dee die Analoya de 
alnyen (sa) Formen spricht fü den Plural , und ar wirken dann gear amah in ci felasen Sing Impf- formen 
der min. Leute gelegentlich 14 7- fü Ih- antreflen ach Eee 


$ 40. Yu Bildung ds Immer div wrweitehen Itamme vollyent sich gam, na dem ylainan Schema 

wie bei Wi, 20 daß es kaum mehp at, Beupiele Yu gebtw ; tinigt Siehe überdies schm in 838 Deu vor- 
liche mem Su 02 JXXAT = ge. dt 55 Cmin) 

) ® ' ? a ® 

er 4, Jade Bu 91.243 CHal. 406) ,9.2 

hir 4a: 4,0 y- 377,9 C Berlin) 

ht MaXAR SL Hal. 595,8 (min) 

w t 2% IH INX 3 Csab)) (ir, (siehe schen eben, 5 38) 

kr 3,9. AT Crae) as ae 

dr st, IOBIXHR Lmin) go Hal: 835,8. 


27 
3 Hi, Wu den Yocalismus der Imp er feet formen a, 49 ärfte RA vn vorn herein klar seh, 
dad, une & neben dem Pert. y die Intransihv formen es (y. hof $ 25) und \5 (s De die Lsen- 
hamen Indfiyo2 Joan = Lfd der nordar: Wbrheferung, und | MA ie os  Augupu - DLWE TE Pen - 
nl) N Mm Auch im Impurd nach gamein- -suust semihscher Weve zinem ya air Yan entägrochen hal’ 
Cpl. at. gabarı — jegber ‚dantgen gabra — jegbar , ums ale gabara : ji bur u. jügbir, gaburt u. gabira : ji (abar 
voraus). Une weitere Frage W die, obauch das Südarsbischt der Imchriffen Cund nicht bin das hadra- 
mantüc ah püche ) noch die vol Inperfeil form jigabur (jigebir ) ‚nl-ah. BITTE und hab. Zigabur , m) 
der erst durch Zurückyiehung, ds Amis ($20) die spater gewöhnliche Cunpn aber nur fin den Jwsiv "gebrauch- 
te) Farm jtgbur gie. entstanden , erhalten. hatir. Dir Mitel ‚dm. heramymbringen ‚ware ein genau Unter- 
suchung, (wor wvr alerbinny Nork eine ra Pere Amanl lüngern Texte notig hatten) , ob nıchl in 40 er 
Formen nach Art uvm Dec oder Dr ‚indenen man ya yunacht Impor beta vn 052 Co <a ) Yu 
erblicken yamist ur Camel wenn etwa daneben sich Perfect der Form (98 und og — ge u finden), 
nieht vielmehr ein Imperftet vw 0,1 wmliegte Das ut wenigsten der Weg, deneine derartige Untersuchung 
Me gehen haben wird ; aush im atn maptt ja a von RZ: 3ora das If.) und der Sub). von 0% ingany 
gleicher Weise BA oc: Lim ersteren Jah ztsawer | im yweiten jesawtrer ya Sprechen) farten , da mm die Be- 
&rutung Cbeyw. der Zusammen hang.) erkennen Laßt, was von beiden verlegt. | 


$ #2, Auf die wichtige Syntaktische Erscheinung, dh im mindüchn ein Imperfeetum durch: Perfecha fort 
Er wird, kat schw d-H. Muller, Ypigr. Denkm., 3.28, aufmerbam gemacht, Pr gut i6,H pe 5 

ki Kur zen jeden, der sw entkernt, verändert , vernichtet und Forinehmen laßt (vow ihrem Ört) 

u do Fr. wech oft in den Fluch formaln am Std der De ‚oder 4243 CHal-406), 3.4 le 

Wenn daran ka ve. 5 wiederholt wind (3-3.Kal 6, Schl.) oder überhaust wberal, wenn jedes jolgen- 
de hin mit dubtix wersehen ut (denn ds ut much Hal. 444 der Fall), so fü olgen Impertechu ( d.H. Miller, a. 
a-0.) ,4-B. Hal. 465, Sal. ealäug weg ui? BE, dach valan zoyä by HARF,20), 
imo finden ar im ab lag rd Hl Yan Edel) gegemöber Reh, F-10 uch 
as ne Hip. Dr Kos mit Juffixen) « daß er fo Port faure gemsen yu lanın u u-daß er ik dardrin- 
ger“ und ihn opfer”. Max wergiiihe den Gebrauch des 903. Perf. omecutivum im Mebräöchen. 

‚ Aber amch die umgekehrt Urschünung | daß em: Perfect RER Impur. nt o fartarscht 2 Cost 
wielerum des hebr.) , tapt sich nachweisen nur düchen hier wir &% Acheinf die beiden Verba nicht unmuttel- 
Mk mn zer mathe zn paid, Cmit Weder 

dba des Subjuchs zEs) Hass, af CH) aoder sahäsh Fun, jr dan 


) di eigentliche Stel für diese volleren Imperf formen waren im altesten Semilisch die Futandı - 
aalye undin dvtehen haben wir dem much naar allem derarfige Formen im min: Er Zu erwarten. % ergibb sich? 
das rinfuch am einer Yergleichung der babyl. u. ath. Syntax Cry. Prat. 3.57 m del. 3.362 f} Umgekehrt sagl man 
sat Krbuk (nicht Ickabul) und L kb wie ah. LANC: u Keine 


28. 
en 72 Ken 5 2 SUR, : ar [el 
ee pp Caiche Frsunten) 2 dir leg il 
Bo ( «aUrA Jah, welche mit 0% „undam Tage da er" und einem Perfet beginnen). 


Au denin $ Hi aufge nrfenen Fragen vol. maw Ach meine sprachvergleichendtn Ausführungen 2, 
D:MD., 4 (ige), 3.598 #. Liv mem D Baprechung, vow Pre Lagarde's Bildung der Nomina) ; Au fs. 
= Abhandlungen, JS. ff. und Beitruge ur Auyrolasie IF 3:346f.u- hau 9.355-358 . Ber diser Qek- & 
genheit michtr ich aum beienen, dab dire der Hauptresullaht , zu denen Her dr. Knndtaon ans Arizpng 
in Skivuaw inder Zeitschr LA. vers Hentlichtew spradhwagl: Ahaiyen anscheinend slsFandig C war ich ja nicht 
beyurtfcv will) gekommen br nem ii daß des Inf iked am chab durch Zurichzichn de Ätmts ent- 
standan (3A. VL Yo und vl. VE, «g), or daß das bebyl.Permansiv und dar westsemit Perfet direct identisch 
seien [ worin ieh moi werte yeyamaen und die Ye rschiehen heit der Form als in der Kecentverschiebung be - 
gründet noch gyuniew habt ZIMÖO.HH ‚5?9 ) und dal) enden dire westsemit. Form kabala des Perfect; gegen- 
Aber altırem Rabula u- en ehwar seemdars darstelle CHAT I M), Ute sind, wicht iA Löngt 
an her pre Cl. gi vv Mol schow Meine Somiten ‚z, Ya 435) und h egrindel. Wıw Kon digen in die- 
den Aulsähyew Barth ebmbdl in ZIMI.4IF (nach meinen Rremim) ersihienen Artikel Ar Nominalbildung RE 
berprichl; do mmßTt tr sich auch dir Mühe nehmen," meine Ausführungen Ay dogarde naher any ehtn. 


54% Wem we Wahrscheinlich sb, das mun> sah. ein volleres Input a jgabir) und ein | 
ons werkänfts (jigber ‚jügbir , jüghar ,letytere rm opeeiell fir Intromrperfiht gabira ) besenen hat (Siehe 
oben SHj), danw War natmikich die werkünte Form fir dev Jun röewh Cop 8.24 Anm), weim ge, 
und (urspr. auch Jim | babylonachen. % sind ab demnad amıv Formen wie EL Yr ls), (men, vol: 
Auch ri min. 9 Hal-447,19,, 6 Ja Hat. 444% undmit dem verstärkenden n EL. Hab 238,8) 
od Sab. yyrt. „8 mögen hate" NY oaoy- inscht, a (2DMG.24,600), RO „daß er heil erhalte o-M. 
21,3 enfsprechend Yu Vocalisiren- | 

Über den optafivischen , bey. yuniven, Debrauch ds Perfectums stehe schon oben, 35% G.ır). 


d. Imperativ 


$y44 Seide sind en Biklungen wreW nicht nachgeunesen ; dm ehesten durften Sie Sich nn 
in Eigennamen rar sticht‘ finden? Daim it. der Imyeav PN, And laut, s0 haben wur wol auch im 
minesab. Alese Formen Yu erurarten , abe auch angenommen, man hälte int im Ban öl mit Vokal vorsuhlag 
yasadtı so Würden Are Inschnieten wukrscheinkih dee num 1X P Cplur.I@AX $) bieten we nigöhems beralt da, wo 
Atem Impere hoch ein Wort (und wäre 2 ame mu @ und“) vrrausgeht. 
De virkeicht in ENIOBI TE (ABER Im Ede dr Perf TE) 25 (der. 548) lautet: 


2) 
e. Infinitiv 


$ #5 & üt bei dem ur Inachriflichen (neh dazu unvotel sivttm) materale Zr Schwer, amerdep 
vchlige Oren Ye u yiehen ywächen eigentlichen Infinitiven und bisen. Nomina Verb ‚die eiyentlich oft 
ie Frag reine Nomina gaursrden And, wey-N. Beh (min. , Hal. (82,1) „anf gehuß Altars“ oder „2 
we . ker on Ruhm Ceitl. an Hören, an Ruf) große“.  Wenigfens an berkih Bahr eher dievon abyeler- 
‚hen Shaimmenr gebildehen Nemina Yun ‚30 ds im min. ofen beyugnende £5 ee, (= MAT Zion 
den Be ‚die er enfwohtete “(so). N. male) vn” 2 , oder EUER „Erwerbung‘ O3. SUR, (sah 
9. dime . Irwerbungd: Weihung) gl- 3, I.) vn 5,1 Br 20), auch un , E gt 
Hal. IPAE gahaıf hieher Cu. das hanfrak vorkommende Sub: 2% et a1 Re Raida, 9 Re wie denn vn der 
Form \w - (wakrsch. = Yu) eine Game Reue von Belle veriegt 4: yuar auch kon min., 30 
Y. 248,3 wor, are ; Hal.142,4 (uö.) yö PRCH mit folg. henitiv) u.a: mehr. 

Wie aber im arab. Jar miben ern steht, So treffen wir Ruin  sab. Pod PR San) 
Mia, j#f ‚0 od I9XoG4X Ra „Unter würfigkeif“ OM- 13,8 (vgl-auch Ey und Sab. gi aD Ss 
Al) ya Seinem Grunde‘ Sirw. I 4 mL dygan neben I und mid. sab. ur sr Y. 26%, 5). 

Man könnte in manchen Fallen Aywreifeln, ob 5 (al inf) gleich aral. DR (dert T-yu 2) 
oder gleich arab- a Cdert Il t 2) ist. Formel ur Yai eigentlich ein Verbalnomen zu einer‘ Im ti, 
und Ayarar nicht Au ktabala ‚andern yu Takatula ‚Htkabula ine eine stehe Form a-B- im at. vorligt , dd % 
ader he in Achr freher Hr moin Yu 0,2 gestut Ser erklart sih as der Iehmianrkut des Beynf- 
fer dar Vovrolnowing ‚die, guchion sw der Irm na reflıkiv Sind, dom das tranaıfive aut indich ahließen konnen. 
Ein Atstract-nomen  Dobterung“ zB Kann dowrl dan Deynff Aus eroberns (uho ehwa 0,2 ein» Vorrums nehmen”) ab 

auch dun, da war sw (t2 do [none Verbumb ) ausdrücken Er kann dahır ya al“ sen, daß ein Ver- 
bolnemeny Yds (bey, auch rer U- ass ) urspranylalv ar 0 0, Lab auch Rs 17% Cbeyw- auıh- 
by dm peiner Form na eigentlich u, als Infinitiv in Yebrauıh war. Iedenketu wird dur die 
eben quagh onen Dräger av am batım dr Frayı erklärt, Ave sieh mellercht sıhew mencher Araböt im Mar 
en voryelugt hatı ne u Kmd daß gerade le Frrm en im weststmitüchen mi Yoiebe fir den 
(tramitiven ) Atrwiv-stamm ab Ifmtir wählt wurde - 


5.46, Reine Infinitiv Vow unverwuhrlen Stamm (of) sind wol md Bicherheit Im flgenden sabaı- 


vs 


chen SH efktmmev: 05 [8,10 (ws) INay I fo] oBul an ‚bs #7 go g, (oder: 
= Lanz el ?) „(er möge du schähen) vor Demahging und Harte eines Haners ” (verglichen mit Y. 85%, 


4 ne geh), u: 05.%#1r u. Pe -. ya. Be Au De 15h der By ihrer Her- 


7 


30 
(er folgt alerdings der IM. ul | weshalb vieleicht‘ dr Ar lesen , doch gab es jeden fi aus kr on), 


05.17 ‚sH. ge, ya ö pn! % ai) Rau g 9 ga>9 ak) 57 a pe: B) „under möge 
sie zhetytn Vor jede Mimdun der Sie befeindet", vor sr und v5 Infinchive sind ; y.a.mehr.. 


Un hübsch Beispiel far den If aleis und zuyleich eine Bestätigung des een nu $4S5 ausgeführten (dap 
nämlich dieser IM. Formel wöpr. um t- Stamm gehört) öt Hal. 14,1 grer) Pe a „de Lobprubung, 
welche preisen die acht (Kurfürsten) 

die Verbainomina Zu Oi der Stämme I waw verlieren das W und haben die Femendung (we inden an- 
dern Stmit. Sprachen), so von Berg : Bar (IXAo) Maribestele 56.64 dE vn Sg: a Y86g,R Ku it 


Rp! Sy, Yiea vmigäg: 5 0M 20 und MAEIE Zei ägi,l Rz AEd Cnete rabbin) 


£. Participia 


$ #7. 2 im westsemihischen gewöhntiche Partitipium der trans, Verbe £ 6 „ Kegt wor nicht” 
nur in Kyannamın wie |d434 = BFAE, ( sab. yanım) und JdMeh = DAB Csab., 5-B. 0MIE3, 181 14.135) 
konden auch al \ebendigts Verbal namen hey. Nomen ayentü) , 7) o 4-86, 5 cBerl.) rue geb] 0? 
‚dieses Pferd und suiwen Adıter ' IM PL Hama“ CHoben S46 auf S.29 unter) u-a-Becsp. 

Daß diese Fm auch Lu die Se der Ordinslyanlen verwendet wurde, Ur wahrscheinlih 5 vl a 


101 


Mr ‚län Ki u a 

Natinlich hat es für Intransi Hva der Formen Je und BL die Participra 2 u: Je auch im min 
Sab- Yyebın (vw Nminibw vyl. man J} „Mann“ , allerd. nur im pl. (173% Arm-56,2 2 1. Panther O.M.g, 
12 ‚ den (-N (II) = Fo u.a.) | aber man kann die du Perlich nicht vn je unterscherden. 


HS. Tbenfals außerlich wert von einander ya unttrschei dem sind die Fartierpia der Form Br 
(“ber ae lsti ek. diesm ae herr \rän etc siehe beim Nomen) y denn Sıe konnen ir 
Cbeyw. \i), Bar (bey. ja ) ‚aber auch Jgw3s (part: pass. der ersfin) vorstellen. 

fo liegt )ye» jeden falls vor im Sab, Eigennamen [dio dig 03. 23, .3 = Oyaucıa ‚viekercht auch ın 
den min. Ans CONyd geh» H-3i,7 CHal- 129,1) und. ooyriA Sab.denkm. $-87 , die dam jeden- 
falls Se, 39. ya lesen sind, ‚vgl auch sab. sau, Sun ög ET Yu. 419/84? 

Zu Ja vl rs Lu, und die Oewährtr vom Früchtun“ Bomb. BER: (nicht = Y%» ).H.Mher, 
was vielmehr Y lauten mußte ) ; Yieleicht auch gan (M0%4) „Prester" (win) und IND fI9 2 (der 
bekannte alteste Hab: Kiniptikl, „dk Iramande“, obuwal Man gerade Mer auch an yo  Desegmaber‘ denken 


31 
könnte). die Parur form je Legt vor im min. eN. Infnd III: und web au in 3.128 der Ma- 
ubstele Os | Ama MH Mia (von Kamelen ; am Schl. vieleicht 2IGH@ stalt 17490 %) wo statt 
wi aber auch ur denkbar wart ; ebenso wol auch in dem bautechn. min. Ausdruck [3Ho[IH03 194 5 
3) XD „vom schen un geschmucckT , par (oder rau *), mit Holy u-Dalken“ 3-B. Nal.sy5, er 

gli endivch wird vorliegen in PET ihr Helfer” Csab) OM22,5 undim EN ee Prid. 
‚Reh 0,4 (am der green N von Rıjam | von der die je: gefnlschten Dronzetafelh ffücke ge) 


3 rg. Nas Part. vm 3,1 I (min) lautet [YA ? yg GE 55 (« fun“ | aber hier wahrsch. T-N. wie 
wuh in Dyno 07 a aha 09 CHAR), T; des Depiel Hat 341 ihnen alien 
(Iae: denkm. 3.90) Faut dagegen weg, da det sicher mar [Ara in IR 234, 801 ; 233, of. 237,4, 
(90,10) yu restiturren of. 

Im sat. Ch,i) entspricht dee Form Jeir ı3.D- Mal Chang. I) 4 wi , yeyan jeden Übel- 
are“ , jr lan „bi Y- 860,4 (Berl), alles ve o% uch 5 ( @rp- nor Nerg , 5}; vgl ferner 

BERN 4-923/9 1.5 (Berl) und die en er ei ah 


$ 50. Von den wbuigen ann kann ich nur noch Partiapia der Form bi belegen. er, win. Bei- 

spiel db vielricht | HAXS = u Nal-uig, E ‚sichere Sab. Beöpiele sind gl. 323/49 Berl), 3 Ihe 
[ge yx3go ı LPPXrı 2 Ber) (alu ‚anl )%s und der Eigennamt YpoX9d Y 267,6 (zeP dginr). 
die Participra vm 2%, SEI md nn) KRonnen ubrigen nicht anders als Jr , Jain Ed er ge-. 


laufet haben , wem auch men kein Beüpiele daß beigubringen sind. 


y£ Die ursprünglich biliteralen Verbalklasıen. 


57. Hiche geboren vor alem die sog. hohlen Verba unddie Verba mediae geminatae , diesich 
wesprun lv mu dadwreh untirsıkieden haben, daß ım ershren Falle der bilit: Stamm mit gedehntem, im 


\enjfertn mt verschärktem Vokal ausgesprochen wurde , alıs 
| Raba ,  impf. jakübu, jaktbu Gjahäbu) just. jakub 
kabba , “  jakubbu, jokibhu (, jakabbu ) jakub. 
en 7 (kaba *) x“ jekiby , jakabu welche Formen sich aber nur im Fupf. 
der Verba primar waw erhalten haben. Dagegen werden die Yerba TE waw u. jod nur deshelb in 
einem besmdenn $ behandelt werden, wel sich (bes. im minäischen) bei hmen bereits hie undda cmwlra- 
hirte Formen finden amt würden Aut eben sogud vder ebtmo wenig in diese Ask gehsım al efon div 


ndelten 


Ihnen geselt sich noch yu 


eb v dem Schema der Pr-haltigen Verba, 
enfalb La) en ar a $ sah R 4 triliteralen Itamme in den Inmschnifitw beha 


ar 
re Entstehung tragen ja derartige ‚mit den schwachen Gmsonanten © ? und am Pilüteralwurzeln weiter- 


gebildehen Verba noch am der Stirn wie man schen drums sehn kam , daß Verba nach den Paradigmen kaba, 
kabba, kabawa  kabaya , kaba’a wakaba oft gam oder nahtyu ie gleiche Bedeutung haben. 


Zu der oben Vergtiragentn allein richtigen Auffossung der Verba Raba (jenachdem das Impl. u oder 
i hat nannit man Jıt früher med. w oder 1) und kabba vl man vor alem den Au ufsah, des leider zu früh 
für die Wintnchsfl heimgegangenen August Miller DM} 33 (1879), S.69B FC 3.200, abo nur 3, 
aber desto inhallsreichere Seiten) Yerba 14 und yy" und die Wbrige Literatur Cbe. P-de Lagarde und 
Stade , die unabhängig vn Muller und nahezu gleichzeitig, mit Ihm die namlichen Anschauungen au orten), 
die in meinen Auf. u. Abh. 3.118 f ar ur, we ich yagleich die gan? Frage mit Rücksicht auf das osh 
stmitsche Cbab-an) neu behandell habe. 


$ 5%. War nun yunachöf die hohlen Verba anlangt‘, 37 seien nur angährt Ing = Zu (er- 
alenenem 4,1 INErı SE „yunickerstaiten, en Hal-192,3 Ci2) , sab. hi INdYV Lip 4.2028 u sont 
St) inf ge Hatszit Cal gr = pe im EN Jr Amszl, u ‚a ‚Domt, 3:4.) SuaEE 
Cowatv-stammı IN$yf = HOW ira 2 (min- vieleicht Js fü a Hal. HR) nach. d.H-Malter, 
ZDMG. 34,959 wozu man wi ah 3.0 erwähnte LE gs Zeil ee ni Lg Csiche oben S. 
‚a Vom Bat ob, aus bildete man dam Ouf starke Art ls nach Anslogie der trititeral. Verba) 
62 Mol = <% ‚0 Hal. Ir ‚9% ON) al ‚ impf. Te Hal i44,12 ;681,8/8. Fü sb war 
Ir man nach Analogie vn galt der-%,5, gay der. 143 RA erwarten ; wenn wir nun statt des- 
Am MIrHL (pw 9 finden , An ÖF Bnichl unmöglich | dap sul. a hier nach „Art des athıoy. 
eine Form 48,% (vgl-auch babyl- ustakarnb neben wstakıib ) vorliegt: Neachlensweıt sind noch die 


Tech WEI 


Aachen Bilkungen Hal. 244, #/5 Bar a. de Beweitereng ie er machte" (ebemo 2 2 Pe <p) 
und Langii2 (ebemo Q1.989,2) 50, Ed hy neben aäsig sg 91.809,93. 7 
In gyamı gleicher Weise werden die 499. Verba med. .5 ‚d.h diejenigen hohlen Verka, „welche 
im Impf Ü haben, behandelt vol. Da ar yo 93 Sirw.L, 7 , also Gi, mi eh Aal, 
! Lan 02) , oder 3 1093 ‚Sie stelfen anf | errichteten" er kirer, g.24 Chang. 2)3 ud mit 
ir md ka, omtruitt) „jem. über elwas schen“ Hal 631/0,5 (oder mit eo in, die Macht” jemandes 
stellen OSH5) undmit br AS und ne 3) Halt (a8 
MI, DMg.9H, .#) mt 33 Pridioi und (bi) gang Pr derenb. 3,5. Ven bi LcegP die 
Form 1X 47 se (also starke Bildung, 5 .pben 22% von ee) vor Hal: 252,6 min.) ; wenn wr 
dagegen vom hi (wo wi nach Analogie Von ge, Kr ehe, Von a Yerben medw ebenfalls das Partien 


T  Ferbstverständlih stark yabildet wird die El 2 ale 2. er 36, 0». 2027 ‚N: 925,19 
(vol 0,2% 7, y Von =); dagegen würde zus bei DI. vm > we ein Hee3 erwarten, während 


hier in der That 3 O5 ir (dagıgen h,i a UM 9,%) vorliegt‘, ebenso vm se ge (min. s.unten). 
10.%. 9% 


37 
hakaba zu erwarten hätten) Hal-602,4 des üncis (bey den Jun iv) BEN 39 antreffen, so U das ffen- 
bar mus deswegen, weil hier ein Denominativ vm yi Quelle‘ vorbest Erg. %- Fr Pre und 3.6 war) ‚vgl 
auch nordarabisch in diesem Falle del (afjana ), nicht <) A | 

Da einyige bis jetzt bekannte Vorbum | wo die ie we © keinem Intemiv stumm awyeigt, imdern 
offenbar in 6 wiedergeben sl, er dar sth nramihre Io fl „er wur wurde" ( Pasım, min. dowrf una Sab.): 
m a (= vr Prid-i0.b u. | wohingegen Regel OMAU2 ebenso eh 734,6. gewiß Impfe 
vom 0% sind (Sein, werden lasn"). man vergleiche an. 74: ‚nur daß dort diese unspr. kabula wiedergeben- 
de Bildung auf alle hohlen Yorba, du vm Impf. u haben, ausgedehnt” wwrdk | offenbar um dimielben schen im Perket“ 
deutliiw von ‚kaba, jaAeby ‚m dert al ke bu erscheint, Yu unterscheiden. 

Der Volbtändigkeit halber sei nor erwähnt , daß auch im min-sab nicht bios die Nomina verbi der 
Form je an kaubum, kaibum erscheinen, smmdern ebenso die ‚wrspr. Nom ina agzahs | ur |I5 08 39 Shen‘ 
134 Po pi „Rucke, Ange" (el des reßende‘) und miele andere Berspiele ; daß ker vm Haw au dia Ior- 
men Kabulu | kabilu wrhegen, habrich ZUM, HA, S5u0 & (und dayu Aufs.uAsh Fi20) angeführt: 


9. 3. Die Yerba mediar ge minadtar haben die Angleichung ans trilterade Verbum in weit größerem 
Mad stabe eintreten latsen al die hehien Verbu 4 finden wir zwar in der 9. Sing - u. plar. Perfect noch dir w- 
Sprünglichen Formen ıy-B. min. |IrIaof \o 7% „am 104 da er erschien * 1.292,95 , Sab. ge 3 eM. 
Yir.t, JoTY 4 ie walfakteten “ Hal. 149,6 x ao „sie lebten”, „blieben am Lehen“ Der.ii,4? Rn „are ig- 
neten sich al Desit, an" OM 9,1 R ebenso im Stumm st Miete 0M 1%io, 1 viehercht” in 
eAdtH Cwifm dis = „un ) W265i (abo im Famm h, DR Ader nicht blos, wm dies nicht anders zu er- 
warten im Stamm 2 (HB. min. 2 j Hal-ig2,4 ‚231 5 gl. 298,3., HoA.349,3 , De, Hal. 
39557, sab. iz er erbeutehe“ Sirw. IT ‚Ygl et salalu u: rad. IE ‚Kleinvieh" mit aas „Schafe“ u. „erbeuten‘) 
Anden auch im Stamm hu (vl a, ) 5 BAM „er erwenerfe u stellte wieder her“ 2 a8 as. 
vr 2, impf min. al &ut- 553 ,.sob. Vöp. 13-187) und beim ak ( 0s-4,19 
I447XT1® Bu) , Aeflstamm Perf von =) finden wir die Analopie des starken Yerbums durch- 
i geführt. en Nomina der Kr je wit rw 27576, J (dagegen min. noch II Nr 
Ba; = A abarrina „die drammen” Bari s, Fels )-H. millers Deutung die richtige WE) sind in die- 
ser EN ech Euehsaı Aubkibon fraher e erwähnte min. Partıcip en Ufelh nich? im lelyteren 
Fell eine Form 4,2 mus abarrır vorliegt, was Achließlik je auch bei je und den oben abrten 
Berspielen ki die dann in Wirklichkeit #2 sein ‚würden, moglich wäre). 

Leider kaun ich kein Devpiel di dar ge Von Di tim und verweue deshalb nur af die zud. 
; im ath. 


’ 


w / 
arakuchen (Irtsnamer ve nördl. Vom nen 3 )abır in IW-Jemen und zz 95 Hamd. F.ıvi 
Findeb sich im Pros jenaddu sie werden brennen" nebea jeradedi ( u. so cftr), Praet: 3.% (437). 


) Yal. dagegen hl Op. Be „dap er fort Fahre genesen zu danen" Reh, 7 


34 
$ Bl Wahrend die Verka Le jed yanı nach dem MWuuter der trliterelm Verbn behandelt” werden 
(mar vl das Perf. Ye Hi Kiniganamen (ogfJo ge und in {rfro$f Jos ‚ das Perf- hi im EN. 
MAogtr Prid-iF biatw, das min. Perf.) To AP Wh und dayu Aufsuhbh: 3.25, die sab-Fer- 
BR gu und gzuudb 1928/4120 , die sah Ingerfet formen geil, Hal-siul0, ER! 
= N a BREUN fü 62 og Am, ne und St girls 
290,6 , mis 92, A. ED in und Auch "Nominal formen wie ai = Meife u: «)., 
AT) Linden wir une achon früher: want ea) ). ber den Verben rar waw gar, dıe gleicht Be 
tümlichket wie bei denselben Verben der anderen semitüchen Sprachen, daß Sie nämlich im Imper- 
Ldum (und ebene dann auch im Imperativ ‚nu .daß selche Formen in den Inschriften noch nicht” nach - 
Arwie sen And, und bei den Nonind Verbi, siche oben 3.30) die Form jakabu ’ „arebu (vor Alem 
\eigtere ) stalt JawRibu aufweisen , und dap sie- ferner (gensu wie im babam. und im nordarabischen) 
inder Am ti ds w dem T assimikren. 


Man vergleiche minatsch 159WX By, M. 292,5/6 (siehe oben 3.26) MX Sr 91.282, 6 


IHPAT HR F (dubjundiv) PR ehem Hal. yo + Ko, ), Matt jj& (EX) Hal-465,1.16 (ver- 

glicnen mt Namen nz Ye en ‚sab) , nrr1 1, LIwsir) A. 282, wLb ‚7-6 u.soml , dagtgen 

aber Am EN. IMBder ya} Hal.259,1/2 (vgl. sab (V3of N ‚ebenfalh Eigenname, Hal. 6451), 
sabaisch 144437 CLya Bitun],3 (siehe oben 3.26), ne En IP er les, Horb,i Curt. 


44 IX? IXHA - 2 a Pur bi zwi nordarsb, $. statt T ‚ Der. 10,8 ol —, ) ge 14. N) 
u. , Stis- subjundivisch) , qhha, = „dr er ihnen BR "Ren-$, Fk, ge 95% PrR PER „sie 
4 ENT 


N ‚indem Ak drauf stießen auf ihren ST ‚ Marb- stele 3. ib , Ber B) gu  (pilig 
else, so Rn) 03.18,6.. 

RR u besonders ya beachten ‚daß N Fallen, wo kein Imiv oder Iubyjuntiv vorliegt, 
undwo Im afhiopucht BOALR: nicht BAR: Cjzealed nicht jelad ) hat, die Inschti ften (und gwar 
auch Adum die m’ A die Form ome © 02% oben Ay or. ı (508) bieten; das babylzun. hat neben 
urid (beyw. iorid ‚tr jaund , wospe Iwsir) die Prasem form uerad (für Yiwarad , wie y.Divm IIIN chhaz 


Fr und neben " l ‚’ahay IR Mau wart ah el den Sichern Schluß a dap die Inscheif- 
tin ' teren den mapten andern weit semit Sprachen ve Ws: Imperfeettorm jekabil zu Qumten des da- 
Aw dureh Zurich yiekung dus Auıntes entstanden. zikbil bey. jikbud, jikbal ) aufgegeben haben ‚daß alao 
innerhalb des westsemdüchn ur des hadramantı'sch- dthiopiöcht die alte Form 3.kabul, Jukabel bewaht hate. 
Noch üt Ah Ark dir ‚Frage ‚ob mich geradı ker BOAE: und lad erst Jüngere Analogie bildungen- sind, | 
und nicht dann a Jikabul enföprechende Amperfact im Stmöhschtn urspr jilidu Cvieleicht‘ 
mit leruter Betonung, auf lu) geusın DE; denn nicht Mur der Imperativ (der 1a mit dem Is ongrwirt‘) 
heibr in all stmitbchen Sprachen fd ae auch da Nimm vebi (.hebr Mi. mir) , ur ya don unp 


nicht vom ° wir Andırw von du et Imper fetten stammen wird , heipt überall KWddlu (ohne w.” 
Icnkepkih uhauch meh möglich, dap gerade wur bei den Verba puma ur das mindo-sabäisıhe die Arm 


| | 99:5 
jikabul gu Qunsten vow zükbud über Bord geworfen hatı Noch möchte ich erinihnm, daß sort das bebyl-amyr. 
as auch der ath. im Nomen fidu Sohn” (it A: wm AR: n+) besityen , Las eb enfals kr dar hohe Altır des 
Imukdı will apriont. [Vgl übrigen fürs mittelsobauche nom die 956 angeführte Form plius 17 

Fü t UI (ur man Ahew das .S.20 vemerkte vergleiche) seien als Bavpiele wur ht min: \p1XO gl. 
293,4 7, > (unddenu PH. Melle WEKM I, 204) und IXHMXH goioy Zuhd y-.287,9, 
sab- OydX zB” OMitı Chabdenkm. 5.68) u amehr. 

die übrigen Formen (33 02 ag, oM2i,2f.,I4fsor1 ; ferner hi er, pamim | min. Ag Eul: 
22,6; shi Di min. ut: t4,1, sab. Y- 977, +) werchen in nichts vom gewöhnlichen Schema ab. 

In Nominibs ung ee, lg, Is, zig ? kömte man [by dungen wis arab. 
45% ‚eis (vn Jg, Syg) erblicken, doch yeigen du gebgentlut workommanden Formen a 
px und vr ‚ daß im ersteren Fl nu defective Ichreitungen vorliegen 


$ 55 Über die fat murin menden Inechmifien zien fürdends (mtrachew des auslautenden Fund 

u (meer abe de 5) der Vera MT wawr und jod vgl „atkow 30; 04 Auen ab weitere Neispiele hier nut noch 

ang un (52 nl ih. AttchiP: parant), pn. Nal-5332 , 509 vol-mit gie Halsasr 8, 
und di a0 kafy begegnunden Gyennamın nr IP = Y und dor — BR: (sicht dayu Auf Abk, J. 
RU und Anm.) im ersten Mirde -auch du Namen Mrs und JosN sind 24 (y-auch “Ing = je 
oben 3.8, 3.2) und 4.2 zu erklären (siehe acon DH. Miller, ZIMG 3%, 815, Anm?) 

Im übiyen (so bunden in den ‚Sub. Insowi few ) werden diese Verbu gan, ct, (ohne Contrachoy) 
behandelt” » man w Im ower die Yerba Rn Bee, N A ice Fe | un solchen 1 
war kun Akon ga außer os wech "gs | 2 pe Bo gi, ge ua. 


$ 56. Mehr anhandp weise Ari noch = die gelegentlich sewol in min. ab ab. Texten begeg nende Asimi- 

lation des 4 bei den Verbu primae nun (nl. ein min. Beapie Ahow chem F10 auf 3.9 ) aufmerksam 
gemacht‘ Un wichtiges Aabärsches Beispiel ut [of H3rM BER fü gu lin d-, falls woran ih micht” 
yrifle | y-H. Mäller's Grklärung, Ö.M44.0, 134.3. 61 richtig ut) der. (Ac. Juner.) 64 „(ude möge Altar 
den treffen ) der & (das Bild) wrgträgl (od wege. N wich duhalb, weil RR mid Duden, hayor- 

yayehn sein! daß wenigatend iw der sab. Königeyeit 7 man nicht mehr BUWA (um hier di ahı. Form ar- 
| Erg vg Arew fr. Cauf 3. 94 unten). 
1 dem in iu Ende dev Periode der . Könige vom Saba“ wird wel die hatt. Imichriff gehittm. 


) %ben sehe ich, dah tl wur shels II) HX es (min) „behauene (Hölyer od. Steine)“ ‚woya bereits Prazteris (Bet: 
29) am. oO PL Verglüch , vorkommt, er könnte, also eine, ‚Bildung re in arab. SL Vorkegen. Dagegen Rommb 

de yab. Ugennamı Paz” Ta ein und Aorstlben Inschrift ( Derenb., Acad. des Im. Nein) anf 3.1 als Ih$ 03 

(mi 0) anf 3.9 uldßtd (ame ©) vor. Das Wert“ ge „Arcktrgrund “ Halig92, 01.289,3, ja Hal.J44. 2 
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V Nemıan 


I SE dm eigentlichen Schlüssel zum Yerstündnu nicht bes der Nominsl lehre , sondem aberhaupf 

der yanyın Inschriften. bitdeten Yet, große Intdrmgen Keim € Ösianders (zZIMg ig, S.i62 und 
Änmi, 23. 215-2) son dev Identitst da an die Nomina angehängten 23 , der s9. Mimatron, 
mit dem Tanwın de morderebüchen , die candırr die ). ldemeters) vom dem Charadır des So off 


an dız Nomina antreienden 7 ab enchtüchee Bememstrativs , bey. angehängten Artikeb 6 Praetorius, h 


Neue Beitrage, $-V und 3). Als 2-B. taxtn Pe unHas‘, = IR RlaXeH gi dagegen 


„dos Hau" ( ebenso beim fm yB. IuX4A3 ui hen. Ort ul ‚ und beim pl- fr 3-B-H 1108 
Ai die Hawmer);, at-c ia Kor Re 2 das Haw des Kim‘. j 
Uber den Ursprung, dieses indefiniten m siehe oben fie (!R). Daß der ange hängle Arhkel, > 
der im Aordarabüchew noch king por rs ch gelamın Ay haben scheint in dem diptetuchen Characher der 
Adyeehiwn and AL f ursprungdich mi dem >. Status emp hafiins des aramauchen udentück st, habe ich Auhı. 
u kih-, RN ausgesprochen und begrundef und füge dem Mur nedv als weitere Analogie hinzu de 
Ersetyung des verstärkenden n_ beim Arab. Verbum im hebr. durch das daraus entsfandene 1 (Waght, 
Comp- Orammar ‚r id4) Wie die Mimatıow (fü die aan sich übrigens kaum and das hab. as. berufen del, 
Aub. u. Ach. S. #0, An-1) aus dem indefinsien ma was", „eem‘ 0 ut der angehängle Artikel -an 


ann nem Yemmmtrpronomen han (vgl. oben I.f6, Anm-i  Ihls) entstanden, wie die determintte mins 
Sab. dual form -anai-haini 


wet. 


(wo -haini Jul von Hr, hin ebenso üt wie TH vn MH, I-i5 oben) be- 
Nam diesen grundlegenden Vorbemerkungen fast ch um folgen 


a. du Deschlecht” 


3.58. die geushnliche Ieminin endung ur IX- wien allen semit Inrachen BIP AP IV Hal.l6r,2 

K. der hanakıtischt } Femisxt as P “u [X 44 Mal: 632, 1/2 U. die Hanakiıttrin (slbo m. Li f. wir) 
» . H Ä a“ x f 

außerdem in vielen Nominal Formen (Siehe den nacksttn 8); Yol- auch noch gl. i11,% 17233 


w 9° 


N ger 


) Verschwiegen vom I.H- Müller, die Nunatim u.Mimation, dmg 32 ClWr8), 8.582 11 


97 
‚östlich (max) mit Best. Nat: Ns P pe Jr c tem.) u 

Andere wel selfnert Famininbildungen dind les ( entre Les ) und ER i erdambi los ‚vgl. 

Auk.u Alt. a und Anm- 1); dieselben sind rer nur in er u belegun ul D. [fo Ih ar MT 


(wos us (vum Nintortsnamew welliut” a 5 mg 30,075, Pal dort nicht a zur voha 


Ksiren). daß auch dw an ds I in soa, Ka Cr, nordar. 2) ansıhlefßt | hal kerylch J. Bart 
MY 46, 6844 (Verg- Studien, TV, da diptshsıne Flexion) dog wehren ausgeführt: 


b die gebruuchlichsten Noninal formen. 


7 Ohne amfdere ee i 
kanastk Chik Aa ld - SI ev = is id, mie ) 
Ita 98, ur Ion äh, den, aan 


mit Dehnung : 1% JE , BIT) 2 ehe, mil Ichärfang, =, ‚am 29,6 m =2. 
Toititersle : ”w Ir =")ol , (ddr = Ben - 7, , 1A Honig‘, (11T AP) 
BE: AL Chyt) = ar Aepatın a 14439 = 16 „ein achfel " ‚48-05; (on) 


Mr En, ne A EDER ir, 13713 =, 1A4I)Y „2 (09); als hom- agenth 3. 4%, 
mas. Man , dh Bein. minaischer Könige Gans), ‚vgl-auch NVomina wie [230] » 8.33: 


e Se ELLE Te 3} = aD CHamdani) 


a ben Bu Fallen erst secundar as Yes oder Je dach Vo kalhar mente entzfandew }: [dr3Y 
= pp) jIarA = sel, 13) 37 ‚a3, ANTYH ‚[IEYS (nomen achonıs von bes), Ir (dt) 
Ss, : 14190 = | 
mi gedehnfem ersten Vokal: TG 4. sıchm 9 UF Se: acivi) , entstanden aus je r ” 
| Mt gedehnten a Voral: Je; (AN, Ara =, 99 & je [3341 = A 
JE, : 193% = ‚2 ‚ey = =2lo, (on), Jans ‚Le (dipt-) 
ars (aus Js): vie: [8473 „Paten“ (vl u; (803) Priest” | diese Yomina | boy. ‚ Peniv partiäpia 
(vgl. pri aus gs bw) Sind weit in se Form bes Sl haar (ii As vielfacn durch yes verdrang! wurd) 
je, urspr- Adjediva | he du, 121419 IE 137% sn ; sehr en, 30 1311} 
- JS wat” , (IDY, MX} 2) it, 


in Nemimbus 8. (apsm On [der dan, 
[409 Ortsnamıw Cletyteres dipl, nebemdho 3). 


) die Joelegatellen u din unyelnev Er sieht, im Olosar. 


SR 2). Nebanfermen von Yz Aind ‚Br und wo (a.0ew 828 gt noch das Mep nFo3 = br), wie Yow er 
Z Ba sich bes. bei den tin. Pluralen (4 Auf u Abk 28) Quigt: 
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arg wur als inf, (und pl fr. I. n> kaselist), 50 vieleicht im ingen dev iw I4G afgehihrten Beispiele j ebenso die 
day gehörtnäg (em. Form PP? Was überhaupf die versihiedentw in der Kae ab Uns ‚sion darstellenden A- 
minin- Br a 30 Können Men nah lin anf er Ber (IXoN = FI ‚axfın IE Sn, )und ET 
(iXo>x == Be e) A All WaLH 7 BD. DEEEIST 2% « Unglick 922 13,4 und {O3 XD I“ A. 6iß, 
= RrnT ir Cnalten“), 3% Erg Krk = FA ‚) et. Sein, 

Von Formen mil yurnärflr EN Silbe C)& en) sind dank da werdensb. Tradihien wel als Aichür Zu 
betpachtew die Beinamen IS fer und [YyH = 2°; uber den pl fr. je 4. später. 

Wahrend die Bildungen ya je und \ms, , Ps show in 528 besprochen wurden , ül dagegen : 
‚ hier modv Run der Diminutiv form a7 zu nr = welhr tint any Reise vor Beispiel in iu M- 
hl on dar bei (rM 12, Abehende aller dings weht (At r = 50 Amdım nakalin LERNTE (vgl. UM iZ, FR 6. is) 
ya lvsende Mag am R; in Aen dab. demk malern 3.54 gegeben wir de, er; wu tigen nimbu 3 
Tripehe, aD. Karin - pol aber mins mich Dopsote wa |YP)3 = BI ja auch ab, (3-8 oMYi 
HFIZ , [alu hier nicht gu lesen) besfihend — Merkwärdig BU, AB die Ürehmm den bek amdtur Namen 
18’ fa4 ‚de dw in dur werdersb- Überlieferung als = erscheint | »ffen bar abs 27 Homer harten , | 
ine die Wiedergabe Ogpngirue bu Pioleması heul ; ade Aonelopis ul wieheicht Zul Sedwnd , ath- aber 
AH: ayeb ya betrachtrn. 


12 Mit Were antrotendem Zusdty buchdlaben : 


IM Uatir form rar kat y.M. Mellır in Bintm wma Text, Vi 2349 [dr Y Be DR „die särk- 
sie ale Belohnungen" (W-2 KM, 4 an richtig erkand ; auf erdem. ul \sal Mur in Eigennamen nach yu - 
wenw Gvgb du any 37, 8.326 u. Anm) vw ).H m: Ur ausammun gestellten sabalschen Beipield). 

Zur Nominal for A) (hipt-) Vol ande „Fünger“ Hal. 661,2, ( Fdmg. 34, 375, A-i) und os : 
en Cst.c) „viw” ( siche Karen bei den Zahlwörtern). 

Die Form pie! Eu ai und pe! Clatzleres ea. gerw bei Hammesnamew wie [Hein mug I) 
ziehe unkem beim Plural ao ,„ebendrt auch Pen = Ust 7 degeyan seien hiv noch da Örlsnamen 
Ivan 0 ig Er (Sab:den km 3-%, Hamd- 111,24) 3 Be 0M-53. 6,8. %3 HR 
2 = Wil die vie 2.23). afylaıt: | und ziheil er 

RAN (sicht oben, ELF, SchlB) was most den min. Infinihvew der Form Jan af 
3.29 f CInkuike) BL EN | ri ver ganin wurde | vol. Re Au ‚Ah, 3.39, Am Er es bab.- 

am. anders damf identich Arkeint, +0 ur de REREN and einem inbvon Mi (also ans PDIAHH) ac 
sche Peuglih. Dil. Malte (WEM B) vergdin Il,asl, und übersefgfte im reichlkicher File“ 

Zu dew Be run Ursprung (daher dipteha) der Form ei, Ts Cletyberes Fem) 4- Achon ehren 
56 und 94, = 1% ebenloln $ 36 » ; u den RE de rm 3 = hei 
wo au = fer ) und az ziehe $4S und $ 40 ‚dniup). 


Endlüm sei neh der mancherlei mit m beginnenden Dildungen gedacht , von denn die a 


—— 


ee 


EM) 
D 


2) 
Care ar, in de.) sckow inden SF HE bis 50 behandelt a U Kronen hier Atom ders 2 
Nemisa loci und temperb we auch ontrumenl: der Formen I4o0g (= "ei, ji, und je) und 
I9X jo 94 (Air) iv Betracht , dern Vocslnation nicht immer genau ersenhonsen werden kann. 4 wird y3-D.in 
(IN)od$ und: >32 (ng Westen, nz Ok) nl eher an ds: ah. BUAN, Wu: al an rorderal. 
7 ER FE zu denken Atin und hier abo ko, Unliegen‘; wie. Di auch nm l/IMArg „Heligtum "a 
EWPAN: (Yun, min. 3 BT nr haut sudar. ll Tempel }; u.a: Worten Cvgl- auch den Be 
Loy A OMISE und dayu Sab-dentm- I65 wo Mirda‘ me) Wo dogegen vom Fhümmen Tw 
ale mit m heynuundt Nowina vrrliogen, havev wir natlalich Jess zu werden (4 ra Hal. #4, £, oder 
Gulz Hal-63,6 , dual vow Ag ‚odır im Stammt namen 29 9» ua.)" da eine Form Jess Ah hier ab [4 5 
Oi ühdd von 895 darstellen müßte: Eine yanyt Reihe vow Jr - formen hat d.H. miler inden Jab. 
Derkudden, } 0, don vow yl frac: la handalf zusammengutslt 0, kommt aber ann dr Fingular- 
berwv Alena (BR [er es Hal- 51 ‚fr s Re 0Mg,ıß meben ), wie umge kehrt 1er «uch 
Ih. (dam = \ni, ye) Atin Raw (4. beim nl fr.) 


Neminolfomew ri ‚die Vom nl am gebildef sind | habew wir in den min gelten namen a und 
Yes (Pdf und Io 3 siehe Ale obew PR (in 82%), 


$ 6l. mit hinten anfrebendem. en | | 
Ka ei lem in Delrackt dir Endung -qn ‚ danw de Nöbe + und de Dildungen aj4 und gem . 
Di de kan fig in Eigennamen | bogeqmende Endung ge ohme Mmimetim üb um Haus aus es Als mit dem 


4°, 3 tel 


| angekänyhen ae (sten $ 57) identisch . ‚fl die ran ober, gi, Ark ı 6 IE Pen gap er: 
dt % Yak akeı..auıhv AV, Meminale Aleitungg auffi -An j wos nich and dı, Wimation? verbindet 40 in dem 
Fi all sabauchew Yelkutenemen (IuAonixk ‚wer 7, =) oder in der leider obew N 
Irhwitr form (da 059506 ( ws; wi NET} 3); dann mögen allerdingı in Lanf dir 
Zeit anın manche Nomina Cbeyu- Adjechva) , die diem Juhhia hatten, nach Amaloyır der md Artikel versehenen 
einfachis Newia , Diptata gr worden sein (vol auch schm du 85% Zum merder. 18 bemerkte). 
Yber -ajü du Fam Ar (vgl. auch mel den min: Fraunnamen 341 Men Et: N) 7. schon 
SS sa En ee un: Arhänt [FIX ea Be (v En di ara. Namen ge, und %) 
Te acht L; ee er KArar Bu -awu ‚beim ein gamen Reihe vw Pen 
verkat ( stehe: muh An s58); vol uch [o5}P PR "CHapfstudt. he Minder) und die in der Sirwäh Ömchrift 


os >4 BZ 1 vy 


a Nomina ba RS 2 „gie (1024)) ua "Er minnd: Porsomuname ut der an 03 ea 


) Au dev wow <. 900 plm.ab (Seit Eindringen des Mnslheumus in ler Vegegmende Re Gott. 
lie 
. 1543P). . ker MeZL }: ytı aus wem & yunadml” hebt. Icnwert‘ stiw Alte, hicher ; denn gerade der‘ 
Undtand. daß men & hr’ nätig hier wech den Artikel SEHEN deha Kiw er denkbar war. 


#07 
müßte AR 1uy entsprechen ) und Be Berg Nm jodfe gut der alten Würka-inecr, 
Uber die mit dem gleichen Sfr gebildeten Formen AH, und pP siche: unten beim pl. fr- 
Nexichung adjechime bilde die Indung -7 (mit Artikel en , arab. a ‚sin \Xr1Ad — = Ue 
Sarmthait" besonders aber Yon Üntsnamın | wie in dem ben 858 angeführten Beispiele (vgl die Zusammen 
steMung bei y -H.Mmeller, zbMi Yr, 3-34 I6 , wo in $.336, Anm-i I-H- Mordimann, ZDMg pl, IF0 yu atıın 
gyareı en wirt), dem re Zwecki diene wu u hat hie und da au die Adum oben Atoprochent Endung 
-in gP- IM ers Cu Paralebams BE Sab-denkm- 3.30 „oder Iarfırn Hal.iya,i CZDML 
34,935) ga lin. Da hier nocheinmal vom der Endung -aän dü Rede wer, su zum Se usch anf da 
verimlt stehende ee ff mu dw [HA = gu Arn. 543, 085:3(,%, BivkMat. 20 (dort 
ya Ben Java? „und iwe Sıklöger Salhin und Yundin ) hr welchem das andere in 
hadramastuchenv Örbsramew Vorkommende -uny (38 yg | ad und dazu Aub-u- Abk. 5.49 ) yeyıyaella 


e dipfota und Triptotü 


$ 6%. Während ana schen in $ 5% bemerkl wurde , ein Nomen entweder undeterminiit dr md 
dann die A0g- Mimatim annimmt | oder aber delermimmt dh. mit dem angthangten Artikel versehen wird, 
gabt os Wirter, welche weder das indefinit I nck der demewirative H anhängen ‚ Jondern durch Arch selbst 
detusmim WW sind: be 2 AN ‚we es in der Natur der infache At, eint ganye Au Von Ugen = 
da Yu Bl NEN » EM Js Je u und der Som Os bemtkihe | FR d-H. Muller ı ZDM9. 67 
y6l I gen nomen der Frm Aha neben srichen der Form pls endlich mune Bemerkungen ‚Anh u- 
Ak., I. 15], in ywei her Juni Une Rerhe vor Iubstanhiven , Are Gtw ine mafen Indivniduaunhf werden |, uk 
4-3. die Namen dur Ta tersyeilem (3.8, j 158,3 bu Sammer, UA Fru ing, u Ernteyel ) oder 
mimavsch Hal. (92,3 Aug =, „in Krieg und Frieden , und enden Jurist Are: (bw. pl“ hr. =) for. 
min | une de Hminina auf nd pe re sel), A e Elatieform Jet und die spater 
aukyufü renden Steme lurate. Solhr Nomina em man im uerdereb: Diptotu weils derfwu 
unvolotandig dechwt werden ‚und im Unferstuid daven die bu gen ‚ welche regel mißıg im Nomih. 

im Ye. Z— und im Acc U haben ı Tripbtu ob diese unvollkommane Abbingung du mima- 
Honsterew Nowinn Frerbiih ame im Sudarnbisihen herrschte , andien wir nich” und Kann gan) zul 
iv Fl Aue, daß mem  maliku Ma “m (nicht ehwa wi im nordar: m. Ma ‘ha ) „der König vn 
du A dagf Syrache der 

\ I7 über haupt du ei wrsgmitischen uigent FAlenim Ce Nom: U Om. I; Az. fe 4) ah in ug ‚sudarab. In- 


wi em vrchv humschend war darf man rd mu Stehen hut Aus dei Uberuimfimmung das nordaraubischen und 
irpüschew (dert wem: und ea oh vor Iffixen €, was ya Arurd U ab ı vorutt, are. aber stets 9 ahießem, 


4] 


d. status comstrudus . 


$ 6%. Wenn auf ein Amen ach ein Gunter Pyt sage man, u stehe im 309. Hatus comstrurtut , 
in dem Fall Ram u weder die Mimahien? non den Artikel heren ‚senden bh chem dire den mache 
plgenden Qenihv gerigend determimit ; di ER Wirkung Hase mh, die Prownminabsuffixe (va 
die in $ Tr Ka Beispiele). Also waren Peru o „des Haus ” RER dus 
Ho ds Kön RR City. 4) usw Ham ” | 

Bekanntlich a ba hab. dm om st. stehende Wort muht in der 1 dep der Vokal dur Endung 
eindann aba tunen wird zB. bet slänı Ham dur Götter" ge ganzbey arab. A) ne diese Verwärgung mh 
im lonf ds. Lt ankim sabauchew Platz gegriffen haten, dr Eigennamen, (Hoßgtr Pad-6,1/2 (B. 
M9. 20,49]; Sab-dankm. 66 und DIMYST AH, Ann-l ) a = 09 al mliegende Asimlatirw niat 
mtr arklart werden eur ‚rk Iab-derkm: 3-66 de Trawser- Amattun de. Magd der Autkes GP 1 did 
ragt, wi man ara. 3 3% und alı Anstogui Worter wre Top ‚01, ja 7 ‚ja 103 Albst, M.6R, 64 Vergleiche), pa- 
ldrgrapaın wert due Aetreffende Inscheift Erg. y.B. des $ ) wicht gerade anf dr elteste sat. Kir. 

Wenn anehrert Nomina vor ein und demelen Genitiv drefen ı bey. wenn bude Von Uumsclhen miher be- 
hmm werden, wi yR in dem dat) „bei den Schmucksachen des Hänt und seinem Besih, R , da muß Hich 
der Iemiche gewohmlih in der ange fühten wumatandlichen Weide (stell a bei den Schm-und dem Be- 
sh das #.) aus drücken ; 40 in dt Tr au dual: 22,5 | kim min. Tea To eu. Das ut aber, 
wie D-H. Miller ut Recht dayu bemsrkt hat C Bpigr. De 834) in areas BR nahe Ma 
nelmeh (um Yu au Au male ale wei gliehuigen Rechen dieser Art) stalt denn fort stets ze 
1:0 iss Gi Beüpiel ir ala Vig Richt Verkemnd‘; vgl. stell! dewen dus Reihe Ar I N 7 
929° iS. Bern Sulz „und alle retten und Bier und Könige un Sha mes Vom l aha” und Gau uf 

Siehe die yahlreichen vn IM. male yubamı men gestellten Benprele ZDM9 nu Cisro), $ fisf. 2) 


$ 64 Her tr Arch wir Berker Ayntakhscher Grscheinungen Yu gedinhen ı Hama anmad , dafß 
im minsab. der Shout au vor Prampesitimmel amdrüoker ent (Aubaund Abd 332 und tm ich dert 
übersehen hatt | auch ok )-HM ler, ZDMG.90, 123) ,a.D. Hal595, ie 25 BE Bu ER de 
„In Furden und in Hal (shirt 99) N u che Stadt Karndwu *. diese Falke begegnen wat öher, 
ab V-H Miller EMS 90,123 anzunahmen achiem, 

der andern Erscheinung , Wromach mämkich Un im sbrtmafı: stehendes Nomen dur einen Relativ sad) omg Relativ 
pmeman Atırmimnf wird , wurde ad obew J. 1 2 (ir) Rury gedacht und sch moche Wier muy mr anf A leht 


Ye mt aller Destbichkeit bereiis Osiunder, ArMmg.2e, UF. 2) Yıl übugem auch achew Ösiander, aa. Ö, KARR 


#2 
ebenfalls Au von ).H. Maler, u..-0.,S. 123 beige brachten Deispiele aufmerksam | wr une bam gumöhuhichen abc. 


(mit folgendem Oenitir unmen) meh guedırge Reihen vorkiegtw, it 7D. Ha.595 6 (mun) Li Br Soy, 
„mit den 'hrengabru und Segaungen (mit denen) gast hol ok. ST er Practonis, = Beitrag m 4 s- 
tactsch wohhig: zur Ehre und Verehrung ‚mit der verelat ak"), Bereits Osiander: hatte in den einglieduigen 

Reöpielen keitin dem oft bege gmen den (Ws Js, ) Relativ sah ohme Kel-prmn. erkannt CZDML.RD, 41) und 
Aayu (ebendarcibst 2257) amdrüchlich Aemakl, daß hier wie im hab. dis Statunemmtr-form des Namens stehe. 


565 Nie alte It-omir form des au Deren Plural (-üna, -ina) laute -ai 3-D. min. 138) A IT 
MED eg wo 2y Hits Sal Canderwirh MEET u, zarcen 38 jeheft NET in dr glenhen Phrase) 
3ab. Jirw.L,2 ud Wa BPLPY Pop Ir; „under umgab mit Mauern M. und die (ld waschertien der 
State vow IT.” (worauf un muuir sat, mi ers Pelgt), dam scheint” diese Form im dat der Zei aller- 
dings au der ‘den, Dual verwendet werden zu Sein bau (un im mordarab-) aussihließlin Für ihm reserviil Gurde, 
die alte Stat -tonatt. form de dual war vielmehr -and 38 dl 8F%, 4 (Berl), min. Mani fa Talea 

Jun Me, 5; ab wiees heint blos -dnm, ‚3.B- Yu ni,2 gap un Zu ung BET (län. d9 
„und die beiden Pachluken (od- ahnt) die ostliche und westliche, dieses Turmes “ MIR ee! (ir, X A 
BEL „Zurihundert Krieger”, und demmas mut der gewöhnischen Dual- form ohne Artikel gieichlautend, falls 
mehr etn int Gouvertionelle de faekive Ihreibung, C fur -aneı ) vorliegt: 


e. dualis 


$ 66, die Form des tat abgefuhs {autehe im mmindischen IP“ ‚adao ganan un bed atom. (865) 
vol Hal:35%, 4 (7) ylug ge) BPRET En „und ut Warten Lig. Hrn 42 1e8), namitıh Raäi- 
min wnd 3." ‚ebene lankuf im Aabhishuen dir st: abs. Am sth im Dual gleich 4 oM 9,2 Ye 3 
yui Panther“ , Hal-65, 6 ge a4 or Rx (gleich ein Benpiel fa die Anfegung 18 Endung -dni 
ans Frminiw , Wir min. vbenae 11 41- au fm tult‘ y-B Hal. S2o,10 us 3). ) 

Der status emghatun oder du Form mit Artikel lauter dapeyen., indem. hier I54- 3 atalt Iu- an die 
dualenlang antilt min IHtan ‚sah larae LPraetonia, Beitr IT, 3.94. ;)H- Miller, ZIMG, 393244) 
vgl: wiw. Hal- LE) tsdäs Gr: „Jüchen den beiden Türmen (ob und u) ; 4-994,6 Cumd) 
er „die berden Mär“ ,  sab- 05:91,2 gar „die beiden zehn (di zwanzig)" , HAUCH I 
u ‚die beiden Hagarsıterinnen Di 865, 5 le „die beiden Aebaniten“ u.a - Beupicke mehr. » | 

In eine clan jüngertw  Sab. Inschrift Lang. ‚ kommen die baden merkunirdigen Iormen vr 
ARE he beiden Stamm” und Y.5 nn ( MI. 34, 32) ) ih kalte dieselben für plesnastische 
Wertebrldung nach Analoyir des Al:comi: phur. -04 , welche Endung je (zumal in spateren Text) oft schon 


) Yo Ralevy ‚tudes Sabeemu IS =I2 2 gule , aa und (dis heuesih als duale erklärt 


i 


43 
fir hen sbemeht: da Juald mötver wendet wird: Oeteiß Lift der lfzderen Erschuinung (def ai al ahıcanddr 
de Yunl anftuit 40 yB- nl scher Mr, + pay Sgis Bee die beiden ars aaa ikazy Thor wtgs ' 3 
oder 5.942 ir Hr j während in dem soeft im mu. Aegegusndtn jr u’ gewiß nach Keine duße- 
re Nuslform , du za dnt melwehsr stets -Anai lautet Just. wu In Hunt beiden Stadien Japan und 
Hirran Hal. 520, ix], workegt) ditandere paraliel dB im mw. das Dual prrwnmundladfhi 1 Hält , wen 
im altsab. 1437 (WERM, 5:6 Anm ‚weiche Stelle een SIR und SiY Leider übersehen wurde) und dem 

int fat tal mo yuf ri Kein Zufel üb, daß in den min: Lexten Roma Bund vom Vrbum nech- 
gkuinon werkew kan. — Die Jun endungen sind abrskaupf im Semitücken dumkwig secumdare Gebilde , wm 
uch yayageben UT de vw den div alten Pkumindungen -ung, "ind -ana (-ini) die Ieiyfere wol schen in 
wsemituchen Zeit germ fürs em. (vgl. beim Yerkum 9pl: jssuuna, 9. F jirndna ‚verk. = und & und 
beim nom den syn. Plural der Fruinine ) und ds den Dual Cry. babram. Ind uyna ehr. , wozu dann atets die 
| den gleichem Vokel ausgehende 3-pl- fem. de Yebums titt) verwende wurde. 


fi der äußere Pluralü 


3 67. diese Bildung rt we im worder eigentlich fur wur wur bei den Adjechven und Parteien 
(und uk Au dan ersteren nicht Immer) im Gebrunhe | uenigatens ww de Marcuhina amklarnyf , Inden die- 
se duriw die verschiedenen  imbrin Pluralformie yunichgedrang! und aufier auf Adj. u- Part: mu mt 
sen Weniüg Nmina ‚20 hea. uf B: ler, herren Kl wiwrde: Val. de reich haltyae Aandlung d.K. K.M; Malers, 
uber den Gehnauch dis anf ren Plurabs Mast: in den: Aulitmihönen Sprachen ' in den Actes du gieme 


Guy des Orientz, ET CAside 1885), p AUS — A604 


Mr um den Nomana Femı gan eK wird" (ebenfaly wie im order) ment der ünfbere rad = 
Bu. der sich edler ling in der er mich Vom ding untershädd (40 RaunwläXtol] Arwl pri al 
ala: zen ; bei einigen TE komm auık en pl- Fo vorn ohne dp su ım Ang. in Fem.- E habe, 
eh am. | a 6 vn 2) Sab. RD} fi er Ländereien h vieieich! auih, ber den 
Plurst fra. Primer SH und Se falls 20 (und ment efwa Sn, ER dann plof sl) a 
Yocaläirew, N ans da, Atb. im mim, 4uff ans ur oma: an dr Im ploendung -at dıa 
Items = endung -ai am , 3-D Mat. 534,3 Sf) Anka! BEE 3,1 17 (statt des ontachen 
“adabatı ”)', Jab- Ami ü,5 wor isde & (vgl Ach EB ‚, ZDMQ 20, 224 u D5. 25,6 
SP Rp Bl N, da Gelter w Gillemen dev Studr An ahiet ” hadr.-min-, und welter D. 
H.mater, 0.03. 465 ‚mu dep letyler img vlahatl stalt iahatn transsenibir? ) 


9 die beste Dertähigung. def, Uß im, min die indung at me Abe Shah plan. won, bildet de Umstand, del del 


da stud. (num. ung am K- 18) wow [4 X banund _ Sühne‘ ht rar (de binat) [ht Sab. dng tg N. banı , «4.4 bina | Pu 


bant: 


. 


je = Was wm Uw auf. Pur. ment: andongt, PPa); yunachot kein Zueitel , dop den stabw ahselulls 
auf I4- „dr: (da imaab. von (hr San ee gpn.ucac. „gu hapt) nom -una, feru- as Ina 

BR r 03.36 6 (LD RR) auladam hant’ina ’ina 2 girunden Kindurn” (Amt ogwohnkeh AR) ‚ol! 
wet y)- K) ; - 0MJ,G (ur Pony. und ® ruckten vor ( weitere) Penfyig u; (hamsuna) ; viel - auch (mn) Hal- 444,1 
hd = ELTEE Über den Arc: auf I1- ‚dia (nicht 4), dery.D- auch in dev Prüpesihimal ans druk- 
ken oh, „var ”, BER „unter “ eft- I in den Kehner zahlen vn 30-90 ( ap etc) vorWegt”, we 
Ar schen 965 Avant 366) dar nötige Aemerkl. 

Dagegen gebt es leider bu Jehf kein einyigeA Aıchered Deöprel für die Form des aufd eren Plur.masc. 
it Adikel | 85 Acht fur, dd man drerelbe wber haupt rermied und ım Aplıhin Fallen sh [nt man 
Dun ya Aunabin in tw amkänte Füllen that) An gehn. Plural wihlte. dus vn DH Malen reg bye 
ut Dual (2X. areb. LJggWs Dt en Analoye bildung rock pr de) ; ob RZ UM II, I] wvrkin Plural 
(statt Dual) ut u ar du Frugr . Amchestev Römte une aolche Form moih ambegen in Hs 1An 
Hal. Kae A dark zicktig opt ar ( oil, Ya 03 Almäkuhl Ar der Bakıker); da des 3.1 stehende 
ss FAN (statt des zu Arwrartinden tes ja wirklich nich anderes aly der Bakilier von Nask“ heißen 
kanw ; Au (4X896 164444 Hat: 635 könnte denn md d-H Miller bei gayayen brerden ( = 2 || BReTR Pe 
aber nee I#a74yrg hapen maßke), wann nicht a dem Zmammır häng erhellk AP im dee vielleicht 
ei Ya tabın pichen (54444 (etwa 195174 = ge! 2 oder Tg > der hshlup der Yorker ganann- 
ten Ortsnamen stecken muß. End kömle mon mov aus RR 14.273 , Gall = die ee 
ud am (gi OM43 kkefen, daß die Formda st.abs. auch Pr den st- a aigerauct A 
wart , doik im be Fall kann ebemogul „den Sabaer“ gemeint sein, und dar werke Revspiel Raus =. 
ab einen pl 1% ga mi angek ängtem Artikel vorstellen. 


32 Innerer Plural 


$ 64. die gleich ap erlich eurkembaruen Frmun da +03. gehr och Plrny ( Plaralo fradws ), dus 
im mord- wi sudarab hen (ale im wrurüschen berhagt) den anßeren 7° hurel fur ga gan, verhängt had, Snd 
jet ( was aber Arwol el, Wi ind in Un misTen Fallen | akt am a1, 2 Jpel A kim) pasım 
Ksieht dan Olener) und et (v ug: vw Mosar a, Ei we Sg! st, rl etc), 
fern die Parma Jap = Jeig Calten | RN pi ne gi), Ay = Ale Gem 
lich haufy | Je Pe 22 ya), als (>B. 7) und us (2 3 is ds u 
Yireicht op Von se Himmel“ = iR Aulı.u ‚Abh. $. 18 (Hinwes anf ala gegen ) Fr Maler, 


[n- avıh Garn 3: 28] 


)) Yal P- de Lagarde, Mr Hhalungen 1: {. 3%, mum Auksatye u. Arh., 9.17 Anwmd, wo Leder den sterende 
dyruuk fehler „arabische Plural Form“ (hl: urhsische Pl.) tem gehlichen ur: 


45 
der in solchen Formen mit enge ler palasoyr. Neger der sudar. Inschriften 1 (mmer noch ing, 
ein who a 4 abs und Al sieht) — endlich die Barmen „= ls © B. der. 8,4 
Io)o% 3 ei ee CAubu-Abh., 818 uAnei, Ya nut 9,1 05.352. pleurm wild 
und BL: Habis2,k), A ylanin Bi NatNehi 09,08 re LO TE geninar) (habtr) 

Zu Form jeF) ÖL wech zu bemerken, daß su Ares om dars x verwendet wird um von localen Be - 
achungs adjediven den Plural gu bilden | we aut (plvon RR 7, ) die Apjarilen), ar! ‚die Irmn- 
hiten " eh: ( I-H- Mordimann, zbDMg. 3, 8-70). D-H Melle wi C23M9.3% 9667) nsalehen Fallen je 
Sberkagt dei jeder ylzfı Form jelı welcher norderıd. un )exs" gegenöber steht, nicht“ Lil sondern \yaol gelsen 
ww und vrwüt defe: tr gan Yan, Orundt (ar 0, 3. 366, Anm 4) uf die yahılaichln CHettrbildumgen der Ferm 
Jgal er Bezeichnung vew Simatnr und Fawihen bei Hamdanı urandeın amb. Ioographun ; dark gekur hier 
nad ye wit (une ak a Prastoni und Glaser Miller gugpntier hekemten. Ai wirrsab: Pland form 
pet afelle gend ebene oft jier ala Jpsl ja ndlut in der Mehryanl da, Falı 1 mad Wwenngg sich Michl um 
Nu genannten (Aectiv hildumgen | t weltte meter Jyxsl Aesıkeinbl wur , dar | undgogen Oudr/ ber Uhyterew- 
uf densben ann du Form Jesl Nm gebrauıı, EN ung du IR pre Amar für die von Mahra 
Gans yewandenlön Aukertw mohulif. 

Anden Plunt- fratz Formen damen aid überhaupt nicht” au Berkir themen ‚sumderw wur ans dm Zusammen - 
Wang und der Anlage mit arab. Plural formen hheßen, 09-8. die Form a) ie gi 037 
wow (gu , die Form Fi 23  wetsctuer ch Ja) in 124 Sirait,t vom 62, bel (obs AA 
0579): die Form A in a nl, BET (vn Bi), er Ser ud (3. das Yonen) , 
ebenso (daes auch due Singulart srwel der Form Jxir ab der Form ase gi) dıe oft vorkommende, 
‚Plurole der Formen Per G . pahlreiier von d-H. Miller us ammengestellten Beispiele Jab-Denkm, 


3.3f) u er (eh si Von o |, WS, Ei wa). 


h. Unregelmd Bige NM omina 


$ 70. Folgende ( sammtliih De, Nomina wesen im ihrer Flixion Unregelmäpig keiten auf: 
a Ar ET „Yater” , pt- st. a (= ae oder 5) Hal. 520,1 es puaa! Hal189,5 ;, Hab. gl. 
202,6 rt) PM (u hin Archer ul od. ähnlich Tal arab. Slgal von !) ‚aber amh alt ( arab- 
UT) M Bo4H md 880,1. Valam ). H Mille, Acts Li, p- #57. 
uw kadram na BE $, (bne 3.3 , und . 


) Th murhe merk dans] aufmuchsen , Dap gerade di orik. any. plmalss paseitehi JE , all, all, Gum 
Keil mur durch das Helen des yrosth. Yokals unterschieden) und Jesi (yl dayn das are Aal hänfig ob Ai hr. begeg- 
werüR \923.) Arc nit dew gewahmlickelew: ah Pi: formen: agba, agberl , aaber und agbiy fast vol shöndig dek- 
ken , und also wol ud He altesten, und aus Imliohahen gemeinarubischen (209. agudsem.) ee fe hellen, 


46 

DS dl Prader' ymdne gan. gl Hakigh Cole seh zgöl gEE2E,D , dagegen PO: 
LreH 0M 8.20, A. 4a4io ‚aldo un nerder. eh bei si und =, woun wol want. plurales rn, erken- 
wewrind ‚Ale aber dam spater nichtmehr ads solche gefahlt wurden) N pt a‘ guchr.) er el und 

2] (+ Di Maller ‚00-0, 344g a sab. pl ce ge ol Der 5: ebenso ga &l ‚aber 
ER Er maub stele 3-18 (dl w Röjs] Hl f- il im EN galt oa (dem. Fre] Hal-682,i). 

119% JH - datt“ elle wat in der ‘Weiterbildung derch Y : IA = N, ‚ aber duck gelegentlin f 
1, w 9.799 (bang A),5 He sag ,s- d-H Miller aa. 3. 464 ( in Kgennomen fest steh „44 = 
ZN mein Gh“ und dagegen selten UL) , pi met 1X illet (od. ieilä at) st-c- (pasim min-u-sab,) 
mit wralteı Reduplicirung zu Zweck der Plursl bildung „ aber auch 7 (+. das Beispiel 43 ei 
as fem later DI ( Hal547,3 im min EN Allem , spater mat zu Al verkant ‚PB alu %) 
und ag, Copeiel von ber Same 00 wu Ey MIR, Pe ag OM iY2 , ». Müller, a.a.(, 3.466). 

d wan al „Magd’, pl. u fe Am 40,2 ze Fr el At erbrentlore und. Shla- 
vinngn dar band Ay". Vpl- gie, Mundadl, (AN Grba) et 

e.Ixas as „elle“ ‚pl un. me, Cat.) Hat. 199,i ck Cimg erklart von DH Mile, (ZpMd. 30, 
Si ‚ Aab- pl mad ( gel er , auß- pl.), spat sab. PP (st.c) Manib stele | 4.107. 108- 1og. 

ga, I (mit Art. , gl). yanl, „Menah" aber auch II CO’N) Merdtmam ı Lit. Cendl- 
blatt, 1892 ,Ne>6 (9. Sept-) , Ip. N — 4- da Ylonar.. 

g. Ihn 8° , (fem Kar und IX N an, und RL Syn“ f. „Tochter“) win. pl (st. c) un R 
(an vum) | EN mom. 7 g-&au. HE Cimsing. Hab. auch gu, abo wu bei I und AB8 
die ann fü helichen Zmammenst Hungen Au ».H- M Mer, a-a- D., 5 uRg, Anm und 4uß, Anm.2. Im 
win. Artgemsh ae oft die ee! ad. E bin bin“), den st. abs. At pl. YegPvor in g& Ku, Der 19 (ei), 
der pi des fem. ebendon. I og lg (min. PRREIER dl. 292,9) | 

h. (dr arl min) „Himmel“ Hal 478,21 ; 2576 ; sab (mitÄhkel) Tara 0MMI Na. 
65,7, Cdab-denkm- IE) und wieheckfan Cdipt) im Dattrsnamen 8 ,wofis aber Are alter Farm 
IXECH ed ten 0) ut: Imsrbige ur Himmel (wi dth:w nordar.) stets Singuhan. 

10 Mund! nur ste 19M =, ‚auf Defent” Bob. 7.8 CRM 201683) fir (ef) 

R. [478 (min) Wir LmitArtikel), sab. [804 Hal-I4g, No CPraetniw, Deit. W, i4) = ge N), 
mit Artikel 1404 % Dorme. 2.4 (falls hier nicht mit D-H- Miller, Acts Hulp 45i der st-ob4. dis dußeren 
pi. yo or kennen wo der st-c. des pl- in Ifo& pr Sirw: T,3.# vorliegt‘). da Wort uf & wbuigends une dab aw 
im entstandene Pen Himmel " c+1g uiee) im sidar: (ebewo nordar. u-ath) Apr DR Rein Pluraletentum. 

{. 14 Hand”, 3 Sing. (min ) 1 $, Hal. 192,2. 000) , DS 6422) , Hab- 3 0, pw! 
ss Hal.667,2 & gs orhl. Oboe ya de 6: aeheint und Du ale Map diyfotum ÖR) ; pe gmdgel (mim) 
Hat r8, 9/0. ( defedt ge edäwi-suman Hal.533,2) , bg (gas. jear ut) Maribstele 5.52, 
also wi werden. Sl, äup Plur (beyudual) joe en UM \3,6° (wel. auch win. Had. 442 1). 


4% 

m. Ida} Pr Tag“ Cpamin, bes. als Gnjunchon er als“ wit folg. Verbum) | daß. Plural (shemmer) 

RN (s- das Beip- 2 65), danıven aber de Formen XI} Kar (sicht S6Y min, aber auch sab. 
o 3P dien Tage” UM 37) nd aeg 9.343 (Hal 406),%-3 , Hal-253,6 ; Mal. 233 (H.293),9. 


a djechiva - 


SH. Nun de Velbtöndigkeit halber zei hier rückntr wieren ' de verstiedene Formen dersehlen anf 3 59-61. 
Wie überell myrwiren auch mer dis steh dem Nomen, muhguehylen Adjectira iv Boys auf Detrrminahien, 
bern. en; und a Osıklecht md Vuweras mh day Ihnkn zen, Surstanhiv 
yR. Pitt-Nat. 2,6 Ay (ya! de + ibn Arose ( yrimmige ) Mena ; u a „ent fr um 32). .ge- 
sunde Früchte * 03- -4,6 u-0. N „Lo AN) „youndı Kinder “ Ber. 116 jR A): OL .ozl 03. 36,6 (pl- Ace 


; Beispiele für des Femtsnum.? Jiche Schm- im 4 ». 


k:- Zahlworter. 


$ 4%. die Zeichen fü de Ziffen wurden are in 58 mitärtheit: Si Zehlwiiker aut Taken: 
ana IM rl CO Haltks (min) og, „Bari , Stemih2 Ci) „ii gel, (urn or) 
Auer IR Che), fe A san 866), ande „Er Gr 3 70, Ltd) 
drei IX813 ALS, 1813 As mundi CA 204E „sel Aö ; Obme 3 nl aulh hadr.) und Asa - 
bärsch (Hal-50, % [rs] Sl Er Jirur pesim) | dagegen mtmsah gürch- Ix218 ‚1313 u EI (ww wordar., waok- 


rind das hadrammtuı Aula IX&13 genau dem sth. WAHT- entspricht) 0 achow 290m I der Periode dv . Könige 


von Savas“ Sr Bi HH) u; RE König ei gel) undabit- 
ständlichew im Mew Aa der Parotı dr Kiye vn Sata u. du- DS UN und den datuten Jenkmäluen, 
vie ed a le ee CHAR), 2 ms Kayzlg ein); Dad gl pl 4 Ellen‘ 
find IXHA% Aus, Ih ur $irur. E,7 al img ; Halbt2,F „us gu Fsiliquae (xp). 
sechs (XJArı As, ltr Sa Halle i CHF) min. sit Bing ni Sc 6 Platformen und 
6 Thieme” ; Iirw.it4 Des. Spatsabaisıv Cnntrakirt yu 3a gl 613,120 und u H.Ok. 10, 0M, gl. u) 
sieben (Ko nt uw , fon Ju Q4618,27.46. 63.125/6 (Mauibstele) zu; Hal.192/9,# Cigg,i) as Bu 
acht Ix7533 a, Sirw 1,3 ( ge! Bu), ebenso N.618, id5 (aber 9.15 A, ebenso IE 22/9, 4); 


Re y. 619 Al (wb ) 


) Un weten Beopieüt Hell, sl pa. „ul, ‚haitlikeme Minen“, wo abe das Adjehiv 
Su> yu ent st. c-,der ja alı fem. gebraucht wird, als fen sing, (da man Von Yus nicht gut einen pl-fr. bitden Kann) tet: 


+8 
neun |XonX Ben (Ah) IdohX ung : ar Hal-6HP 3/4 mg 3 pen Be: 
aychn IX) 30 Se B>% a: Hal-I52 ‚13/4 et Spür , dio, tt ls üe ; für min: 4.61% ! 
Mg N ee 
ya Sm ae 
vieryehm A-6138 j0g pol ei u) (eo folgt wa Breite‘). 
sechyam — Siror It ar zür Dow 
sirbychm Hal.192/9, Me art, Pas yes ( minaisch). 
ywanyıy 1229 Sg (s8- e), nur in spaten Terten (sab.) 3.P. Derenb. nr pbal PR lg espüs „920 Soldaten", 
gi. 6i8, tofi le dodv Guch aıhon (me 3? Chadr.) Sc bs „mid 120 Soldaten ". Destiun 
Dial (u. nicht Plural) Von ge im st. emph. O3. 1,2 et Cd) rl, dise 2% Pilder‘ y 3- schen 566. 
dreißig alt 17843 (4) 4.49 [8,2 5 apa 1181830 Y.6i8, 108 
vierypg Non’ Bay! Jirur. E,4 rn jl ; min. sl, lo pr (gef yoll?) Hal i92/9, 4 


fündyig, st.abs I9NHIF = INC OM 9,6 (>- Wr 868), she. [HU ur Hinsdt6 ;oM 9,4 
sechyia ff Zum Cl HadS5rt Urs za ; spatsab amtrehit Ku OMALS 


Hiebyig Monte um (se) Y-618 106 , Halo CgH-M),y 

achya min. IrAYd sid ) Hal 3843 ,1YHaYd Hal 4662. sab. FERAT ar dere, 3; 4299 (Lang), 6. 

neunyy | wakrsuh. Morik u se) v vol YMasers Seipe r' (317g: Jeh396) ua CAf 389: Jahr 449). 
hunderl ax rı3 a ; lid, 30 min- Hal-466,2 =) 6, mare 180 Kal (di. große Minen) 
sat. Sirw. Mi 383 | ag; Jirwe. IT, 6 ga! log mt | Mi. sr gl ri Der. 14,9 Er? \ I t)30 
(s. aben bei ywanyiy) 

yweihunderf (st-c) „ol gib OM- 9,2 Ca-cben 9 657, Ichl) ; gewshnlih aber As 4. Sirur IF, 
g1.6B, 125. — Brüpiele fr 300 und 800 show bei kunden 

tawend If Sirw. passim (oo kein Qen- folgt), y.B. EI N u ya y „und Öse Oefangenen wu- 
Hin acht tawende “ Men an den 2 Unyigen Stellen, Pe a nun tuwend dr Rede üb wur I9rı Cdpt., 
Atgt kein Gen) Siru-Dl, i a WEN Zamy und 2 = 27 ; nbsan gt HAB, ya Ar! 
(dagegen Hl. 4, i4 gel gi wol sing. st-enph.) „Auch min. scheint gl ye begegnen Hal. 526,2 (so nam Ehudus 
Sabtemss, 9599 ‚aber im gedruckten Text steht [#91 %). Zum plfe DI u A 618, ig A ur, 


293 re, Mei alt Soyiat . 


2 


5.43. Yen un Wet vor PR; 1/8 (mad MWorst mannd ae el ärumy von Ö5.i, F 
LEIMY 46,9%) : ” Be; „Yo Wegen". . Vgl an roh die Bildung Aue in Aue Als Chair) 
Ang 33,490, Mai + u. day Sab.denhm. (04 „di Fünfer“. 

Daß dü Onlinalysnlen wie im arab. durch Je gebildet wurde, aurde an SFR währt (pas Siew.i2). 


19.1. 99 


VE Pratpositionen. 


3 14 Wa machst die Pruepositinun künyaster Drldung ER Be ud JS), 
welche mit dem folgenden Surstantiv Ayaha man gathrieben werden ( sr oben 9) ; DER , 40 Romwin 
Me Ärei auch in der dunh N wershärkten Irm lan ,|91 und 144 ( ı und o ) vor , Wie 
des vom art und 49 mh oem Senken es und Milk, Jab. Eh 3.37. ).H- muler, 
ige. Denk 5.49 , woauch noch auf 0023 gegenüber go ‚€ geapn Aber Fr Rene ut) 
emukt worden wor. Undaywa weramst IT, Ian du Bedunkumgen dus wrab. ud ge | ah 
bei, mit ‚in, vom , am (auch Im Item de im ardar. fehlenden GE)’ in a, wie dem BER 
zu das ent in am späten Inıetni hen omtftauchende Ei) sr ) tus IN durk lautbichen Über - 

mrstanden ya Sun ah, wor mön ab Analoyıe ams din Turkspratken  munda „hier (aus 
bunda ) ‚uf. Radleff Phon. der wördl, Türksprachen , $100, und min) mun- ans bam- (Objects pracfig im su- 
meriniham) 3. meine Tem. Zeitike fi Keilsehr, I, I64f harbeinionen Ran, in den abngen wert semthüchen Jt- 
ontin ud digen Uberganz au Arche, onftot sv (und damd yaylarter dus Bifferengirung day Bedutun - 
gen „in, bei " und von”) uni man am de RR vn oe) ud gp Wim her, arm. 
wm merdar. sich. Aum des ei ht ng“ 7 
‚AsPt rar iw dem weit E NG ru deflich die Entstehung ans Hud- 


2 


gegen ber ER 
arahräew MI N jun rennen Interenant ut, daß im ellasyg hacken umgeht m, im 
beide 3 (due vm if, in md von um *) in sich wer, wa do in win-selrdi- 
han mh TI CHEN) der Falütt vgl men: u der basyl Ursprung der arg. Hehe” $-56. "Inder bakyl- 
wor. Soiftsprache fehlt  yamylich | während > det mu mr ww ba-su = at. P! erhalken idr 
wahrsikeimiich halle die Anunyl Wirersprache (om der ya des altarg. geflouen) im, beyw-ba (m ni 
sehn im huirgl. oich in der Aussprache sehr nahe) ale Prasp- der Bedentung inivm" oben ina (ug. 
in be") und ama (ug.n dalivärk). 

dia Belege Fe MM, IHM im handen Bedestungen (vom > sowl ala vom (5) 8. im Ylosar; 
bone sbait) Im Aegegmende Wil) andangt, so ut das Treüpiel Hal-6Pl,5 


andre sei‘ 


wos das meben (der 


ge Hang ers (1.4.0, K, 3%) 


) daß N ‚159 nicht blos o , Sendern au | 
e Halevy , et. Sab. 95 (?i2), 


scharfsimig erkant Cl an y. H. Ba MI, 20, $. 6ef.). 


50 

Aal MH ‚wein Halary „il Clemab) se ehr dee" C cl. BAT, Überschl , auch noch anders 
erhlinber (= Age ihr Gum” 5 in weichem Fall dann ride efwes int zul anfnehmen ” bedatu, 
wirkt), dagegen km 7A, g >icher in ex din schr späten Kerim- inschn ben Hal. HF 149 
und 152 vn (US gbie 0 ; 149, 10 „4 792 OL ls ri 152,14 e Wo 733 ) 
woun auch der Do 1214 [= ui und vol: 972 TR), dir acht Kurfürsten (vgl schon 

om I. und vetmukungd were Aron DM. miler | ZdMd 739 e) und die gl genamnken Mun- 
Yan (vgl oben $ 42,5, Ayt. pm , nuwhehr. y7D ‚ wahr sık. das semitvithe silvqua der rom. | 


Kaberyeıt) vor Kommen . 


$ 45 Im mindichen werd MI mn ala Omyundiow (mit dem Impf. verbunden) gebmauckt, ur Buki 
2,5 Ben yes ‚wiwender te", Hal9845 Ir fen Gar, > weitere Deispiele sicha ba 
).H- male, Ipige. Denkm-, J.4G E Eu verd. BT mrleicht das al gar -arab. write Clyl: manskäib für 
bi-niktid , wo wur nieder den Ubergang Yon db yum von haben), Ipitta, Aramm. du arab. Yılgardia- 
\ekts vom Aryaplım, RZ: ar: 209%). — die Ruammensetyungen mit 1] ( Bi „Ju ; g% ch.) S.anlem. g; 


rn. Die gews hnliche Dativ praposikion im Sabauchn ut 4 ( J ‚viel. aber wrspr. a), pri r 
welches uch ab 144 (denk 4 versturkt) vrrkommt CHalıvy, Er. Sab-, pP 9° = 9%). 

Dem mindöchtw Mingegen ur 4 «al Praposihion ganı wmherami”, und & scht Aafı, des im Sabaischn 
wa ad Unmut (vgl. arab- E3 „daß begegnende -, Y f zB. Gut 13,2 ‚162, 22,2.6 u-pasim, 
daß Kun dem sab. A glich bedeutende A wur of das mindüche Aeschriukt ar, halle schon Haldıy erkakt 
Leiden Sub, 930-9). 

A Onmyundhion aber ut 4 dem minadshen dunham micht fremd | vgl Hal.235,8 ana J9 e 
Hal d3EH3 ud, Hal Hui Jg (Hauch am 245), MRS ie (m anbveten- 
Aw werskiiRendew sl , 2. unten) ; yo var antretundem ost (tt) a auch das Perfect (aus zu 3.24, Anm. 

{ wachyutragen ur) flgen, M.282, + (an, ® ns sY  um auch mehr (vd AnH RK h:) au- 
yammmin yubringen j ( D-H. möller, WZKM T, ıo. „sewel man im St. war yus. ‘) . Umgekehrf Br im Sabarschn 
ak Final mjunchem nicht selten CAehe dü Beipuk Jab Denkm. 3.334 ı Yal. auch schm Oslander, 2). 
Ma 2, 246 {) ‚wi au weint mt I ab Hifi (COM 3,3 MERTE Arn-5613 ‚> Sab. denkm. 353), 
undmt H ab IHfI und IHM (siehe die im osar gegeben Respialk) vorkommt, während ich für day 
mimaische hier FI nur in der Zusammen 5Elyung HH. 299,7 (P Bl (anab. wa Ai 
[S wahsch am ka-ai Gntrawhf,) beltgen Raun (vl um d.H. Mi U, W-ZK-M. I, [6: : st viell-auch in 77? "x>) 
Danaaem Findet sich Ana mit 4 versfärkle M Mur ala Grjundion , in fin (uf habr- 72), und Yu 
wur in Sabgüchen Texten (u dafın dep“ vet fg. Yerbum y-R 03. 10,3 gr 8, , Vo schen stand, 
Z»MO. , 3.24%), — Noch sei dor Orbrauch vn fi al mundion im Stun von „wie“ Ctemyporsl) erwähnt 


hun Yhursb (525 n-Ce.) .r 3.4. ( I grund , us u. 758° ) vol. Mordtmamn, ZDMJ 39, 8.231. 


04 
84%. die übuigen Prapesitimen sind, alnkaktün geor duet, folgende \ 
IMort Ir unach” Cugldas Adv: gs nachher“ 1-618,46-69.26) dariii gas ensute”, 05.18, 4 
ER 30» 5 (vl auch har. 7Y2 558-0 792) und vieheiät ach Hal 415 u De wo de 
dings dar gedruckte Text Hof, Ow (Haleny et. Sab.p. Nr=9T selon“) s.unten re, aufweist: 
vr, IHN, TI. Yyurüchen“ , min. Hal-5935 9 Cl) us., sah. Bombay-incht. 3.568 a0. 
e. IX PX =z „unter“ |, stels mit vorhergehanden M Rn IHM) und fast stets im she. pl, 3.B. (3eb;) Hal. 
62,10 | u, die Ei2 und Mi guslö E a, > Na >9y, Ib, 603 a 
a axıHeen, BR ya‘ ne 4 299,45, Eu. ee 1,285). Hal-349,7 
TE, I mug” Br Lu ars © Coma tabs Gm N Rt 
5. Mo%P, 3 eng ‚welleicht Jirur- L,ıo Fe Bi je vl, zei % Loans Irartt, ia 
ad, yon ar je ziher nom. propr.). 
„101% = und \olurt de, hier” mim Hal: 532. Kö Me ls viel. euch Hal. 
2 nn sgale, ‚vgl. DH Maler, ZBMI.3%,8.9) ı sab. ment as, Cpamim), 5. ds Yonar. 
a »dfMen ze, (und wol uch ud) 03.216, 7) Eu ae E HE (vgl arab. yet, 2) Y. 
83/9 (Berlin , Habesch"inachrift), 7.9.18-.1017 , Gl. 424, 15 gt ya e u damt haupt ee 
im sabauchen „Seite, Ufer‘ (ebene auch BR 
. Io IE bi" min: pasim in der ! Phrat (ai Js ges! 4 ven Fundament br yum Jack“ 
(ühnlich au ab. Am. Et ph ae en gl ) 5 Ahnlich Kg) al dep, Amm-ll,5 wahr. 
rad Am. 5° die volle Form zii sie Ateht, we auch OMAN u ep, 1 ru man 
77% neben 19 ,bab. ade, verglacche), 9 Je NAB2 45 da yum Matt, Hal335, 309) os 
Pi pr Eee Pr „be yum Weichbild ihrer Itadt K , vielleicht auın 4 li ArUp, RE ah, (sar.). 
Dun Cor uncion beyegnim wu Hd 1548 Jury us Je cuyl ah. Urn) , Ders rd PER“: 
(beidys sabarsıhe Stehen). — Wahrsihunkew vn diesem sd der Herkunft nach verschieden 
kr. [?Pfo BT SUNG a scher durch Asimilation 2), welches ot in sak. Texten band, yD. 
gan i ed se I Be & were dem T. ın Takzan u- ah. öfter 0. 7 ul wir eit- ix. 
LI Te (n-H,3 2 is bs, wit aber mit n)itien, I, pasim , „über, af‘ y.D. Hal-630]I, 
Ei e% Gumfucheti),, mac ment Aa ar ZEIT ae 
(iHonyIrton sat Inen)rYfon). | 
eo Fr mit" min. Hal 03 4.233 CHal-233) 3, Mal48S,5 „aa. (mit 1 verstärkt) | 530 4 
g.2gi (ug ‚You , Mmitik. rtof.), M-3o2, 45, Am.%0,23. UM 21,2 ‚in. ae uhr I NN Hal.37, 
42 Ju2 a mit = 2y2), aeuer allem nach Wi, feier OM IT us. 
Le Aue”, un“ Hal of 1,0 FR ‚sam pure” (Et Sab. 38=U5) ; 04.19 12 
(mit MI) > Po (29Mg 19,46; W251), EM 3i2ß HE gap some Hi gay u vollenden" 
LZIMI. ar, 3,4) , ee li wat. hadram. oJ ge (me) fa Iel) , weihn mu in den junmafen sab. In- 
achri fen COM» en lied SSH n-Ch., 7 Wh Ark 3, 6 Bahflo 49 ) vorkommt‘, yu VOL, vr. 


5% 
 KXos5%, 3 gegen, in der Rihlung vn“ (val arab. 2) A. DRS S, Pr gr is L hebr. 
"IA ‚und genau entöprechind ath FAH: vers" , da sab. Ko wi at. FE Mmensie ding „Weg“ haupt) 
vgl: Glaser, mittn, 3. Pf, d-H male, Sor.Ht,pi2 950) ; foren zu, dang-l,d (formal = areb. +63) 
min. 94909 CHalui2), 4 om DB, Hal.40g,i 398, Hd, 


252, cl of 
ur Alps pet7 a, (= 5 (ge ) dazu D-N-Miller, ZD M9. 37, 9f da diese Prap- nur (m 
min. Texten belegt at, jo ut im de fretive Sehrerbung (Fe 20%) micht befremdend. 


er 4 het, “ » 
9. ArlY TE nu mit vorkerg. 1 undim BC plun VER ere | a) Col = sl) 
„vor im A Von „urrgenw " 8) ;yyl uch dın Gebraucı )) on funchin G weil‘), aber dann im abc: Sing und mid 
fol. IK 1 4-B der 16,5 rd 25 r) AI u 1% 92 Sa I Car 
. ; i a £ : + 
yeah be u 8; ) ,». Ösiander, ZIMI.20, Ash Im min. zur Hal. 485,9 = Je 43 
(#0 aber IH Miller noch H-485,2 SPAR cm IEANo andern will, Kurt Bei. WEKM IE (5). 
r. 1anien por, a eu ‚ud ya, d Pd (pda (ver un‘), met aber im At: pl, 40 
r A) AR (iD Su WANN (ebenso N. EIER, „vor dieser Wilmung omkih HaLlIr8 BoD, 
2 38; Mel Yer,de (I® rd wa Cola, ML) , Mindisch mit vensterkenden 


2. 


er 


EyABT, i 
4,20 ba. dan Redemert we pl ge Hal. 18,4 Ci), 237,10 ,4.282,8 . gr Ei Hal-535, 10) 
vol Arf.u. Alk. BT CE (yE maben re) ; degegen Pa ro BEER Jol ‚as Hal-2343 wel = 2 

RL RR | | Ba 

M pr auf, wer (ah: AuA:) wur Hal. 140 i (min) „Pd pen Jo gi CHR) 
wahrend im Aab. nur das advevhrale 11041 Br. (aus J)+ 3), 5», JI bis yehpt velgg bar sr? 

t Immo Ws (vg ae Dart: am FM: , Arab. bs, Ant 2lry Alk 24, 2,39 , Nab-ÜF,6 wc.) „ in, 
unter” MUNG | EEE ul imbic Y E : 5“ ui 
en Je Bug , gemiblih ag Fre 6,4 5 min. By ur, (= Bug ge) Hal 
397,14 ge Bang (da Aryapten heraus,“ . 


sr. Ober außer dem min. I fat Cab. U .dp") mu ame Pripashin fi C gleich 
dew arab. "hi. Er Nieie ne: bab-am. Ai iv Rima ‚ kebr. u-aram. 2 YE minz sab. gegeln üb 
ik vn der ofele x Hal-49 (5 (s.0ben 3772) w Hateyy's pi deston dort (dem netiihrt — 
Dee ) hat, dushaie walrscheinbn weil 5 auch eine unchen MM una, al“ gegeben hat Cleeben 3 
Fo nlp und anperdem 05H3 =) gt MI.20, 247), die der Raum vor ernbeu. I une” zu 
EN IT dürfte, RA, Hal. 8 ( y” 5) tal die Conjumcim “ Fer, we des gluche 
ungwachimell gebrauchte. I an mit m wenhirkt ad 3%, (FO, EM) Tukmmt, 


Nachtrag, ya $ 76 . Im sat aiınen kommt 4 wenig drend N der Zus ammsnschung IH I Bes Aurk- 
alı Prapeschm NUT Er sete de barklen ım E74, ScM. grqebenen Beispiele , denen ich we 4.529,9 (eine mir 


last au (is mitgetenide Shure) bei fügen kann: er) ad, (yon I du Bun RR Ju Ji Ari 
„wegen (?) dessen was SE gebeben haben ee." . 


dereimst vw 


/ 


m nn nn 


) Inc Rolly CHE Seh GES) verglien zu Mol der an. ABA: haut“ 


53 


VL. Conyundlionen und Adverbra 


sn. Ule T, al imjundiow & kon lem STE Lund uyluom Hall3s=gl 283 34 
m (pam , M-Iy= =Hal- 49,9. 2 Au , Hıl-408,2 gebewauı — lauber min: Stellen). 
Über 1, ) und I ch N wurde benfelle schon oben, IL , das nötige beakt‘, eben - 
Are 


ar über A I „we, ala“ SH, Schl. und $ 73 (zu fl nach [sTY 4.auceh no men ba [TYP <) el 
Ban, SE ‚defis Auf, weil“ findet sn aufer dem sen ST6 angeführten le (.05.10,%) 


wor Be PR la 9 Mr ae, 3 Do oh ML re ders 
IE 1 Wim: al, Pelz Pb ge Predild gi, sie De sab. Stellen). 

Bi hat fig aim ab, Bes el die m TI und dem maukrüch velatinsch- (FiFF) gebrauchten 

KA ymammengestyi Cmjundion IXNr, zh yP- min u sb, Hal Igl,1 5192,34) „ waren) 
bestimmtr“ Cfelh Mer Mit einfech „dur das weh er Vest m ya aber.) | Sab. panım 3.1. in der Rees ut 5% 25 
P® , mi felg, Verbum , u dw dank dafiy weil" u somt oft (hm Öslander, ZDMQ. 20, uf) 

Mehr find gebraucht erscheint IXH1 . « dam, dep 4-D. wg = SH „damto wol und ui 
ergehe * (mil pi. datıv) Os. 6, 9/io u. paucn, der- 5,2 wo; 057,6 0 0 um 058,3 5 ah 
und des glexchbeduukende KAMM SS ya (arım. 72p%) 4, gıhon ven DT Y: 

Der zusammen guehyien Gmyumikinin ne 3 (zB. fire. 2 iz I, Et ie, u 55 59) 
wid - SU [y 38 9.53 mt folg. 1 A312, 1) ra) Hs und 22 A Ng ‚ som aber auch als Prap., 
Au Het si,gfi FF SM Drmb-5 E I je 3%) wurde nun in $ 76 gedach; ebenen wurde 

\plo, Io I, Ze “bi” ach I ILL Sch mit zwei Hab, Stellen als long. belegt‘ 


ER Kl hrs ‚bes.vn dem sab. Lenten , sind a r (vgl. avab. FEIEı „Bedirfun“ soder elwa 


PR „Dewebgrund, rund?) und sein Abletungew beyw. ee, Tl ‚>od zZ iwdar): weil” 
Min vergleicht fü er de aduwienge Stelle 05.416 (wo möglicheraest > Prap- BE, ine Be 3 17%) 
U en he da ee fe 4 Ce 0m) Beh yield 


tun >) = 03.4,% 4894 BY =; hi y7 05.43 449 FE (und 30 uoch oft in den Ps.- -imchriften), 
Yireimel ) 37 (siche oben 873): vol. Auch noch lOgiuı yF 0M6,F „wultı & ihm gelobtr “ und du tudn 


minkvchen Ilm amt BL und fols. nn : Hal- 520, 22 pP aus nt und g23,l 5 28 > 
Für die Ableitung, von = Apricht auch des ak. NN: bachegga . “gemaß " Kuctel (von AR: Gesch, Qrund, fitk). 


5% | 
$ gl. In den wow - DAaser na PER: gehrackten mingöchen Steinen hat d.H-Miller (krr- 
tüche Meitnige yut südarab. Lpigrapkik , W*E-K.M,Bd-T) die Gyunchumn 

I dep", PB , Curder. 0.) gl. 282,4 (are 2 76) und 299,3 (s.evenfails schen FH) und 

Id wenn‘, 79 Chr N) 9.285 (Hd.238),6 : Lad gi yaud By „und wenn (mt 
verstärkendam st ,s.unten bei den Ädverbien) yemand verwaltt order era” (Ar wor mL fetq endem A) 
scharfiinnig Yu erkenndn/ geylaubi” , und aMerdinge im gleichen Text M.232, G Ai in at Ch (Sichr 
arm 329 ätm arab- gl Cole HP 3.6 al ‚beide = arab. (|) ebenfalls (als auffallend”) mit def“ er- 
klart. Vielleicht geben nen Texte naher Aufschinß wber den (vieleicht wur gar, fernen) Untersikied dieses 
WP und 1. du [fr pP? ‚wenn Führt dase Miller (a-a-& 3. (6). moi newer savaüuche Stellen an, 
nändich Hal le, dl ft Ss  prammenh. lüider dunkel), Hal IH NEE ige ng 
hand BY | (beachte auch in dieser interenanten ‚uber wie acht nicht Intel erhaltenen Inschrift 4.7 Pr 
„390 - de I Praspss. ‚alche IN unten | und y. 3 plas a. ‚li #9 wi). 2) CH oloy9 pH 
„und wer & Much AU (ir möge") ; Hal-/$2,5 (spat) BE Fe (# Ruf od) , und die muindtiche, Had- 446,2 

pCu 09y. Endien mMickt Miler med in der dumtoln Stelle dus frugmantendcheı Tüte Eu FE (mind 
ich, A-Öla) ı kprgedinhm I HB, ha Pod MORETI Par IHr® wer 6D (dann Pf zip mit vu 
stärkendem 2 wiR M.292,6, währender Bd mit ah AT im AAN, RUNRE, WINA: we aber wol cher un 
dem vabyl ing in" qleuhymehend Dyr anlegt | yusammenste lt‘). 

In kiesem Zusammen hang mschhe Ni Au anf des >patsab. 15% P Hal Li Br PS Ä\ «P (argen 
denen was %) und Haller ‚D „Ab 8) BEN gP p won man moi Hal-rtt, I92,2f. (us) (P vergleicht, 
verweöew (vgl dayı Prasterius ‚Beitr, D; 3.12 , wo P Sache‘ und ab Antfogis I1Y = ayls Sache‘ Inh 
vd Arm I 50 JUL , Yerglichen wird) Nu Dedeutung schaut weil" (Hd 144,3 So? = 309 , cr J „els2 
Boa) yu Sein, sicht auch arkon das oben SIG und Anm-i bemerkte. 


[MR Rein Temp oral Aind Ha KY} (=areb. al, ‚der u der Sehreibung na aut — Ist, Ati Köwnii) 
damalı da Hal-i4g,4 ats) A ib I, „Aamalı abs si auzoger na I." Lvglarum Haltıy, 
Thrde dar. sr = in), Ido? rn (eigt. „am Tage da‘) du gewöhnliche On. fü „ala“ Sr min. (zB. Hal- 525) 
als au Aab- Cy-h Sirwährinake, paaim) , und IXA ge „[ArX8 LEE (ltr gi. 282,3, min., sicht 
auch am SIP ‚und gl. ).H. male, WZKM, I, 3, io, ersteren &ut-2 4 l 37,4, Epigr-Menkm., J ss; ur 
der Shreitung IXI SE Wrede, Obme Yılund?) „wann“ | (beyu. hadram)) 


9 3%. Endiih Seien moch der Velltandigket halber erinihmt oO, 3 „und“ (rel Nomina ala Satye 
Yerbindend ) pasim (min: wie sab) ) und Jofı A| „oder“ min. yı. 293,6 (4.000 3 81, Anfang), 


S 


) Wenn einmal In Une min. [exfe (dr: 22,4) el 59 (= =, ) geschrieben wird, sg üt das offonter 
bes, wel dar anf 3 Flgende Wert mit einem Alf begiunt (alse um den dadunk entstehenden Hiztus anzudeuten). 


m 22 222 


#1 

N . B $! E > £ [2 e j . 
Gl. 309 CHal-412),ı ) po" gi Fan ri ; ab. HA-152,2 re SL ro3 u Merans = oder hertingehn 
(vgl- bus "an. ba’u „aufsuchen *) } Ärch im sab- menl .mit dem eine Folge, beya. in luses Water schra'ten de, 
Hındlumy beygkichmendew R 5 verrundn, 0 0M 13,9 ae „s „.(er) eda sene Narkknrumen :, UM 
\ ER, 8 { c ! “ 
UF 3, Lu Y3% pl „Nd it oder Sa’ral “ ‚oMal, "7 a ug AIc >) 7“ Br oder 
50 Pertschauhiebe (zaklı nr)“, O5 414 ad u. “ (yiarg (also a: 5,6 pe s6 15? 
eyrl sr klein “ u-0. 

Dar aus Rede ee = ;) ineichut 3 DE4l ih I (vgl: Aust 3), Hat, 68, 
eb vi SE N EUE dr „de are ke Inu Sc) 
wu meecht au wbersehen «(welse cm um Vergerkung gelten. , dap er sich berwuige )und gat aufnchme ir 
Qasıhonk gl $.5U oben) , denn su hatt ya Al wefemt und vergan din | daun aber such gedemutigd und e- 
medugl | under veige ihr alar in Imaden vorgelttn : und deu Nachsaty endhik lat er Ur nah Unter 
als oÄut voran gatelten Wmindtiv, 3.B. 0M 3 12 Adgs IL „und ws la’lab anlangt, 5 whorte er" 


 C Fa. denkm-, 8-33 | wonem 05.418 und 13,7. enıtsind und tre Herd nl die mordarab. Cnutruchn "in Ei 


hingeun nen st), NIE PR „> (4. oben sig& En 


sy Ve den Adverbien galt noch jehf, was Halevy 1873 sayle ce Sab., p- 314 =9Y7) „les 
adverben sont rarıs dan ms texts". das hangt areas zum Teil damul zrammen, daß Advtha hau- 
big Aurelv Umschreibung mit 2 CyD gib = ya, machts“ Mal682,978 , 98, „dasedest" 049,3) 
oder 4 BRCRN U „überdies“ ‚s-oren $?7 3%) oder auch dunm din Acc. (2.B. Hab 535,17 
el: „friedlich und heil a gEhruoht werden. 

E* Hind daher Wer wur folgende wine Adverbia auf yuyıln : 

d- Re „nachher“ (ug newarab, baden mil Imala) schen den PLA (bei An „nach‘) 

b. sr Versturk ung pariikel (vgl dar erklarende urab. a „das und das ath: ber taten disecher Re- 
dr jedem Wat enchhöch angehängie At), stets enchtun ‚und Mr in mundüuchtn Texten — siehtdu au- 
Fümlicht Zw ammenstellung ber ).H- Miler Miler, W'EK.M.L, En IG .. tion Partikıl tut an Subst. mit und ohne 
Mimatiow (st-c) 4.292,16 , g29h 3-4 (el Jol SVEN, : Re aa ' sieh martre), 
an die Partikel r. wenn (A. B 3.54 weg ).H Maler at N@“ Ha danach IfA- gleich ah. 37 ver- 
zleiat), in du Bes fl und -S-uN und an di Be 4 „Hal 374 = 4a, 3.3 Fl BAT 
Se 209? Er, ARE, Acew I76, gl.282, 2 ar ir \o PB Be y.3 
En] gan PTR UST, 91.282,4 u209,5 sl, ‚3.1 5 76), 

€. I Br (vgl. hebr. 09 a N HN anch arab. N) wol au ° Y antrakirt) vielleicht Hu. 
349,13 Ei y art). 2% pe \, „welche Stelle D-H. miles ZIMg 30,684 übersehle und IH 
kep gedeihen alle Früchte He mat gohrüwkl” wur" (wiederholt ZIMY 37,3 „und TE möge yedechen Hase le 
Früchte | die nicht beat werden“) , wo ich aber micht mt Miller Rus \ Ar Ci NN he y 
(oder inf. 3, ee \ ‚Yl arab. AH e Es ) fuse, de es ja Somal EIS HEH heipen mußte. 


u 
5% 


& ends bay. 


4 FARA 
d 134, W e wicht“ ( vg. arab. r mut folg. Jumiv verleinyl dus 8) welt wiederum dus 
De 7 


dm Au wird, whrend das ändere m „machdem ” aus lan-ma asimilat schanl | woyn man  5ab: 1417 

Voryluiche) mut an zw Iren, und nur mit Fed. Ins: Cbeyur. Iwsiy) werm urah. ; Hal 3682, 9 Jts 
is (Hal 193X „was aber wegen du weramsgphöndin yub U gemf mer Shreibfehler fr Box ut) 

sieh ach $174 (316 over), und Mal- ISUF ge, J 2; (= geld e ot) 4. Amen oben $81. 


In fugam vacuı 


Zu rntin Si unten, mi Artikel fe TU6, SE neben he, Marti Crgl. Od 40, 
3 pls dar gi EÜR) ir pl, ge mai paid ai 
vergleiche man dar Voherumew vom (lenkte lmil, im Dialskt der Tazji’iten , weicher ja au anal’ 
Kun Spur nun unmtigew suderab. Zugehörgkut (nt das kokannde yo ‚„ welher‘ in dem Dialer‘) auf - 
ww, LA + ge 3 | 
N SER be ee 


nz / Le er UA YArL ER 
Se So el dh SU  giol cold Lax (p POER 
SZ gl ol II od pl JE 


Yon Aion ya am dimem Vers wu treu deck de Überhiefe, und key meisten allarsbihen Oedichie ge- 
weren Aa muB. und yfanıw ut dorselhe die avhöwile Nestätigeung fr dıe feine Entdsck ung, I-H- Merdl- 
man, delt (7 WIN) eine Parse fm zug ut: 


—————— 


) Aus ala Con wuchon. (nicht los ads Prasp ) kann ich zetzt dia 151, y ‚ deligen; ndufiih Y.#25, 6 


—m—n—n 


lo4grı 144 ala) ‚Aiehe dew sehr. at} unten 567. 
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Anhang 


a. die altarabuchen Namm der sieben Weren lage 


3 IE. Das große Nakinellonem Ban d-Areh gibt. an verschiedenen Stellen (20 ,-B. sul vo Er Br 
os eı) telgenden Vers (Metrum „ 2 


’ 
134153 ee It e 4% E u 
Du er ee 


x ER, 
„us „ u Ir Zr gb „00 ee 


di. „ich hoffe , daß ich am Agben Marve und dep mem Trdutag se am Ersten oder am Ahwan oder 
Quhrar oder an demihm flgenden Tag dem Yubar , wenn er (der Ted) mich aber da merk nicht omeccht, 
dan am Mu’ms oder am Araba oder am Ihizär (oder Aberkaupt ni)" diese Namen werden um 
dın Iesikoyraphın dw „alten Arabern” ( NEN! ge! ), beyw: der Herdenyet C lot41 ) yugesıhricen 
und Br im Islam alleräing micht mehr ehr ancht werden zu sein | wo man vielmehr für yla 
ud) re». | fü By vielmehr ug e» er. sagte. 
Nun Bapt tn. du faria sextu Lriylia sabbathi , nagaskun) UCH:, “arb (vgt aramdisch 
9277, \Aoi ) und allarabisch Hug (und u) die Siebente Sphäre , Was darauf schließen 
tapt, dal dirse Namen unmt ah in Jedarabien gebräuchlich werew.. Virkeicht Tassen ums seiner Zt asus 
Inachriften an uch Mod, or, TI, Id, Ihahya IXNMIO und [II3 ab Namen der Sieher- 
Worhentage finden. 
Übigu Ver werd vw WE Pridemx , Tram. B.O- der (39), p. no | au einem Werke do» Haterckars 


Aymad ir Jackätr al- Abus mi den Vartnten „u, El und ‚ua atrf s um JA AV. ge Pak Ah 


ae RA (und vor eg ‚tal eäl mE Auch Sv. =); doyeain Av. (5gB sr a r {sth 
BB 98 und ach dr interesank MNtiy lap dur yuratt Wochentag Aa dein allen Arsberw Anal koch, 


23651 Auhadu (von 38) MM. 
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b. da Audarabaden Mmebnamen. 


56 Yen dın munasihn Mmalenamen sind um leder ur Yun be kanmd, nambich 
Hal.i88, + 1)SWH ar) und Hal. 188,5 (XoTal ymMo De ) 


$ 83T. Von den altzabküchen Mmalsuamen kennen wir (aus Anlaß der Angaben der az | 


ja ) 2 je du folgenden Alebewm ! 
MER SR es (rat 158,3 die Gear Dorn MNEURT 18 yo 69 
2. 2.868,8 bis .. (ru. den oh I der datieten Inscheiffen Mert- stele) 


a MW od (go Kaliat) 
‚ 989,2 | 
4 Hal. 51, (0 a Kae. (AMemaf dev Yaber schaft 2) r vul-aueh $ 86, Anm. 
UM air a 
M.r18 3.34 


5 Nerimiet dd or 
6 Hui pls "(ug die Wage om Himmel %) 
t Ha. 51,18 er Bd ETTELOITH (our de wol sicher LIX TG zu ergänyen) 


Dazı Wahrsihäunkich aueh, urn 
3. Hal. G4E, Y gl a 1%, „am. Tag des Monats du Ätiers ' ee Monat jeden - 


fals u DT in der Schluß angabe IoRyH ‚sl da» nun 973 I ode 8 SF steckt: 

Dagegen nicht Arche ob de in den Spatta KH arim- inschri Pten Hal.i5a und Ük4 ( 3. hen J. 57) 
Hich bindenden beiden SE OE 9. lu c od (5% I5) und io. ai A Li69, 1%) ya obiger Meike oder 
| nicht” vielmeh u dv in den dAatırlen Inschri en (von ce: 300 p-Chr. am) gehören: 


% 88. In dew datirfiw Inn few hesggnin uns Au jeyt folgende (neusebaurke ) Wimali namen: 
AR Cry im rigen 5, Me 2), G6iR Märib tele). 26. | 


1 358 Andi Ave Hert‘) 00 Fed Manibstele 7.19 Cm aan %) 
% 91,00  Y6i8( Maub-stele) 1.457 6 god My Co H use) 

u 2 } Due are, “ \ 

4 god (gs NEN Role Y.799 Changt), 4 


sıc 


) 9299 ,i Aegeguei auch mo dar Mine PYTEH (3. 8 ade on emaniteasiAn 
doch Ka Im FF de spot mundischr (og. die ae ige „3 und pe „ Hal. 13). 


2 


Nach weu 
RR bu jeigt pusliuirben ader mt in Weser: Curvotömathu vn wur 


gtirten 6% { user -Nummern L 


a. Imschn ften der sten Reise (i882) : y.it = Hal-IT = Crutt-i 2 I7 Cp-2%) 
gi = 11 %pi2)) 118 €-7.18 (p-28) 
ıyr | = Lange Atzachef), ln) 
43): i Y- WE Langer i) (-I. 2i Cp-34) 
44 6034 CHal-io) | ya (= Langer 16) 6.7.20. (p-92) 
OS + 8 = nt he Ami =Haltrı Gi) 22 (Lana) 1122 (35). 
64.5032) um CI (y3) 
9.6. CIE (mu Anuegramme) | D24 side Y2/ß5 ! | Bi 
GR = Hat = Arnd rat hy): Hoi) Gas min.Sse(hk)) 124 Say 
HI ice AS | G26  €.I26Cy35) 
My=Ha4 Mind, CI. 9 Cp.20) Q.27 CI.27 Cpl) 
ie = Hal.d 3.9 Cyai) | MEIKE) 
Na == Hal-3 "6.3.10: Cp.22) [27 og ‚Nahe rabbinigur (=Prid.3F Miles Ir 
Kar) HalYalutt5 (7. 12), ZDMg. ET ‚309f FR 11fte) vgl. miith. S.Bi 21/00 ug! 
 yalatık mg. 43, 659 YIo=47=43=46 (Hel24=18=39=Hi) (9, 9) 
ur CTIZLE2) 31 =Hal.25 (1.65 Cp-90) 
ur 49 (p25) 27 =Hal.2b, 20,33 CI.SF Cp-87) 
{5 C-Iik Cy25) HR Hard CI 55 (y-36 ) 
9116 Lid (19 Zeilen) Cr2cprf) YIH—Hal.2 7,5% (35) 


9) CI omw ont nen 74 ‚tumms E, fosch (Parisiis 1889) , far? (1899) it mir woch nicht zugänglich 
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HIE =Hal29  CI-50 (E89) gLHP (Hay) 73 Cochlecht erhalten) 

36 = Hat  CT.5C Cp-36) QLISOL-) #Y: Cheacke ZH ug Lu „ge und 
37 =Hal3i Aufier dar range E am! Sig ©) 
91.38 =Hal32— CICO Cp-39) MR (Hay) ©. Cgert Ta’lah) 

41.39 =Hald3t CL CnB) > CH vg Shi L, SA C1FY aber nur 
(1.40 =Hal-36 CA 52 Co) c Ya dawn ular) 

YHlsHadt EICH Cp-90) 9.204 (Hay), 5%: +. met I.56 | 

42 =Hal98 (4.63 (p.96) U-29C =) Hlängere Zeilen (93 
Yun re ar gb, wie in 4196); N2u4 mittn.1, 79. 
YA (mm No.) | | gi =Lowreil (irren) , Rev. As. L, Gif. 
gl.4s = Nal-ko C-I-62 (4-89) Eu 2) = 2 TC RER T.62f. 
gl.46 siehe 91.90 af 242 Kleinere Stücke vom Beyl Gufr 
94.47 £ £ | (Yı) +. Ikiyye I, 3.78) 

48 > Hall = CIE 66 Cp40) CHF eh er 
d-49 C.I.32 (p-51) gL285 CRerde), | 
1.50 —FE kleinere, je any wenige Zeilen tuthaltende 262 ( Dura w), rl. Altur Berlin ‚4. mitth.I45 

Insehri fen nach Gpien vor Haim Mebshünn (ale - Y- d.h. meler, Jab.Altert., gi 1Y= 855. 

403. Notes rabbiniguea "in hebr. Trans son phion ERF, (dirän), 37. London, 4. WZKM IL, j.2} 
82 (Gebel din) I Zeilen 265 (Geil Tanain) , 15” gut erhaltene Zeilen | 
1.33 AERHN S | Aug. oben deslitut in 9 39) mewt Eigennamen. 
U.8% CHI (PIFI) me MEND (nacı Hu 9.267 (9-Tanain), 24acklicht erh. a ; 3-24 |m 

unserem C.M-B über Trüren ya vergleichen) » rR 7 (9 dd a 
35 C6.3.3# (4:52) 1.23% =Lowre 13 (Reu-fiT, Wer: 
g-76 (Kaukaban ‚2geilen) =41. 46 (Heis) g.275/6 Cjehtin Konstentinopel), pad. von I.H. 
gie CFIhibdm) ‚16 4. Cheider schlecht erhalten) Mordtmann, Z DM&. 39, 2er f. 
allzes EIERN “ re) 

| it (- )3%  sobewd 65 | b Inschriften der Yuerlen Reue 5): 
ya C- 1,18%. Anbau Ach. 398, Anm Cdtt MIET, Note rabbingmt 29. 
114) = jie2 as | Mara, 2.002,18, 
YN3i CAmran) , {6 Yeilın Y.2r4 = Ir Nbterabt. (Ren.tt+1r + Prod. I);vgl-20. 
Y.196 (Hay), Zeilen +. Mitte 3. del, Weka gl 20) W230 , Abklatsch im Desih Uaer; 
ya? C-),#%. amt sg 2 CI29 (y.46) er 
1.98 0.95%. Mt. 3.59 (uShayel, 282 ‚London, min.  ).H-Meller,Kr.Bein. As IL; 
3.9if.) Be Yu: GM. (Bab.and Örient. Rec) Mi. 


day C-) 12 kurze Zeilen 4.29% ‚min. KB. 5 9-C,2. Free 


W238 min. Kr. B.yxi 9.0.39 Königs name! 
285 mim Kram g.C.H 

Y286 min MB 5 

en Kr:3.Y 4.0.6 

O.288 ‚mine, Röcke. dusehen Stein Kr BT, 0L.H 
1.239 Kud. 5.08 

Mi Km 9:69 

yuagı KA 9-00 

1.292 Kr. X gt i 

293 Kr-B.XT g.c 12, 

1.294 Half min. KrDRE GC 
205 mn. Kr g.cik 

Y.296 , min. MD g-115 

G297 min. KA 9.016 

M2GE min. Bam galt 
Berg min KB 4.ci8 

y1.900 ‚min. Kr-B.IY y.«. iq 

i-3oi Krd X  g.cu (=Ha.3rofi) 


| 41.903 


302 Hoadakäninchr, Merlin | Publ. üw I Mitth- und 
.H.malers Sab. Alt: Cherl- Akad) , 1337 0. 55f) 
QC.2i CLmden) ; C-I.99 (p.62) 

Ga04 mitt 376 ; 58 (p6i) 


MS KrBdxxiv 9.022 
4.306 4.1.2 
307 424 

4 H.308 4.025 


MIA min, KB HERD = Hai | 


AAIS =: 277 , s.Albelist 
# 316 = 278 N.g 
alt= vr 


YaR (vl Mitth. 3-40 und 85), Nr rabbinigut (wber #0 Zei- 


len ‚wahrsch. 2.Halfle der at. Seh inschrift Von Rizam , deren 


) )H- Malers Kritüche Beiträge WZKM DIE Mu = 
290; Hartwig Derenbows, Yemen Inscriptiong , Yaser (Alechen : Nabyl and Or. Aecord ‚WI (1887), 67-180 u.195 -246 


4:39 


6/ 
ers Halfte in GU2GERF vorliegt, 
4919-922 hleinzre notes rartimigues “ 
06:27 (ram ‚with the lffer n) 
94.324 (Derlin) mittn. 3, Sa. Mt:15-17 (899-957), 
C-I. 30 Cp 48) mit Farsıim- 


325 mitmssre Ci Yeile) 

M33), Londı  Krßdxvı, 9.0.28 

YA, bende min Kram gC29 

H:33%, Borlim  mitn.SH6 (mr am Wort) 

NH hend KB, g-630°C - -) 

1 2 DE) 
BI. dc ee) 
HR . KrB.KKm 9.0.33 

You. KB g.c3 

9.32, min. Kor -73- XIX 89-6 ErJ 

VAR KB. IX 9.36 

QlAN min Kr BEER 9-CIH (mu ein Wort) 
91: 346 4.0.38 

4-59 ( Ghaimdn ) = Hal.2l neck 3-H-Mordtmann bit- 
Ms C - ) = Hat22 ) de Hal-22 di Fortsvn 2 
4.362 = Hal.2$ 


4369 =Ha25 ; vgl-asıh schen AS. 

4.264 a A ER 

GK366 =Hal.d8  vglauk schen HL. 

Hr = Hain MM. 

Ha = Hal. 95 (Yhaimdn) ;vgl auch ae Q4.30, 
Mar vol IR, Sir :C2Bi once) 

M38g übers. Skogeliz2i 93H nm) 


Ay 344 ve. se veröfl. von laser im „Aunland“ 
435. Anl isn are) 
YO tn Sröge I I-TL 


A 01394 und393 töt SR.L,9 


GUT und 292 cite Ausland” 1991,8.24. 
8. 3-17, We WR = 194-271, Me ANA = I. 2Bi 


0% 


&. Inschriften der drillen Reue (1848): 


HHrHHn ‚1009. Mont) ar Sk-L, 3.2 


(einir der wsten der Yi iv Marik pirten Texte) 


Yali = Amt 
u 418-0 (6 lange Zeilen) erwähnt SR. a) (Marib) 
u2ır (20 Yeilen) 2 SR. 


gi 425 
wu ed A gl ge A 
Y.433 = Amh5 vg Sk {,85 
Mun® atet IRILFRLyu fead) 
Mrd * BRTENTL 
Y-asi = Am-5I 4. IRiyye 15! 
ugy-hnmst 0 13-6 
Yu atat Ikiype 1.8.67 ( Manıb) 
Dl.485 = Ar. 55 (Sk.t, 3.74) 
MS at Sk. 1,86 
M.529 «13-35 (darvams 7 und? mir vom 
Di. wiigekilt yw EN Be +31). 
MGi HISEHSSAHSTO (Mänhstele, 542 u Chr), 
vgl SK-L, 4 136 kuryt Ferlen ! 
Mr mt IR 392 | Ä 
91-67) (dam Abm Vor Daner zu uns mitge- 


kilt ) 
65% art Ir 85 
Mor 5 3RL3-6r 
Mod. SKuE, dr 
D.698 . 36.23.07 


4737 (daram y-2 Pain Vow Y. mtzeteit: RR 
Oö u & 19 ) 
yrag 122.58 me vm GI mitgeteilt yle 

Aus. u. Mm. 3.126, Amm.i) 
4.253 cher Sec, SM 
USE = 157% 


( daramı 3-5 u6 mr vn asır mitze talk, de: 


4.757 bir Fänge I,8-54 (.Marb) 

Da, 020002 re 

1799 Langer F ; siehe das Fame Glasers zu 

AMd. 2, 3. Ger f.! 

yrıs (24 Zellen) , Berlin vgl-SR.L, $.48 und 3: 
I.K. Mordtmanns bald erscheinende Ausgabe ! 

M.926,5%. (Berlin?) | 

g.328/9. 22% ABl) 4. Skiyye L, I-Stf wm 4-6 
vu iR in arab. Tramanıpbin mitgeteilt of 

4830 Yupiient zu HI.828/9 Cmit Varianten). 

Yu. 354 88, f Berkw (3. I-H-Mordtmanns Ausgabe), 


davn : 
4.362 anf Skrt, 3-8 
MEI 5 IK, 36 
Q-8F0 , Duplıvon d. S-1H der Inschrift GU.8287g 
DER, dupl: von 7 1-12. a: 


-3FF min (SYerler) 


u-3gi erwähnt SR LE, 5.98 ( kötemsch wichtig ) 


892 Sk.t, 3-68 ( Burg pi ) 
M-goni.g02.403  Sk.t, 3.67 Firwäh 

Q1.904 = Nat. r.12.S.45 

4.926  Sk.t,66 (el-Mesgan bei Sirwäh) 

4.998 1 Firwan- Momelitw (butr) FR.L,62.7,89. 
M.999 17 (ISRI2E 1% lange Zeilen Yon pt 
g. jove = c-H0 Worten ; E 3.15 ‚aber Immer wu 
u Avoi 2 die Halbe jeder Zeile, = Am-il), 
M UWE Mukarnb. Jepd 9 LS ) 


ve 102% ( Berlin ws Ruryt Zeilen) 
Mio | - % Altar mit der Aubscheift Jr), 
Yalıyamı Thlup meine Bemerkungen YM0.46,59- 55! 


— 


) Halevy copizte dew oberen Tal dieser Inschrift , aber „Ia 
opt m’a ER enlayze par lan Araber“ (vo hen 9.8, 88) > 
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Nitkiograpkie. 


Vergleiche ya Literatur Ta un Jahr 186% auch schon dis Zus anmenselung In dl „Ietre - 
dudurg Armacks“ der Inseriptins in tie himyaritic ohurader Cdomden 1963, Querfotia) p-1/z. 


1474 Carsten Wisbubı , Rebebeschweibung nach Arabien, BET Kopenhagen, int 
Dort werden pp- 400.405 Imsehnflon in Zafür und Hoddafe ‚du weder Zudem noch Muhammedaner antyı fh, 
Könnten , Erin) r dies Chat na dem obew angef. englischen Inschriften werk , p- 1 

wii Fundgruren do Ürients (Mina de 1’ Orient), Zwegter Band Lteme second), Wien (Viennt), 1.2775 284 
6 Auyuy are Brick der kawerl. vufs llagien wneyrs Her dr. FIeelgen Anere ve iammer 
aus Mocha der Ik November 1810 (day« tor Kupfertafe ) Zi afel hat de Uberscinft: 
„ Kımyarbıe Imsoeri Mon Von Defkär und Mankat in der Uegond von Jerim in Jemen" und enthalt 5 
Nummern (meib mr 0m wimgew palasoıy. Kaum werwindbaum Were, boyw. Zeichen Arstehend | mit 
Ausnahme dog peinlich genau üpinten klamm Relielfragmenie um Zufar = Neh, weh in 
Merdtmamn’s und Milers Fat. Dewtma or , Tafel IT rechts unten, vrdumaks vers ffentlicht werden fr. 
Man wergleshe gu diem 5 erstew nach Uurapa gehemminsev Hab. Inschriften I 2 Mordimann in der z 
MI. BA CIBFE), S-B0H- 5 fernen San dein, 3-85. 

189+ F IR] Wellsted , Leut: of tie Indian Wawy, Accu of Aymt Inseriptieup in the Abyninion 

horader ‚frund dt Hassan Uhorib asar Adem ontne Arabian ml : Journ opthe Asiat. Ir. of Brengd , 
ve C laludta), p 554-556, meist em Tafel. 

Dir Takı tin Welhtedds Renen, Arwt du indl-als der deutschem Aungabe wiederholt und enthalt außer eigen 
kl. Dragmunten die berühmte ehmalige au dem Jar 640 (di 525 n-Cie) datite Imikrift H. Om, 
über welche yult OManer ‚der de Aera endgaltig forstelte, ke, ITf) und IH Mordimann, 
ZDML. Hk 3.176 gehandelt haben. vol: vorhey F- Praeterin | ZIM9..26,#96 40 (mi Bewdzung 
Une mantn (opie Munzingers) und I. H. Mardtmane, ZDM4 95 (1895), 290-231. 


) den betreffen den Pauw a Niebuhrs , Beschreibung Yon Arabien " $.44 teilt Roödiger wörtlich mut in 
Aeintn „Eric zu Welsted’s Reisen , BEE (Hale 1942) , 3.368 4 


64 
EINER g. Hutton ‚Ast Surg., and ed IR 5 Report on Arme Insurptions found al 
Hammamıontne Soitherw Cast ef Arabia 1835: Town. fine Asia: Secof Menge, vol-de ,y.533 - 59T (mist 
2 Tafeln, nam. pl. XLil und XL) 
1% klune Inschriften (von denn di längste drei Runge Yelon ethalt) am der Nahe vn Yis (wine Itur- 
den vow Ras Ihurma tutferst) und F Cdarmter 9 um en geringes Äängert) vor Wakhul Mayuk, 
ÖsH.von Hammam . Wenn dü Ipiev überhaupt awerlänig sind, so stellen die mwten wet Kreg- 
nalen? ir 408. protw aralrü chen Charscteren dar und enthalten wahrscheinlich wor Uigennamdw. Ä 
Viel wichtiger fi di södarnbische Ingeotik scheint mir der im glachen Pande stehende Dericht 
— Wewted% : Repnt on Yır Island of Socotra 5 p-138— 166 
mit dew Sprachproben af I154 (die Zanlwörter nämlich 3 tand, 2 terean , 3 thedder ‚SH urubah, 
5 hamisk, © haitah, F herah, 8 temanı , 9 4cab, [0 usharı, fi wohani tand ‚12 usharı terean ) 
und SH0SF. , weyu man dü ven Hrapff is Höfors Zeitiche f. di Wirt Spe,E18U6, SAH mötzeteitten 
Eanlarıter der Sprachen von Merbal dafar und Mahare ( 1.tEl, 2.dsero, 9. sofet, sofeit, 4 arbeot, arbet; 
’ chäosh, chamo, 6 sbeb,chtet, 7 shibael, kerwet , 9 dsinit, temenut, g saıt, 10 ashirel | asereit) 
und qui das amhar. and ‚eim“ vergleiche. 
1F38 Charles I. Crultenden ‚ Narrative fa zourney from Mokha to Sana by the Tarık- 
esh- Iham ‚or norlhern roult ‚in Fly and August, 1830 : Jrurn. ofthe R. Gong See- wl.P, r 207-284 (nesst 
einge Tafeı : Fkotch of ine n-roude from Mekka to Sana iy TH-Hellem and CI. Crultenden 1936" , auf deren venter Halle 
vier iv Santa vow Crlkinden Coypinle Inrerihlen vepreduct sind.) 
sind die da Imihrifen  Crdti 2 (Hage-inscheift , 10 Zeilen) = C- 7, 28 
it A) 


Andi = rrıd.) c.J. 17 
nit =Ancla, 5-8 IF (ad Fr nändin des JE 6 g- 


gebene Monsgramm | weht machts under dm 2 Yarlew vom Cr: sich findet, ed ‚bei gl. alk 1) 
u Cndth vorgl men spec noch TH Merdimann, ZIMO HE 195. r 


— Jeurdl of au Exkursion I Janaa #ne Capital of Yamew By mr. CI. Crultenden, I.M : Proceedings 
sfDionab.logr Ser, Saptite Hu 1838, 39T (VAIH Mordtmam , ZI:M:Q. HH 188T, p908) 

Darin außer din genauen Aner , deren Crpiön aber von din im Imlong; Journal pubkuden mehr - 
Parr ahrweichte, mer Une funfe Imcheft Cut5= Hall = Mil 
siehe des ZIMG.H, din wiederhelte Faorimile (und vl-dayı H,3oh, HL, 160 und meinen Img 
#3,3.659 = 06) veröffentlichten Aufsat) Uber de sap. Inschrift 41-12" 

_—— IR Wehsted 5 Travel in Arapa Inline 
Darin volst (Lond 838), 24R Cnebst Tafel) de 1834 pul, Hün Yaoräb- Inschrißlen wiederkelki 


i) Val a-a. U, p- 534: wo them execufd in a Apruud of red paint (abo nicht” Angemedelt) | 
; 12.71.93 


05 
18T (Nachtrag yu $.6H) [7-R.] wewtrd ‚Narmative ofa Journay from the Tower A DBarlhaf on 
the Inmitten Gast fAravia totm Rum f Nakab el Hazar , in April 1835: Iowrnad ofthe R. Geogruph. 
Snriety Amin), vol. r, BREITE, hörst einer Tafel mit Mb. der Ruinen, Faces. der 2 yaligen Inu uvm AH. 
und Kartenskipge: em T- Band 
Die gran Inastuft GT noch einer (doutlicheren) Zrihmung Orlfendens auf das }der desschen U, 
von Weite) Reisen hagsgebentm Tafel mevhmals zuhlianf wurken ; au Welnted’s Faoiwale dr 
dasebost im ursien ande (anf der Aeigeb. Tafel, los unten) wiederholt: Une Copa Munyingers hal 
Prasteriws yu seintm Arjaty Kim. Inschsifien, EbM9.2. CR) p 4ır-4go (darin He xl auf 
35-434 435 Ya Inaehe. va Nagk A Hagar) vers Hentlicht [ Tafel VI Ns x). Men vergleicht dan 
Adıaı I-H Menitmam' ZIMO, »7 (183) du Imerift von Nagb I-Hagr , p-u 45 
Un Bericht wie die Auffindung der Inschw. vor Nukub-d- Kl Findat sten and in Wubteds 
Traves to tar ty of the Caliphs (unten 180); p 2i-Hi Cursp. Mitthahung Weilsied4 an dia 
Ray. AM. ec}. Im gleichen Band des )- g.8 seht ach Ip 102-119) Webted% Narrative fa 
dodrney inte to dnterion of Oman, in (895, ermmunicated Iny fir Ihn Barrew . | 
— 8 Religer ı Nokiy über de himyarıtuche Schrift ehr deppeltem. Algkabet derselben : Zertshrcfir 
Kunde din Morgand., I.Band CABF S33TH und Tabl, 
Ara wrab. Handaohrifien ; val-das den 43 (83) Aemerkla 
1899 [ 9-4. Haltom und I._ Smith | Account ofseme Isenptions frund m the Southern Gast of Arabia 
Read 18% of Fam 1834: run ftre R. Osiat- Soc, vl i,p gi- 101, 
daneiost vn p-46=10i dir derbe 1835 cm Tour Ma Soc of Bengal wersflenttiruten Inschriften 
(a. dz day S.6h4 gemachten Bemerkungen). 
He ven Zuratd Gone kemjarütüsche Innerift ‘  Zeitihr. K. des Merz. 2.B4, 3.10% -tog. 
Das ach im 2 wrab: Hdachn den B.Mus. Lrndende Muanad 117 8 o Hr 110 , ey. 6 INN Heino 
1840 I. Raymmd Welsted , Travels to the City sf tie Caliphs ink a veyage bthe wart of 
Aria un imdm CV: dven die Bem- u 1837, Welated). 
Hi Win. senind , Ueber diz Himjaritasht Be und khrift er My. Aiterdtues Zeitung 
Ti 180 Atenders ergeirucht [Ha] #3 8. m 38. 
vn U. age | Versum ber die Himjaritischen Schrift un mtnte (md Vorust an How Um. 
| dr: Oseniw) Hate, lud 52 3. m 88 
Dr harla William Iaenberg | Dichionary the Amar ı danguage Amdem #: 
Narım in vol. | (Amar: amd Engan), ıp 204 ul dw Yana in Abesıimien Tip) 135 
Yow Irenbers nie alfsabauche Inschni fen (YJooLh.nıP Hugh 53 &, Ei 


4 


und '1X91201 4XHo olXI3To ße Pi Kg): Das ersle diese Fragmen 
KR, IHR ums Frau ‚Yow welchem Nr Alvarez 151 n- Um. Mur meh hm halte, gebt 


adv He enry Salt Ve agt en Myssime en 1809 et 1810, ER {Bl auf gHOR „nur 


66 
doß dort id gaamı HI IHM (lies IHYo olhrE) steht ‚amferdem gebt Salt non 9 
weitere Fragmente am dar gleichen Nun, nike p- 431 Btdotpı und y-422 J1 
und OPML (ort UM ederaher buntt, wär). Jünger copirle Mr-Thzrd Pent in 
Uoha meh water Au Fraymsakı , beyu. nahm genaue Abhlatsehe , über welche D.HMmL 
Ir bei dar Wien Phild-Ver. di unten Mittheilungen machli . Danmark ut ganı dal tn 
nor mehier dee Fragmimli  bustrophedon gusrhnoben, war dunhams zu dam Amchgen 
Sanrifiehanakler upon A,3,), Po oben, past ;du Saba halten also Arash in der allein 
Periode Chrte Hımabalt ihrem poltächen En fup auf das Geburt von Tigre in Als. ausgedchal: 
1842 I.R.Welbsted's Reüen ix Arabien . Jentice Bearbeitung har mil berichtgenden u-erl. Anmerkungge 
undernem Ehcurs über him archächk Inschrifkte vom | ‚Rüdiger . mit Karten and Iaschriflen. 2 Dde , Halle 
| Der Yabanı sin E52 Mi. Dina 2-B4 gensvige Tafal in rep-22 enthält auf der Kar- 
ha ( bedrwte von Arabien u- Plan von Äden) mocy einige Lprotoorab) Inschriften von Wadı 
AM; di Inschriften von Högn Yhorab, 2 der Cruktonden ine von San‘a, dik Inschr. von 
 Nokb ei- -Kogı ,„ des aufır hamg. AHpkabef und dur Yun UYrha- Dmschri len Fsenbergs. 
—— 1.B. Han , Ancient Inswription found at Aden . Witwa plate (- Fuprasien from tie Stone‘, Dalım 
2 Seien) : SuaEEN ‚fine Asiaf: Bor. | Dengal ,vel:X1 (1342), p- 958/9- 
„an anctal insinyhin mecintlg diacvired in Adın by fir work perple upleyad in «Kcavaling Ihe 
vier road ladiny up fromtie Custom Howe * ; pure and very ompach wide merdle , wita raed 
rim wund if, and ayperentiy ferming port ofan allür" , „breughtin baht from 6 depth eftoent, 
fat benzahh the present zuefee fhden" di Tnhriftlet:  JANTYIAN IA GH 
AAN IEMEPNIOTITIY un mu das A nach ar m | u verbensene üb (oe in der 
Thatauch he im loneiay Journal [IA sich findende ern ot des pie u ©. WELCH “ 
(k& e% y wegen dB folgendte Frapnn. -amndruchs) (yad gr d or, , und öt deskalb a; wert 
si, don Zihen neuste in du sab. König gehörend, dern dar min. Iufhir -5u afwest, 
iv kalte dr Inschrift fü hadrumatün, und palasoprapkä dar Imuhe 05.24 nanestehend. 
[dd CJ- Indtenden , Jowrned han Erconsion from Morelat Tb Iyres; the princopel Toun of bofar : 
Tramaki ofire Bemisy Deograph. dot. IT, 16-38 , Domiay IB (printed) | p-lB4-UR. 
Im yluicen Band; in den muupeginiten, den Anhang bnldendon „Prowedings”, (p-99-57), sten 
das 3.04 (unten) ww Terurnal ofax Ercursion t5 Sanac ‘. 
——, Hy Ewald ‚ Urber une in Adın nunsmkdeckte hünjarihöcht Inehrift > Z.f. K-dm. RAS, $; 4 
WI-riV [au gleicht, ui di 1842 Av. Hama aufgefühate ]. | 
——, I: Ildemester, Homjorutine Aptabele und Verwandtes : 24.K-d.m, BAS, Sal air 
—— , James Bird , Hamaiyar Inswriptims , Irom Aden and Saba  tremslatrd ode Englan: th rl 
on Fr Pe eftı Uristion Laith, in Arabia : Toum: of Hr Bombay 1 Brauch Ryy. lbirahr dociety , M VM 


67 
| od, 1a, ne- 40 ‚days Take Grlate DW) = BEL (Ady 844 % Ily 1807) Denny 48, pı 30-46. [3 der 
Duenste hier behandelte Imekrctt Cpl-Y, ohren ‚hu Numerirung | ob du scher 3.66 unter 1842 be- 
ayprorhumg Adır- inchrißt da Cayt: Hain - ; dann folin, als zum erstenmal edirl, Lürf Nummern 
u which han bein brought” to Lyal turmugh ine exerlions of the late dr Macke of tie Domtay medial 
Supviie ; we while rzident 0X Sanas ‚obtained rem from the nughhrurherd f Maertb or Sara 
drei ftutne Kanon, mt wldl. being befinden schim Museum Vin Bonny. Al pl-Df be- 
Hinden si du Nummer I (Stan ldo[A]),2 (ADFPMUXMNIXFAIND Sr) und 9 
(5 Zeilen, =) I vo m, ‚zu Hel-50), auf pET das Möbne Bildes Mamehreiters mit dur Auf, 
In Jüuzl yo Net) und af pe de Bildue Getn und drunter du Link 
wrdotändigen Zeilen at ER Be er) 1,8 (lt 
28,2 le) TARA STSHRAMNEE| 3m ns age Län pe 
Iwiger Wege hrt Osiander dene I Inkerfin ol Wien (unten, ni statt Mackell, 1-57 
du a3. Über soiyungen Bird’ beruhen auf gen, fabıkür Serung dır Aab- harodert. dishalb uf 
rm Kaum der Mike wel u tr wähnen dien anf din gleichen falsmen Veramschz ungen berwhende 
Artikel Birds: Ontke Origin hie Hamaiyarıcand Up Alpharebs , 164 H derselben 
Nummer dis Brwmdag Vowrnal , 29 wenig ung dan Aypadır 
erlar Forster Historical Uroyraphy « Arabia , Londn \, volE, p 33-444 
wein Ei Inecha ken Welsted’s myenduunt sind. 
1945 Fiulgenee ] Fresml, NRerharches sur lm imseripfion himyariques de Jan'a, Khariba, Mareb 
Ar Par MS mE [Say Mr ans dm Fsurn- Astatiqus, 4. San, tome VI, pP i69- 2372 (Yu Neil da and 
Hierin die 5b Nummern „welche der külme fam- Merl Armand 1943 m 1) 
dan (WA i-3), Iirwan ( Kharibe, Ne 4-fÜ)und Marib (Mi = 56) apiit hakke, und ya 
ineigens zu diesem Zwecke gegarianın Uriginaltypen, und iw arabiächer Cbiü uf gan Wenige 
vg. oben I 3, $3 — richtiger ) Tram auphen - Von I.26>=igy Any InAp folgen dan nom „Re- 
warguea “ Fresnel’t, phileloginen Inhalts Lin Briefen an Mensiew Moht).— vorker ging 
_— [Thomas Ioseyw] Arm Arnaud ‚ Relation d’un vryage d Mareb (Jaba) dans [Arab ‚m&ridinalk , entre- 
pi wi: Tour. As., + Seun, et yali—ats umddg-345 (Para, 1845) 
wog eigantiih die Von drauret bramsun baten Insehri few Fert3. u: SP bildeten. 
——, Füml, Not sul vegane de M.de Wrede dam la valke di )oan et autres leux de Arzbie mi‘ 
rikinae :  JIoum. As, 4. Zere Feme VT pP 326-7349 h und yiemliuı giechzuche 
—— Lätre du M- be him A-dı Wrede & M-le Pusihent de la Ommmüsion cuntrale sur som rysgt en 


Ls#k) ch 


) Yu cgpr verpdas Auhräte und Ab, 4.21 bemmidke .( „Ranchurottar" der Form ee 01.982,8) ; in 
In, Wegt du, oben T 605 prochens Verbindung Vor br mit Inf. vor ,„ währtud vo vielleint ie -} (Trap), I weht“ 
und das verallg emsiniende g, Mi yu yurligen uf (dla etwa „dem welhe forfträgt diesen Altar N 


6% 
Arabie = Pudletin dele Seciett de Gergrepbi, 9. Serie, bome it p-4l=5T Paris (245) 
Inersterem Chur. Araa-D,, 26 f eine Bair Irwähnumg dur Insehn ft ven Fine (in- 
Aauyhion pt dur ins Äigue de la znilee da Pk neh ") roch keiner de Nez Wrede 
sent, tn Bud mal, Sb (dam be Buadı Urbbene y. die interenanle Insel werde 
Even ent IRFO von Hy Maltyan as dem Nechloß Wiedes hermsgegeben ( Adelah 
von Wredes Reieiw Hadiramasl ‚Braun. 1870, 3 HUT 962, wirst Tafel), 
! 46 H. von Eurdd ‚ Meber die Hımjarisıke Sprache New 5: HA vm Ewald : A-Harfers Teit- 
nun fur die Wintnehaft der Sprache | Bar Bel), f 2-8. 
darin I 3ji- 915 vom Mur, d.Krapf Cichwuger des went. €. Trumpp) Jamndung vn 
Wörtern indem Spruchen von Mortal dafer und Mahsre im swdlicher Arabien (ugleten,?. 
CH) wwrunier auch (IV) dee Versuche einse Urbers. vu ben IF" in dis betr. beiden 
Nislekte ana befindet: 
1947 Im _ Wien The Lands AÄta Bible Visited and Descu bed ‚ Bde, Edinb. 
Darin ont ip: 344 die SMachsll-tusckei fan (ober I.6F) und 780 die Aden-inschniff, 
‚ RI Carter Notes mike Mahren Tribe of Southern Arabig , with a Vocabularg ef their lan- 
yuoat te whih are oppended ahdıtimal Übservahlens on Mae Dara Tri Tribe : Journ-ef tür Bons: Br.of Ine RS. 
Ariat- Soc. | Ily I (u, III, dein p III Armark by hr Seordturg, p} 2 fd] ). 
die Zahlwinter (op oben Sö4r) lanten hier: lb tWad; a9, there 2; lbs shatket I 
% vebst HH; Ber BIILTER Man 6, wu ibet {mi Sy ARRERN: 
8, ol iset G; ups ashareel 10. 
In habe absichtlich uen 9.64 md die Yhlucrter des Sokotranüuchen und der Mahmn- 
irkckte anitgetüilt de Hvom Maltzan inseinn Anfah, über dus Meike U ZIMG.RS, 
BE) LI 2 FE da Zuktonte ainfuch af Krapf verweät. Lorder hit Ularer some 
Kbenmmd reiihhehigen Auhyeichnumgen Yon yorl Wahr. daalsatıen ‚die ich air amd Eine 
habe Stunde lang duehbjöhlern durfe (dio aplnı gegen dt Verdechtigumg Sprengers 
ZyMd HH, öl, Äy08 ‚du ass mi Arcat an erbiitutt , daß er damals — horffan un'r nicht 
wnunder li borklp | wwrop. Delsinten überhaupt miemahe uber same Inachei’fien Dtwag 7 
Samehungen hm mitt! em) mach wicht weröffentucat daß Oasen füne Ober dabei du 
Ay iv af nd richtig komme körtt, wird bohiht dene Carter DL af red“! 
— ‚KIN Carter A drseriphien of twe Iramk inamıe Iree of Arabia „tie remurs en tkı m plare- 
merk of tin u Region‘ in Piotemy's Qesyrophy: BB. RAS, TyIPRr (IV) p. 
70-390 (weist Minlde auf bes Tafel „ yl.XXil: Bosurhka Unifere) 
Val: daaelist „384 2 Werken” bei Ihr Batıda ‚Sl Ciietree; tingum ücaliad HARTE. 


EEE un 
,— 


I sd; bei Carter Htwel ein Drulefekler . 
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Main heißt dar Baum (ebeufais p. 384) Fer A Ser maghraygf d’ shechay , das 
Hary slnt aber == shechen . Vol-dun Almzer, Aland I8Qt, S S1yb. wo men den - 
tification von mghairol (0 hörte Hlaser des Wert spreiken) mit aeg. mererit (als Produt dir 
Märım-inset Pa-“an] ‚Panckaua, Sokatrn) nochdi zwei telles rükhit von es U Carter’s 
shuhan ee) mit dem Schaas-kely ds aıg. Marche ey at: 

Über andre Rauikerarten vgl. Hanser am all, d-H Muller Duryım u. Sendo Tyrst=23t, 
Mordtmann u. Miller, Iab-Dankm, 3-BI-S4, TUR Ahn-, SH und 2i. Berdieser Oeleannut 
au währt, daß mei Sale, Han felix Porter, NE war Ackaat Quick das hr.’ Yan, 
Var. ZEON dam arnb egal umggik „Mer“ begw. Auen (Indüchem 2) Prototäp etsprun- 
ge sun DDR un daduie buhäkigt wind, daß (dew, Uram-Pfl., 8295) ; Ketu did ar ı7 N 
[unaur Art, arab. EN mel -2D, 4 ) = ayadkoov der o’ ana98 steht; natsıkin sınd dam 
au uyakkolov und zalangıy wrpr .Vdinhüch (yur Form vl. Jah Tar 499 und den- Prl- 


Kalt 


am) nom as, hambakukı Aup.u -Abh., L24f)- 

Karl Kart Ritter , Urdkunde Mohn, ‚ Band 8 :Aratien (de yamıım Werkes 12.und 3 le). 
ie vohat: u. viebeihge Zusammen furrung, alles dien, was men bp damalı über Äne- 
bitw wine konnle.— Wegen ber Kartr 4 das zu 19% U Zehme) bemerkte. 

1844 Abbe Parges, Termes Iumyarigus vupportis Yarun Lorivamı Ärabt : Town. As:, 4. Sehe, KV, 92rHf 
(d-dayı MY. 185d, 8.398 (inden Biblirge Anyeigen) uunten Griander, 1960. 

1955 ul Osiander, Indien ber du voriälamütke Reim dev Araker : ZIM4. T S 463 - 5057 
Darin I UH—uH :die Heiligtümer des südlichen Arabiens. 

1950 Ernst Oslander , Zur himyaruschen Alterthums - und Sprachkunde : 29m, lb, Sir-R 
Darin 324-795 Über die him. Tnacden fleu (F32ff A Fchnft u dpr cm Umyelnen, und 
IB Zuammunh: der Uiszunaman u: dersich daran ergeb. höt. m. zergr. Data) 

185 WU.Kenmft an ftus ‚Travels and Anearches in Chaldare and Susiona in 1BU9-1952 | dendn 
Darın yv?) KR min. Grab imuhnit von Warha (re) Dabylonien yanı inibemmale ber- 
Hewtlicht Cheats dnt dr Name uvihg : Hanskanar nm of Eau ‚som f Hanıtmar ”, al 
been MR dung, ZIMY. 12, 1899, 3.216 ,Anmi ‚wo nam IP O homyeteut ut) 

m.Q. dury, - ; Meber die aram. Inschh. anf «- Vase des derapeums Zu Memphis und wber eins 

Iumma mi Nimierischer Inschnft 3 ZdMG. 1 , I 65-14 CAmelnt III mit newer Kbersihn’ft : Cine 
Grm wit himjyaröchen Imhrifty nebst Tafel 
die ach Epige-denkm. Tafel V, lamia und meröffentliee Demi des Wi'tner en 
mit yroto-ambücher Legende (valdayı d-H Miller, ara, So) MYAMTRINOIM u 
day TIIRWO2IAN ‚DH MM TTS awanar far (Ley= v0 L an) 


BER, 5 


> Yakkindar BiVkigemionte ( Socins Gramm, AH SEE) 5 tn, Syillg (sah. 12040) al, ul al IERTAAF 


ER 
x 


u 


chen für 


weht Atem unül, def) bereits dry des & richt ze 5-lut ansah, 
007) &,Ostunder, ‚Ueber den Ichtaniken Selef sau Yenesi0,26 : DM, di, 159 iss, 
Vol. dayı zeht HH le dr dr Sammun Falif vom Alhän” amd (men, ugl 
OMIT GEM pl) und Hism Ghunb 3.5 gäkag Bl CFab-denkm, d39) und da- 
ya I.H-maler, Hamdam , I, IH ‚ dar aber für dir Zrammenstehleng von A | saw 
You Seiten der ana. Oeoyraphen serie Vor gangar Ösrandir mut atürt, rang wie fur die 
Identifieahin von [HAM und 770 Alinen Vorgänger I.H.Mordtmann, zDMd.39 (15), $ 223. 
1853 ‚MA. devy ‚ tine dritte Üemme mit hing arbchtı Inshnift : Mg 12 3157 f. 
dos Mourgramm TER garen ui Stenböckenunggeni Phallen ( fr,o und 2), 7 
t86b7, Umt Üsiander ‚ Meder umge dem am amschın L hinjarüchtn.) )ietert angehörige Werke 3 
Dom ia, I ssr- tl. T vgl-dayu ZUMG IH: 7 
Au arch Arsöhographen [ 5, ‚Ol, zauh Fıyen, 2 Auge nz =; RR. 
Bart, 235 Wolf uoyı Dnahal , jair = sgy File, Bm ld, Aue = 3) 
Weye nach manche Nachträgt yu Sammeln waren, ytz.B Jakut 2, er 2 Sr: 
a ee, ee ne a CeA) 
Yal-aua das Ada u A II nu den jemanischer C Zubidisihen) Wortern des Kama bemerkit. 
Zu „os „Zum vol norh Mahra zu madthora „tooth” C Carter) ; sehr oft shimmin die 
Yon dl wrab. Auxieoge ophiw als E74 bezeichneten Vocabels anche mit den hadkramautischen 
ala mit der Sprache der Denkmale (wyNR Finger londi, Auge Ih?o hieß), wu ach 
aus den un Iityen der Himjartew erklarf. 


196% & Osiandr ‚Un eine Sammlung mwuntdeckter hömjarischer Inschriften : Mg ir, irag— 
798 [nam drin den Pia. Nummer puhliorten Torsuyekafeln von Amerän v4] 
‚ IMsmiphiem inte Homyarite Character duscevered chiefly in Sonthern Ürahia, and 
wow in tme British Museum dondon Quer-22 (281,63. und 18 Tafeln) 


Zusammen 4) Insıheiflen nummern | darmder NeiNI die vn Colonel Cyan werben 


und dim Brituh Mu. gerchenk le Poramyetafols along. Vor. das unmittelbar folgende Jahr 
1965 Neswen In ga'ıd ‚du Himjarbcht Kasideh. Heramg. und erst Von Alfr ven Kremer. 


keiyya Übrecktä) in BE [val-1838°,d.H Misler,u. 1897 , dito ] 

——, uf Osiandır ‚ Zur himjjaruchen Alterthums kunde , aus samım Nachlaße herausgegeben 
Von Pet de MU: Levy ; Vorwmif Levy und T. Grklärung Einer Sammlung minent deckkar img arı she 
Imihiften : ZIMIIH, 8.159293 nebst 35 Lim Tafeln Cryleachen oben, 5 2, Amml) 

IIC6 damele, IT. CU; A schrift u. dyrauht der Inachn How ; B- Bedeutung du Inschri Hex in gescka chl> 
kt w antiguacucher Priehung)  ı ZIMG. 20, I 105-294. 


ee n u 


d der Name der dneltaf yeltyenın Platform Ä pre) ut BR A) ; vol oben 8.13, vol. Zeile (yr Construction). 


2 
Urnst Osrandie wurd am 2 Men 1864 cals Diiacemm im Göppingen) noch in dr Blitne der 
faire Au Winemsckaft dur den Tod entrinen, Mitzlied der deutsch. Morg. Jerellsm. wur er 
Von [E52 am yenisın. 
—— Alfred von Kremer f Über die süderabüche Sage deiyy: ADrockh) KlXund!5r2 So. 
1861 „ 2 u ıAltarabüche Godvchte über die e Volks sagt vn Jemen «bb a yur 
Arkandıny Uber die Judarebüche Sage" . dan. ‚27 J.: Fo 5 
—— (omgtts rendus de Verad: Mor insert belles-tellres , scan di Vannk 1367 , darin. p 242 fg, 
‚156 hg. y wd 1868 y- 63 fg. die fit (wahnch. gufalsıhten) Inschnifentepien dis framy. Arytes Gauldraud, 
es von Frangou Lenormant. F Chr nach Levy ZUMmg 24, 188 | 
ol: darcder M- ey: ZIM% 24(1870), I188-193 (dert au die Tuschrifen selbt, du 
habs Umenff), dzuermant, Ice Anigrielogiguus A Epi igrapkı gus , Parıs Wu fldrn 
„Later ame Vinsenyphiew Udiabire Hömyarihqur du Temple du Heu Yatı a Abin“ ) 
w.I-Prideaux Acta ow Mm. Janormants . Leltre etc." Trans. Sec- Bid. Auch , T, 1873, p. 33 
HUT und vor allem (die Zweifel an der Eintheit ausführlich begründend) D-H. Miller , Bur- 
gen und Ichlöse, (IB), 3 45 (99 7)— 49 Cboai). 
1908, 0. Blau die Wanderung dir sabäischen Velkerstamme im 2. Jahrhundert n.Chr, Nach arabisch. 
Jayer und Piolemäus . mit 2 Karten zdMI IL, 4.654 - 675. 
1860, Ode Diau Blau ‚Arabien im sechten Cs) Jahrhundert. Line efkno grapkücke Skype (mt einer 
Karte): ZDMO, 2, a 
1870, Adolph vn Wredes Reue in Hadıramad, Neled Beny sa und Beled el Hadıchar. 
nn mit einer Eimeitung, Anmerkungen und Erklärung der Inschrift ven “Obne versehen von 
Heiwich Freiherr von Mallygan . Nebst Karte und Facsimle der Inschrift vn “Obne. Brauwthku: (Vie- 
we) v.ar5 Sm 88 [ 3: schen oben zu 1845, anf 3.08 ] 
——, T Qrlde meister Fım yarichıı Bild mit Inschrift. miteine If. Tafel 2 zdM4 14 
3.178 ii weht Tafel | Darstellung. einer vornehmen A mitihren Dieneriunen]. 
Das Brla enthält dee Imchr. ih) a | si Zu Ale ‚yo 
=, 20: devy | Fünf himjarüche en : dmg 24 8 188 — 199 
Sehe oben Y Aenermand (1267) | : 
—— ‚m.l. den ‚Neun hömjaruche Inschriften (mt 5 Wtkogr. Tafeln) : zdMl, 2%, S.igy— 202 
Mei ‚Drongetatel , Roy. As. Sor. (von Captı Miles in Adew entdeckt) == Hal. 681 


LS a RR Fu e x ei ) = Hal 683. 
Ne3APales- Expl. Fund, donden Lamgebl un Petra gef), Bid = Hal 68;vg AMgano3e! 
Net mare frugm- in Aden (alte Charastere) =Hal. 679 Yy. 2 


%5 Fragm! (Vom Be (nur dee 3 Zeichen m I N) 
ga ilme Ada, tomet (1872) ,p I-ieg. 


D) 
NG  Fasgm tiner Oronzetsfel 
Ne Prronpatafel 
Ne 


= Hat-685° (beukte palduge. I nd Z alan jung.) 

= Hal. 684 Cheacte MH und "4 ale yroto -arsb.%) 

a 2 = Ha-699 ( -» - - 5 I BL 
Punamuin (da N3% dub wer Stuck gerechnet sind ) neun Inscheifter vom denen 
die dei ktytew, Besih, des Prucher inAdew abs Ist. wirkenden Mr. C. Kirk y wahrschein). 
(doch anoleicht nach &inamw echten Unyind, vol. aus Aufi-u Abk. 5. 4, Am.) gefalscht sind 
Aicha dee Dh emerbungen W. Wright, zaMmı 24 2 639. 

a ‚ F. Prasloriw , Ueber die attiopich. himz arüchen Kriege : EHMd 24,024 — ver 

Zu tin Beinen Blaus 2m ey, Foot (dobta 804, Blau !) 

—— William WrighlU, Krwmyarıtıc Sepulchral memumant 3 Mg 24 638 % 

Innenurn Ipesckrei bung, vow Het-680 (s.0den 1870, Ley) nebst sich daran anschließenden 


Brmerkungen wber Hal. 6I5 GEH und 683 ( d-rbentalb ober). 
Ku Fraatea Aunmmanl , 


u 


Ihres ass mn aloe zuit A epigraphigus tem DAN LEHE) in 4® 
Sion den en Anfsdly hm oben (LECF ‚ damermant) eruihut: 

RED Hyaı'a, Ach von Malbyan Weber den Dialect vom Mahra ‚ gran mehr ‚in Stdarabiien 
mg. 15,8 196-2 [Vor oem oben 84%, Carter ] 

— Öflan, Anli-Praeteriona 2 ZUM& 25, Srbr- 264 Cvgl 190, Praefenig) 


—_, Honda Freih von Meltnan | Beiträge gun Kenntnus der güogr ap hör kum um d sprachlichen Ve (er- 
haltuine vw Sölarabien : ZIMI 25,8. 491—- +98. 


‚ IPrachriu, Zur Verständigung mit Hera dr. Plau :23M3 25, 2 449-501 
Br, Typ sep Haldvy Rapporf sur une misıon urchirtogigue lan le Yemen 
Irmn-Asich, 6.432, Terme IR, p 198 (dam 92) |, und war T. Ihnenaire „ p.9— 60 


L. Clasement des Inseuphon, p- 60—- 98] 


Nuw folak Im ae Band: 
m] Insoriphom Sapeınmes : y.129—266 (Feur-Mars 1342). Di 686 Nummern Hal’ in sablypen] 


‚ Tradutton partielle et An: des Insonipfiana p. 489 rd4r (Ian 1842) 


darin b- St Ayp-f Ayptaseis Compare. pr U - 524 Apr Ixamtn Critigue du un 
CO Herodste sur le religion des Arabes , 


p- SAd-547 Linse: du tenple de Attar a met in 
[He.25] 


RSS 
i 


“4 % 


——, Fran, Praetoriv , Beitrage zur Irhlärung der himyaruchen Inschriften. Halle 45 JR 
darin 05.4,4,15 md, Arn-$ und Hal. 632 bey Levy ZdMg 241984, 4. oben 1870) erkl. 

— Ä- pren t, The mpaigu f Arlus Gallus in Arabia : Ion: R.As dor. , Ldy BL ai pp- 88 

1873 Heim. Feik von Maltyan, Aeie na Sidarsbien [BR] T Branson, 18419. 


32 xvuh22, 
und geographische Forschungen, im und aber den sed wesflichsten. Theil Aralriens 


Mit einer 
Korte. 


ee 


79 
(1892) Frany Pruclorius Hıimjarichı Anschriften erklärt : zDMmg 26, Sur — 440 Hizu BE Tafı 
die Inc -abkletsche aus dem NVachtoß MA den; ‚ die Lihl. ale, von Pruetarius Ael= 
Hal. 686 (Aden, white morble slab). Aal. slab, amtaf manklı, braugpt from Jana butr. 
(Anfang: yo ers e, ), IH J eien ( 3.425{), Ne gefälschte Bronzı tafel (vl 
Hal-H+F 465 u. 154) tel Brometakel (as Hal.154 entnommen (gl Praef., 3.429); Weg 
abenss , NG , BrtMw. = Hal.624 (43. bate) . MEY, Fragm. hust‘ Lg nn 
(n}-Hal. 623 F); NeB ibwatr. 4}. Cleebonfello Hal. 650-098) ,Veg — Prid-6 (5) ), 
Ab got Cneeben Si) Neid Bild mit Inschrift ( Ass (u er pr sieh 
die Abteld. Taf l) , Aehi —Hala Hg Cryfsnkon dung, Mg 24, I2o0, Ne4).Welr Ciol 
ans Dronyi, Fährhung ( ee Ber); Neid Insrke von ilagbel Hagar (weht 
werner Lopie Munyingens ) so hew J-65° (185%, Weisted), Me I Inoer.vom Hisn Gurab 
net Arie Munynsr 3) zn 9.69 CIEDE, Wwellsted) 
ER F-Practeriws, Kımarische Beitrag 3 ZDMY. 2b, 3 746 — EV. 
mise Nemirkungen yı dinge Anschriften Unand: 05.8 und peu file vom 05. 
30 und Hal. 154) und I .die kimjarischen Ziffern Luger Ss 38). 
(FI Hein, isch. von Mallyar ‚ Diudertisike Studien über das Inehri im Vergleich mit verwandten Mund 
ut : MG 27, 8.225 01 
—— Kam. Merk von Maliyan ‚ Arabürhe VAsar dialech # Dialeete vn Vemen  Zdmg er. Sauy 
148; 9 Dialect von Hadramaf ind, UI 252 , 6) dialat vm Mahn rd. Jas2- 294 R 
—, dla AHtarabioche Oprackstudien  Mirtine Karte. 2.Thul rn My 27, J.295 363 
Haplsächkech Sbdie Verbreitung der Dimin-frm 0-ai , der nugatie Ausultat dies une 
Fillevon Gelohrsamnet enthettendem Anpsatzes dep di Dimsferm dem süderab: fehle, hat 
sich onden Lu eben 354 04 3.38) micht butahigt. 
——, Franz Practorins , Zur arlhispüch-arnbüchen Ärammatik : ZDMA LE, 3-039- 644 
Das hier Pta-uheı den mormin. Ursprung von UP, UI Iemsrete tn dumi den von Ha 
lung gegavenew Maskweis der mim Prap I Ra immens Meleuchtung , cch hatte ahr. kljd- 
aus dinsem Ra + ija entstanden. 
——, Hann Ponelarivs, Unsterhihkutsglaute und Hein verhrung beiden Himyarem : FDME 27, Ss 
— 648 [anknöpfent nd Kup dar Iuift 05.29 | 
} Franz Prachoris , Ya Beitrage yur Trklärung der himgarüchen Inc kerflew. Hallı: wand 
darin 05.90, 10,7 «27; Arm] (Hal-50) und Hal257, wi endlich Hal.5T6 commantirr we; 
Nebst werthvollen Miitheilungen J-Aalde meuters (vg auch nkon oben, 3.36 , 85% ; ya der 
Anni auf 336 bemake iur unch daß DH Möller die „Neuen Bert" wol kannte, da er 


) der Thai 2.M-4. 25 (er), 3: 925- 592 behandelte wur du „Verbreitung dus Arhkels AL" über Nerdarabien. 


74 
sie ZDMY.29 3.605 und 616 as druchhin ati. 
> ‚ Ioseyk Haley ‚ Endes Sabremmes. Examen oritigur eE phelelegique des Inaerpfiond Iabdennes 
Omas jungu’a ce jom Souen. Asiel: , 7. Süwe, tomel, Mai hin 1773, 9-43 52i (= SImB8 Br Sep-Abdruche) und 
tm, Oct 1973, p- 905965 (= Sep-Milr. 98 = 48)  mebst Addihem U (orrechions , ebenda p 332-593. 
Ausführliche Örammatik C Site de Ip Mdrucks), wie auoh novh ba Interprefatter von 03.19, 
21,34,99,15,22,2%, 16,9, (6 —18,14,1,78,23,24,09,18,0,12, 8,26, 5,25 und 20: 
— drop Hulery ‚ Voyage dw Nedjran : Bulletin de la Societt de Dergraphie, 6. Ser. tum 6, 
p- I 3 f[ awlet), 249 — 27% (Sept), 58606 (dee). 
Vıl.anc die Dbenicalline Inhalkt ungabe bei Zehme, Arabien (Hole 1375), 3-89 -I0 , 
und die Wirderkolung, vor Haleyı Korte in den Trans. Bit. Arch. Soc, volE (4. ul). 
Der Periat im Bull: ur ern an fhrlichire Wiederkelung der ersten 60 Seiten des „Rapnart” 
im Journ. Asidtique- — den Schlp . 187%, Haleyy! | 
—— W.7- Prideaux , On some recent discomeris in Soutk-Western Arabia : Trans. Bihl.Arch. Sec. voLH, 
„1-28 ( day ar Beigake : fu skeich fm. Halevy’s Ainsrary ix 3.W. Ürabia 1869,13°70 ) 
Darin pl die Ang Mar-imchnft , 9 Zeilen, Makänibpeniode (aber nicht busty.), deren Fac- 
 zimtle sruh, ZMI.24 ß 3-609/i ara findet (*uattn) n 
7% die Meine Tuchnft un ge gig Im Me 28 Led , und 
y24— 28 dieyehw gewöhnen als Pardenux |-10 chrten Inachei’fien. , weren Nei-3 
(gefübents Brnyetafli) YMY30728,30 ud ‚No Clümesteme Slab) ebenda 25 vn 
Merdtmawn übers. mind ; N26 zdMg 26,431. IK (arten 3.13) ' Neg =0M48 Me ıb CBrog- 
| yetafel) ZOMg 90,073, ner Cd.H-Miller) mit Facsimile, 
—— , WE fridenur ‚Note om M- SLenormants „Lettre eh“ TB.MS mE 3B—AU5 (a. schen oben SH) 
1944 | E.Rehatsck ‚ Twelvg Sabaran Inseriptione : Irurn. Bomb: Branch of R.Os. Soc. ‚vel.X (1BH- 
1874), Bambay 1875, g129- 149  [ Vgl-auch wer 1878 ,d.4. Müller, Notes ere u.1979 ‚Prideaux] 
. N A+1tE : große Fnocln Yon Bemmdey, (Rt als Bomb), bunte. vl. HM 90,692 (Miller). 
Mrz mid lieh (vol. di ai ci mitdem langen Wönigtriel ‚vgl. Mordtmann, ZDM$. 
Run? ylancı Skiya 2, EI10 ‚trotz IMG HN OS ohne Kein vom M’ Eruirung ) 
Ko (pl ode ll 3 MG do, 686 Cd.H. Muller). 
Net, Bryan, 12%, ,». DM9 0.5.26 A Mordtman), 3.690 Cd.H.Mmiiker). 
MB 3x längere Zeilen (Welinare: dis ad Verde Familie u ,) ı BMI 0, 690 
N29 Fosgm.,23., Giembicholt Cugb yurar U, or ls I ırg-aum Maler, u Be: 
N 11 und do, gefülsnte Prongetafelr , 4.Mordtmann ZOMA 90,34, Müller ZBMG 20, 69l,u. 
oben 3.59 04.29 Yund 60 CET ), wonach Aektitio + Pridd up ein Stich 
Noir ıgefähute Bromgetafel a Hal. 465,2(576) ‚».Merdtmanm, EDMG 30, az Ai. 
diese newer und wurthuollen Shicke standtw in der Jah 874 ausgagibenın MNumese XXX des Teurmal . 


| 15 
ee Fran Praetorius Beitragt yr Erklärung der himaruchen Inschriften , drittes Heft 
Halle X und 51 3. m 88 
Darin 0534, Hal HH HF 255, SD und 535 erklart. 
—! Hatdy , Under Sapeemmen , Butt : Team ba, F-ierie, temelt, yAOTTSRT wahr = 
$.tan-226 du Sep-abdruchs) , dee 18rt 
Darin bi Irklärung vom 03-98,32,36,31,#,95,37,28 undad , 85. Zafar (Shang.i2), 
Warka-iniht, einige Münmylegenden, die (gefütunten) denormant- Ubeyw. Yanldraud-) tnschr, 
End: ‚Ami, 6,9,10, 11-20, 2507, 2935, 37,58, 40, UF, IT 
1875, Mbrecht Zehme Arabien und die ir, seit hundert Jahren . Eine geryrepköthe und geschicht- 
kirche Skype Hs W Bir Je [ Auider sine Karte ; Zahme self verweht auf 3- IT unten auf H.Kıe - 
perts Kante Von Arabien, zu Röers Vrikunde Xiu-Alll , Berlin (Rrimer) 1364 , vendür 
1867 00. Det Air Galsgenheit wirt in auf DE pe Badge’; RR Oman 
und Temama (Arensed Map of "Oman andthe Persian Gulf") in Fall ibn Rayck 
Hatery ofticTmams and styyida of "Omen ı honden ( Hakluyt Sor., Hd) IBFI verweisen] 


EIER: Sprenger, de alte Dreyropki Arabiens als Orundlage der Entwicklungs gs kiordi du Se- 
mihimu - Be Lefrge: Karle .  Berm (343 3. 82) 


tert ayptemal. Ausbett von "Hamdanı ; een vn Piilemam’ Karle von 
Arssia Felix Auın joht nach BR vn Mater’ dkiyge BAT ech u 
duurch weg veraltel: l 
——  ).H. Miller , Himjarücht Inschriften erklärt - Neht einem Anhang „Zur Textes krih der 
len aröee Kaside” CHrerye > Ifkoge Tafeln) © ZDM$.2g, 591 — 628. [Vgl 1865°, Neswän ] 
darin 3.54 - -b du grofse Bromstefel von Raida (Im Camsuidger Museum), 149, 
Yon wur ab „Rarda ° uhıt; $.600 -604 die Nar-inchift ‚Brit: Mw. (0.0 1873, 
Pride); 3.604605 altes Fragm. (bustr‘) , Fb, William Mur, Camkridge 3.605 - 
608 Air Tune 05.10, 3.608 616 Hal-kQ. Endlich als Me YT ‚S.616- 620. Gra- 
pack" OR = 57 daneben abe auch 3 , mju man das vben 83 hm vergl.) 
und dann 5.620 — er dev evurihnl une ( Sber welchen aus noch unten, 1977). 
1876 ‚TH Mordtmann, Zwei himj woche Inschriften : ZIML 9, 3.21—99  Crmt 2 Tafeln) 
Uber zwei Falsi kicale met an kit datemwerten Wut- Beleucirung werte, l- 
aekwenga ; Al die Trunsgunphow vn Prrdlt 4.28, Rent S2bf (diae beiden jedoch 
eute Stein inschnilien) , Pud-i 828, Pull Par Prra3 837, Rowld 83% la 
ter gefsbın Dromzetafeln Wil im Oegensaty yı Prrd-4H und Reh, + ERERON Bel 


_—_—_, daud Heivıich Möler , Himgerienn Bil mä Inschrift Cimiteiner Tafıl Von I. buting) : ZIMd. 
A It. Din A Alder; dag ende: geded ‚lan wg we ] 


N Heinrich Maler, der Status comlrudus im Hinyarischew ° aM 30, 3: 7-12 


16 
(re) ‚ IH. Merlin ann Mnsdirte himgariche Inscher lien „Mitzetnectf vn — ( Hiyu 2 
liege Unfen) = ZIMG 30, 288-146 
Darin 23 Nummern, fast sämmtlich ganz kurze Fragmente (die löngaten #2, 
82. ‚Kiriy je ‚und N23, Tihatbe Zulen, mit Facsmile auf af: u „ee 
die Nummern 5 (their & ABER [6 (3 Auluralı ), ı2(6 ee 15 0 # Zelursk) 


ih [AR elumti ) und au (ı Tu Ju“ & we gl ‚lin u vgl. Iirur, 
Bo re} „lie rt, und Ge Firw.l, ! Ib zu1d) befindensrik- 


im bau. türk. Museum in der Irensnkirche, die Aigen jelytin Para in der Dirk. Naltensde, 
ante 138, Derenbourg | Con mer ati ab DN) 
——, HE Mondimanı, Homer Mepen- ber Pliniw : ZIMQ 30, 320 — 324 | 
u Yand Hirnrtch Wirlier Hinz arüche Studien. Cdlrerye 9 LHogr Tafeln) 3 zoMg 30, ScH— .: 
Narın I. Vier umgd. Ay: Insehri fen on Brit. Mus. (nähe velref „ ohnı Fucsiml, 
für weile Inschr. ich- Pa du Chess, wo ich su nach ine wet besser Cops IH. Merdt - 
ATTy le in der äage bw, verweise, WER —Pridil, ‚23 , 6 vershümm. 
ilın Ten, Fars., mdNd, 4 lu a, I. d« DE das Capitais Mus, 
ana achte Stüininachn ft, Miles I ad 35-680 f , und Mila 2-8 sieken gefahrkte Bran- 
getufeln (Miles 1-3 a , Dr die Rehatseh'arhen Inschriften: im Museum Pic 
Brmiran, Gin Tram. um Kaya rm. ) 3. chem 184 Rehetsceh , W Unige 
Premerkumgen zu IH Merdtimann, ZIMI 0,239 , 7 die Imtpformeln indem 
him aruschin Inschri Hew F darin Hal 25% und be übersetst] „a Seuklichta ‚ wnd end- 
av Fu Syntax der Zehlwirter im Hin arschn (oben machyutragen ya ZArH,. 
ae, 3 Hatery Aa sel hımay arte de Saba Congr- intern. des Onleat: | Ormpbe-rend« de la (Er 
atssiow Para 1875 dame Mit (1836) nrntf, [das IMG IR NEL vom Miller versff. Bi id] 


WE: Fridenax , Himyarkı es lately dlscovered neäy San’ a in Arabia : Trane. Brbt. 
Arcn- Det:, n } pP 146 — 20% Au wit sch Tupın gedruckt. | 


a 
’ 


dir Inch Men Prid. 11- iD) ‚ davm 12 BH I», Purd.15 = BNg. Purd 16 =B-N.2l ‚ be- 


Apndsr horveny heben ind Furd Si (? kurze Aalen, Anfung, BT ö pam ) und 
Iridig (9 Ayubamnin gehörige es vn 5 Kılen ‚al Yyusanen 5 Äangen 


keiten ‚hutr. ‚ Weven Von Fragm. b = hang. (@, ein Pac verhiedt | vol. ZyMS. 97, $ 
prl—Hoh u da Kanu gehorige TEL, daselnt d-H.Mällers Übers. der Inschrift). 
— WI $ Pridesux A Aketih of Sabaran grammar wit Examples of Translation : Tram.Brbl 


mu 


Arcı Ipe, wel. d „poat ! And. 1876), pi 77 — 1% 


$ 


F ebenfalis mid Ärpisenduing +ab. Typen 
rin dit iresenthih nach Halevyı Eludes Sabeemmu gegebene Iran ae (mit 


rignak typen) I - 2102 , dam Von b- 203-214 sechs yahn MNummirn au den 
De (nsrhr. Re Mun.) Un engl. Übers. und mir Ruryem Omuster. 


Z 
1877, dereyk Hotery | Yıyaga au Hedjvan nn h Sana cu Serie Bl.dela sc: de ogr., G-ser. 
tom: j9, p4be 1) ML, Absanitt E iigannı 6, ZZ, yalg wind I zur die Reteven Hodeida nei San enthieht] 
Vop- den Änfung sten 18%, Halerg. 
——, W.F-Prideaus A shetch of Sabaean grammer mith example 4 transl. ‚untinmed : Trans. Bit 
Arch- Sur. we (pad E), EFT p DIET AIF [Anfang 0. oben 26,186 ] 
Darin y-aSU- HR weitere 22 Osiander-inschri fin , dann pas, Wete on the forma- 
bon Atne regular plural in Sabaran ” (verfehlte, Nackies end pl-san. auf m). 
——  dund Hoi Heiarich Set ae Hedi : Ih Ber. d- phch- Cl. der Ras. Aı.d. Win. zu Wien, Bd 
8, Kios—102 er dk: - 82) 
um I nle Mas war und Hamdan (Hy); die hümg: Sr ft dank mäler in der arab. 
Übrrlie forung, (SIF-24 , be. aus dem Aklil Hemdand , die Worerbeiten Redigars Gilde 
manters und borddr werden mit keinem Wort erwahnt »n ig Hingariache Gräber GR 
3443 - mittn-einm längeren Shickes au dem IREL); Ida himjarüche Kazidı (3 
435%; veloben 1865, Naswar); 7 dü Sage vom Untergang dr Stämme Tasm und 
Yadis ( S5%- 69; &iw langes Shüch om d. Comm. der himy. Kaaide). Endlich Nach- 
vage (.u-74 FH) und Indien Cldyert yıyleich auch zu D-H.Möllers Artikeln vn ZdML 
Bao, ÜB76 und BERG, LPT, wovon Inder Z die durlst erkl. sab. Wörter enthaltend !) 
——, Ten HH. ‚Om a kimyardhıt Aral nn in the Haurun : Tr Bibt.Orch. Soc., Y, tes 446 
Enthalten 1 Reihen da Zeichen IM und JIÖ (an Jr za) 
— Tasıph Hal des anuiennes Bepwiatrond del’Aradie : Extension de cortamns wlenıes sabl- 
zum ers le Nord : Mim- dule doc. d’eihnoge., ech amienl. , 2 (Ygl- ferner unten 1879, Halıvy ) 
Be KR Merdimam., Mic Ayun umyarucken Alterthums Runde : Img 3, I ci -— gv. 
Derin 23 5.6 Che Fabı, Kımjar u Rardan wech dam.u. bu and: Autoren und de 
sab. Imirifüin , 5,5. PE- 82 ab wine Stelle Ibn Cheldäns üb. Hadhramant (wo bus. 
lich Ne? HalH2I interemanf, 3 62-89 uber mehree sab. Galterna- 
warn, IE ,9.39-90 “ber die von deetyen. gefundene Inselr. von Zafir . (s.0ben 3.99) 
— W desche , Ueber dan indinhe Alghabet in seinem Es ammiohunge mit den übrigen Audstam fischen Alpha- 


beten (Mit vier antoge. Tafala)  : Z9MG- a, 3.598 —612. 


Yaloyton Pater Abe. Weber „Uber den Ursprung, dus ind. Myhatets" ZBME I6, 187%, 
3157 Co Indishe Shiyen ıp- 125-150) mid Scheifttafel — oben 1856 nahıyutragen ! 
die Mmöyiichket an solchen Sl gehen indische Wörter im adersb. Ebeyu. th) 
wir Runkuma Jafran", ‚ (Kayxapıy), Hay des 49- bau mes Oli x 
5 em duch: a wo habr. u ram CI ID, He>3a3 ( piurs-arab- RE 
haben, oder dt. 3: nage Elefant” Kt UT nage ‚Yylanch deroben I.64 gu 
üderab. alanyög , zalangig (wie I u. glde) [ram per ulug ‚indaghil #] bemerkte. 


13 
muy ‚Eduard Mayer, Ueber singe semihücht Oster fe Mg, 3f, 3.u6— 14 | 
Darin $. MH VlNasr Ceny aber jeht Wellkamsen, SR-u.Vor. IT, S.r0 zu vergl.) Gelegentlich fülre 
ichnorh ‚am, daB ia jeht ak Rımmen bei den Sabdern nahgiwiesen (schen 8.60, A. 19 ii 
dß die Kannanı IIY Cheachke do Y |) der baby. Göttin Ghanna Copater Ihamma , Jimts) 
entspricht” und daß Js? die pen. Anahid wie wur Hrn glich zur elami tischen (ell- 
heit Nanchunde , Nach undi gestelit hatt 
1973, Nanı'd Heinrich Maler, Bericht uber die Ergebnisse einer u „Ace nach Corstantinopel : Scheer. 
dır MELBLED Wien.Arad., Nd- 0 f De 542 SÄ-Y im Sep-- druck) 
Darın 819 ene Inhalts wbersicht der Deeyr. Hamdanis. 
——, 1.KMordtmann, En nause hemgarüiker Fund: ZUMS 32, 3. 200-203 
Beute. des Dasuckeh Äoured (Humten 1885, Derenkeurg,) 
ER DE TH. Mirdtuumm , Einige Bemerkungen zu. Henn Möllers „ Himgardıhen dtudien” ( ZUMAL 30, 
Senf) : ZIMQ, 37, 5.203 — 106 [be. zu Inch. Ne) daselsf" und zu Miles 5 undh | 
ı Danıd Herunth Maler, Die Nunahien und die Mimatien : ZIMQ 32, 2542 — Bi 
Vol-danı oben 8.36 und S-3f (1993, Proetarius). 
——, d.H- Müller, Note and hsenmattom upon Ihe Sabaean imenpfiems at es : Traw-B. dirch. 
Sec-, vol.6, y . 198 26% [.0ben [81% Rehatsek] 
| 1979, w. F-Prideaur , Notes on the Himyarıhie Inseretimd ontaunıdın Ahr RER: Dotvray 
Mas eftre A. Kiet deucy : Trans Bit. Ara: soc., vol. Wo pont C Tan. 1874), 2 408-315 
Vol-oben 18, Bird und ÜBFE Rehatsek . Hiersinddu Inschriften Mackel 1.4.5 und 2 
hatsek 3, 6, TE und (Ari +5) morkecnmal (in ab Typen) vepreducht“ : 
——, Dand Heinnck Miller ‚Dre Burgen und Jıhlögger Ssdarabiens nach dem Ihlil des Hamdam ı 
Inst Heft: BiyBen der puch- U der Wien. Akad: , Dig, 54 (III ds Sig- Frucko). 
Darin Momdan- Sana, Schibäm, Dhakr, Hadakan und Ride“, Sirwah, Yhuman f Ddmigk, Za - 
Fir, Dainsn, Mawad , Durgen des Sara und Kadramant”s. 
Auf 56 $ finden sich auch euferenane Mittnellengen aber des habr. guachr. Buch VID JIN 
do Iemsaleme Iuden 90 vad2py ‚Thal, duch 1866 (il, bezw. Xp Dim 8%), 
denen 2-Band (au mit detschem Titel : Gem Saphır. Atyıhrei bung der Runen des 
Rath Tach Saphir am Itrmalem denk Egayptens Arabien  "Semen , Aden ‚Ostindien 
Cbordte- und Hinter indien) und Australier mir bes Berunksichigung des Gushionke und 
3) Zuslandıs der in den gananmten Linderw weininden Isruchtew , I.Thel, Manz 1874 
37,777 Dialer on 'D) Ya Sidersbien ur ne Aden (779 372, DON 79) 


vn 


) Näheres in meinem am Londoner Orient "ine (1892) gehallenen über die babyl. -04. götte gentalegiz. 
2) Wiener 2.4-K des Morgenl-, Ba.vi (Wien 6), 3 6% vr neu-aw Ylahı Ka ‚ost Yin Auf. „ Elamit. Ugennamen." 


FL 
amthalt. Das Werk ut eben vu [966 und 187% vergase« worden aufzuführen. 

| 1848, Barday V-Head, On himyarite and other arabian Umitatlons of ern of Athena : Numism. Ohro- 

wieln and Samen. ofthe Nimim. Soc 4, vol-ld ,p 7 aBr (mie Tafel) Aehött oben zu 1848, 3:78 | 
1879 ‚IK Mordtmam , Die kim arüchsn Inschriften im Tichiniek Kıisschk Fix Constactı'n opel] } 
ZIMO 3%, 3u8H 195° (Heu Ku Tafeln) 
Darin Wel , Bersfümmelke Zeilen CA. auf Tafel M von 4.33) , Anf. ve Wu [gb] 
Us ul a! Cbeackte palaoyr. bereits Fr umd $) und Net (Aau.a/TaflE) 73. 
bustr. ‚ leider mu unten vollstandig . die abuigen 19 Nummern (telwes genamsre Copven 
dir arm ZIMG IT von Mordtmann mitgetuttn Shirt) mr klune Magmende 

‚ Irseph Haleıy | Is ancieme population dal’Aralnie , Extensiow ok. (vgl ohren [8 HE, Haleıy re 

dernier article : Rewe or. ed am. 84, Jawı Mars ‚e4y- kr 

Dir Frage über die Ayfonımgayeit das Perüphs mord erythraeı : Mon-Ber. dar pre. Akad. 

zu Berliw, Vom LE Mai 184 f-43— 429. < Au ug. Dilmann , 

, Fih Hommel ‚dire Namen der Iaugathiere bei den süds em hüchen Volkern j Seyy-, XX und 4m 
Darıw S. 2; Arm-i die Autdem wel besgrockene SreUe der Khorsahad-inche Sargın) Chr 
ut des It’amara des Jabeers , den sone ik wu Annormant ui mit dem vnschr, 
sab: Koniggnamen DIHOST vdentifieite) und $-342— 35% „die Saugethier namen 
der Aug. himj anachew Inschriften" (dert 8.9527 35% die Namen selbst nad Mit- 
Hralung D.H- Müllers , wozu jeht vor allem neun 17. 208 pe. Pferd” und 
. Pantker “ zu fügen üb, während dayayen udal ab. kw „Kinieger“ und gl „de 
schau” zu harfıen wrent). III UF von wma die mufimaßbike Dauer der sub. kö- 
nigreihn anf iv Jahrlamend angegeben | wahrend ih I. 347 ads Term. ad qum 
für de ab, On yö-nachr. allg. „dr ersten Fahrhundaiz narı Ohr.“ vermulket halte; 
indar That unerte dar lohyie (oder vorlte) „König vn Saba und Da-Rardan a 
290 n- Um, währnd der Anfang dr Makanb-peniode wahrsin- um 1000 vor Ar. 
fallen Live, ah nern Fri kör ala spater Cry. Maser's Iyy, 8. Heft, 1839) 

1880, Hartung Derienbawrg dus moms de porsmmss dans |’ Anc. Test: ol dans Im inoripfiona himyarıtıs : 

Raw. ds dtudus jwvs I, 256-0 LYyl dan 1889, dD-H-Mader ( zpMj IL, Zur sirdar- ig. Y, p-i-19).] 

Ber ® R. Toy A“ Yrum-inlechen intke Sabaean : Proc. Amer. Or. Soc, 1880, may, PIR-X. 
444, W: F- Pridtaux , Thr lay fie Himyarites by tre Kadhi Neshwan Ibn Sard. Lranl- and edited 

MH u66 pp 5° mit (0 Tafeln , Jehore [Nur am Versehen hier bei 1830 ; vom WE Prrdenux, sollen au 

neck Tentamsgahen der himjar Kaside und der (wnechten) Gedichte da Himjaren hönıyı 
As’ud Tola 1874 oder 1880 wrschtenew seh] 

1880, 9, Schlumduerger, de tröaen de San’d (momaies himgarchgues), Paris Ggppu 3 Tafel 3° 
Vol. 1.H-Merdtmamn, ZDMY 35 Cl), S-soi-sob. 


3. in 8° 
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(1980), I-H. Mordimann, Neue himjaruche Munyen : Wien. Zeitschr. fNumiam-, A ,299- 320 
(nebst fl V) T Zug. eine brefflük orventirende Übersicht” über die sab-himy. Mänyen überhaupt ] 
—, Barclay V- Head Öna kimyarıtıc tetvadrachm and the ireler de Sana : Numüm. Chro- 
nide ‚NS, IX ,p-909 916 (nebst eine Tafel) 
-_—, RM. Kie et, Ithapira's Rese Im Jemen N EN obus KXX val, $. 183—18F. 
1881 » Winand Fell s die Chröten verfolgung. in Sidenabin und de him dh Phisyschen Kriege noch abtz- 
Ainüchtr Urberiie rung } zMO 95, 3.1734 ° 
Reikhaltigatt und grundleg ende Aikandlung ie Aasu Argenstand. die ut von Hakkvy af 
Orumd Are anf 640 datıhen Hun- Önmav- Inghr. vermukett Yleuhsetzung da Anfang Uuue - 
Asa mit IS wor Che. (dam 640 = 525 n-Cw) ugl-Ehudes Sabp FE>SIG, die FU mitnuun 
Dründen guhchr (a-«-Ö, 3.39 f), hat sich glanzend sahihzt denn die af uiuon Imssin fin (um 
allem dur Mauib- Ihele) busivender Arien braun: ggm Ausfübungen MHorery ( Üayye, i.Keft). die 
Ara schlaf Nept imuwriftiin „Ai nachdem (Jahren des gel Sy GELZEIUTIE TEN 
PN, Del dt FW zei amat unamkne sah Königin 
vieleicht asıch Cponymus. Den 625 erzhlagenen Kömg du Nuwas habe ıık mterdes inschn ft. 
. sa ° t 
nach at eden, Hal. 6r, 7 t 0) 22 De gt J (ir 44H) Me I] IR) (vgl. vor- 
har den meh. ud 673 ‚ wie aurh 9.1 al „m Ihre Kirche“ a). 9 (lu „der Herr) 
——, I.R.Mordimann, Zu den him grüchen Inschriften (mit 2Tafln) : goMmg 95, S.H3r2 - Hal, 
Darin I. gimamget Deschreibung der bild: Darstellung nebt Inschrift (ra Phot:u-Abkl., s. Tafel ö) 
welche IM) 92,31 wur nach Hicktigem Sehen yegphın werden Komle ; 2. jeht ak neh 
Inwsrt g { 85, N erenbrurg.), wie Und Stohuen kopfes (3-Tafl 2) mut leider undutblicher 
Argende h E. Mitte bung din newen In Sana vm unem lürken open Inshrift in 2 Zerlon 
Ef ra mn pre ie gas gie )ıleihr ohne Fa, 
_—, I. H.Wordtmann , die hömyarüch- athispiäcken Kriege work Gnmal ! zbmg 951. 699 —- Ur 
Am Anloß vn Nöldekes Tabari-übers.  duchichte der Perser u Araber Yun Zeit der Sasa- 
nidan, Leiden 13 I) ) 3.32 4 und dilmann Arh. , Zur Qerchschte ds Axumih Reichn im 
# m 6. Jakrh.‘ Ian. d.Borl. AR, 1880 — beider oben Ay 1 u. 1880 maxnyatragen 12 
mie Herbeinickung neu Taradlıl bericht (des Malalas, Ioh-v. Eph- und Theophanı). 


‚W: 2 Pridenux , On the im ef Charibael king of te Homerites and Jabaeam witfha plate : Journ: 
As. Soe-Peng. j NS. vol.50 ) y.95-99 und r X- 


ı Jgm. Quidi ‚ La leitern di Jimeme veserm di Beth- Arsam Sopra „U marhiri mer , puhbl.e trad. : 
Attı dela R. Arcad- d-Lincei ,annu 278 (18805), Ser dE, Mem;vel Mıp-Hri-5i5 (Auch sep 92 und 158.) #2 
‚david Kur Mutter ‚die Burgen und Kuler Südarabiens nach dem IRlel des Hamdant. Zureite 


)) Si j. in 48 2) Herner ur wach yuir. : A-YrUmann ; Ub-die Anfünge des Axumtichen Rerchg f Besi.1874 (As.d. Akad.) 
et « j8°78, I.174— 798 
17.11.99 


8} 
Sitg-Ber der phoh. Cl. der Wien-Akad., Bdyt, 3.955- 1050 C3I-98 sep) 
darın Hamdams Peschr. Vm Mau u. Saba’, von Routen u.Nask und von, der Burger 
rakis und Man in Mbers. u. arab. Text, nehit einer Reihe vw phlol- hist. Exaursen, we 
Yow die über die Rauckerweht und die Sahaschen und minaisiken Köntgslisten (entry 
lich vellotäindige Zrsammenslelung der Art) Aeammdors kerumyuhren sind. Nachweis, dap die 
Mukamto Vor Saba Baulsbuyg inc kei‘ ion) vor he „Fönige von Saba“ gehören, und daß einer 
der vnacheiftlich Atyenyhen ah direct dem Ttu’amard Sarımı gleihyuehen | ı daß die 
? Könige von Sara“ vor Anke von Sara u -da- -Raxdan ” gehören, war schen frahur von Mordimann 
(ZI1g e ‚#f) es 
1892, Iosepk Hart 
$ä., feme AIK ( aurilmai-juch) , p- a 


Heft. mit? Tafeln u I Abb. im Tut: 


‚ Elude, Aus L’epigrophie du Umen , DW : Teurn. Msrat: ,% 


Siehe darüber d.H. Miller ‚1883 C Krit Bert zur suder. Epigraphib) 

1859, Narıd Heiunih Müller, Kritucht Beitage yur züdarabischen yigraphik ; Img ee f. i—19. 
Uber u. gegen Iu-H. Derenbourg’s Etudes I-W,.4} 1-6 mslikr. Behandlung vn Hal-549, $.6—F 
vb. Hal. (24 ( Cobernen bauten). j' ri—ig wber die sab. Nomuina proyna u. re Schtstendigykait Fgen- 
uber ahnlich geh ldeten kun uschew (wo also Ass PETE in dd Sem. Vorzeit yurückgekt) 


——— , T.X-Mordimann und d-H-Maler, Sotwüche Denkmäler. mit 3 prat-yin or: Taten. wien (dep-M- 
res B4-33 dur Dewkara der park. U. der Akad. d Win) NE Su! 


Er die Inachnifion Au Tachinili Rröschk- Mara iu Cmstantinopel (rg dien ren 3-2) Allen - 
Re mern, darunter wine ganyı Anyak! grafperer Urxhe (#0 No, Ib}. MW 6, “, Ne, Are 729, 
BI Su 
Fr 


20%. Well, ir}). Mit Ausn- ru Fragmenıeo (N d4=Hal: 205) sammtlich Sabascht Texte. 
; Joseph el Hartung Derenboweg, | Ehudes sur Prpigraphie de Yemen, Y-: Unatorye insoriphons inedites, 
eyyortenant a f Acad: der imenphem A belle -Lfftrn © rum: Üs-, 3. Äevn, teme Caoub-sept) p 25-277 (net 
5 Tafeln ‚enthaltend Farsıim zu N 12,8,0, 13 und 'y). Yal- unten 1884 (Merdtmamı Miler): 

Yon mr fitt Aa Der. I ch (gelgeutt: auun Der, Acadır! er). Darunter N25 1, Ned 
119. f Nelo 13}. „Mli to RE i Ne 9 %- (en rebef) ind Nelk 1 > —alles sabarsch. 


— band Heuria Müler, FARTRT Unsehri Prem entdeckt und arammelt Von Steg friied Janger , publiunf 
und erklärt 20m 9%, Srigdzi Cd 3 Infeln) 


der eigentl- Lansir-tert, 
22 Nummen , devm Mei Vom Madab ku Doran 6 lange Zerlen CAbkl. in Prutogr.) , 7. 


sammthike anderw Ym Jangır <eyirtew Texte aus vm Oase und yurıı mal vi bene 
Gpisf wurden (rl die Angaben dm Cory: Jmu:, frc-1). Spewieh nu N gl. 749 vgl 
Mostı ‚1989 ( FIMg 43,660). Die Nummern [0-19 and von San‘a , Nelt-id am dam 
Privatbesitn F-M- Hunter in Adew (darunter Nelb =Prie:ltb, und Weiß ebenfalls ein 
Bustr- frag. berde af Tat-i im ykatea. Koklatsch ‚MR 'g -22 enthalten mu gingen 
Buchntaben. Ye Imchn’Hen N: 1-9 Hamm Langer :in Ars Ka“ Jakrän „u ywas 2 
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—6 u Diff ‚un Aie altı Stadt IINHLu am NADI (Lang.9,%; 43) Sag, wozu 
man dar Märchen Vom Konig KWAL] vn FEINE (aim Iudan, hinter Indien, nacı Osten 
au Ehogire Kıtab Bilauhar wa-Biüdasf Bombar ısse/g, p- 159-160, vergleiche, 
Biogr.Motiytn über den Anf-Jum 1952 ermordeten Anger gibt mie 3219 ODE 

aaa), se gfried danger" Arte berichte aus Syrien und Arabien 


Wien 07] Sin 3: (En - 
leitung ya Sep ahdruck des vougen Stückes). 


Darin IXIK-XXM  Irrfaheten an der süderab. Köte C Aul. 1982,N218), und SAT 


KXXV Meine Rene nach Jana (mit Karte), Aus] 4882, N239. 

BTL IH. Mordimann , Spigrapküche Mitthellungen, TVo hs Harms, Bd.iy $.yy4g— 438 (dekirt Vera, 
Ant.188%) barin pHYS-H5D ermuute Beweise argen die Eimthct von Lenormant? Aran-imchrift: 
SLE2R Fey Hmmel ‚Zur Geschichte und Dooaraykıo Sudarabiens : Ausland, %, Sir -5i7 


Darin 2 Pkotvgraphien (Jana und Yukran) am demw Nachafı Sanyers I Ice 
gew nur Referat über D-H-Mäller's Puhlicattonem: 
_., Dam Praeterim, Besprechung Von Merdtmann's u. Müller: Sab.denkmalern : Kuhn’s LitDl f 
orcent- Photo, I, (041889), 824-32 .  Daya der Nachtrag auf I. 062! 


darin der Nachwen, dep X wur eine Abart vom! sei Caoten 3-9) und Sr f) de 
Vermutung, daß & ymologiac dem D entspreche. 


1854, J.H_Mordfmann, Stegkr. Lunge, Neüeberichte und du Von ihm entdeckten Pnschriftew: Litsblf. 
orient: Prild.,r, 3.429 Hal 


Rec: vm Miles Puhlicahton der Ianger-tnucht. und yuylich ( 3.432-434) Von Be- 
ren bowrg/s hd V (sen 1895) 


Vet H-derenboung , Yhrder or, : Ost Mich fd. 0r, RK, 8.6 f 


Darin day von Derentung in dar. (3,7 wock hr einen Plural gehaltene 7) richtig fü 
Sing. im st. tmph (abe = 98 j ) erklärt. Schon Derens halte diese u. ahad. Inschriften 


wegen de» Fehlen hudn. Naitesnamen mit dem 7 JI- Cult in Beziehung gebracht: 


‚ hund Heinrich Maler { Zur verglaichenden, sem hötken Surach forschung, Zwei Vortrag ‚ gahallım 
auf dem 6. intern: Orventi-lnnge in Anden ( tin du vol-T ders Travaux ek.) 


RER )-H- Muler, 


derde, op. 8° 
Darin I. Über den Debrauıh du awmeren Plurmasc: in den audaem. Iprackin (= v-445 


46H der 188 amgag. Aches du ange e. Ei) und IE Über 2 
bauckev (=p by 472) 


N 


N und BEIN vm Sq- 
Yl dayı F. Praehoriw, dtsl-t or Ph. Et, J 51-60. 
——, al-Hamdani’% fr945 n. Ciu.] Geographie der ayab. Halbinsel ‚ heraung. Von Dauıd Heinrich 
Mille, PaI ee) Anden, By Sinai EPA.T, Noten u. Indices , erschien 139) ] 
Sa KLEE, 2, Yemen. Tre ammi nel’ Urabia felvcn. Bacursiom fatte dat dettemdre 
(8 FF ol many 1860. Koma s hl, 4465. yrr-B [mit vielen Holyackn: u Plänen, u. eine sehr gaben 
ta Amran nord wars genden Karte ] 
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u tduard Olaser, Meine Rebe durn Arhab und Harchid : Petermanns mitth., 4.30, 3. 
170-199 und 204-9. | dayı die Karte: Provu. Riyy eines Terles von Eduord RR Reisen 
in Jemen Okt 1883 — mie IB und Ende April 1985]. 
IE Q. Schweinfuitt Ein Desuch anf Socotn mit der Rieleck chen Expedition. Vertrag ind. 56. 


Vers. destsch. Nah when gu Fred. 9.1889 gehalten. Freib.-B., 188% ig 5. m H® 
—, Ch urirs d ey ı Decumants <prgruphigquus remtlis dans le hord de |’ Arabie Par, Imprnd‘ 
| LVfTafelu #2  Laram.  beyu.nabak,, Ihjanücht , yrotver u. mindrsche Insche] 339. 


Yal. dayu DH Maler, Ost. mon {.d- On. X, 8278 u FPrastoris, Lt-H for Phetd.1386- 
die Uns. und min. Lexte (nach Lutings Copien) spater vollotindiger in D.H.Mellers ige. deskm. 
1885, d-H. Maler, "Ein ner sabaıne Ranasefas : Ost. Mmm-f-d.0v.Kl, 9159 ; Referat über 
ern, E.Rehatsck’ dies beyigli han kl-Artikel im Indian Antiguung, Ayın 1885, p-9?. 
dienen go, a und Mus Iier nen vorkmminde Spezerei heißt IH, Ice. 
——, IH Mordtmann ‚Neue kömjarische Inschriften: ZIMG.34, 8227-236 (mit 2 Tafeln). 
Darin Nei, 4 Aöngere Biken en uket (darin das venmör dem D gleichgnehte fi) — Q1.2H5]6 5 denn 
ala Eros 8.2390-D% die gyoße Imıhr vom Husn Ghurab” (vgloben 3-69); Net Aducher- 
Faß mit Achihrift 5) = ZyUU (dem sh. Attar“ di. Alter ale Morgen stern) , Wed Bronzt- 
plerd mit Legende us peert.) PARSE? En reRc, (vgl. da zu zDMN PR 60% u.Anm-! das 
Sternbild und Tal ägen !); Net Bromgerpetschaft Lugende paglı, ME SL, ‚Mb u. 
Navın geld Na -3 Am osman. Mu. in Cost: Ne -b sind Privat bach, Mordiimann's. 
——_, d.H.maller, Jabäische Monen : Ost. Mn. (4. On, Xi, 8 2U5f [y dem eben skiyyirten Aub. Mordtmann s| 
‚Joseph PD Hartwig Derimbeun ‚ Neue Ues Dede Aur U eprgraphiz du Uemen . des Mmumants Fabeens 
ed himyaritts de Paro, I. de dewre : Atıue dAsyrielogie et d’Arch. Örient:,Z,2 (1885), 9.5065 (awec 4 pl.) 
darin Nei=Hal- 662 , VoQ dus Hk von Werdtmann, IM 35,432 veproduciiheleld, 
Nelo= Io Cig%eten) ; Meliul2 = Gall w2 mid =Ql.24% 
——, Uusrd Mar, Die Sternkunde der südarabuchen Kabylen : Sih-Der. der Wiien-Ak, Digi, 2.Mf., 
Tan-W35, 3-29 99 Imit den intern. Namen ob =Plyjaden, Äe Sir , Sl ,f.28 ,bab- Aumbu Wagen] 
——, Uuard Moser, Die arabüche Aussprache . Iihzber. der k.bökm. Orselark. d. Win. ‚Mai l885, 118 
Die deit Ischriebene sidar- Ausspr. des (> brachte mich davauf, das Kine FH vielmehr 
ala zine Medif. des H Curse H) ale des II (30 IH Mille) anyusehew, 
1886, Cduard Maser Mittheilungen über einige Aw menge Sammlung stammende sakäwche Inschriffen nlskei- 
nu ‚Erklärung Oh Sachen der DH. Müller schen Angabe der Geographie Al Hamdani's. Prag (Seltstverlag ), VW 
102 3. in 4% Cbeywm-22) nebst tin „Rriye Ar" 94.302 beyug habenden Gegend (Hadakan u. Wadi Saham)” Autvgr. 


ij tben Sehe ich am der Biblioge- in Kuhn) St Bla Kork, daß vv I.u #. Derenbourgs Etudes duch ei VW. Steck er- 
achienen UT, nam. Ion. As., 3.481 tome IV : Je vryage de M-ta. Waser danı UÄrabe merid.( anut-odt- 1884, ». 322- 39), 
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Erklärung der Inschriften de Berl. Mwsewumd 4.902 IC Sehr lanae %.,399.Hadakan-xnschr) 
1-32 CDrungetafel, 53), 91-262 ,904 u.9%6. (nebst LexE in autor Facsım) 
(130 ).H.Muler, Jabzdische Alterthuümer in den Königlichen Musern ya Berliw. Erhlart von mit einer Ig- 
Pal : SiheBer der Bed- Mad. d.Win, IEG,KKIK 18 FE 8. 899-856 du ganzen Jahrg), 
Dieseben Inschri fen we in der Unhargeh gluichzechg erschienenen Pubheation Ooser's. 
Vot. ine Rat: von Praetorivd im Et-bl. Kor Phil, 310-2 uber Malers Aurgabe, und deselben 
Gelehrten uber Olaner's Mitth- im Ih Centralel., 1886, MeuO, 
——_ , 2.W.L_ von den Berg | de Hadhramowt etles elemies Arabes dam "arehinel Indien . Batavıa ‚UM 
2928. inden-d, ZI Tafeln, igeneal. Tabelle u. 1 Karte. 
u 1960 aer bei dieser Gelegenheit nachgetragem : Paul Berlin Noskowij, , Magriyi „de 
valle Hadhramaut" lbellus arab. editur et Muntratus din) , Bomnes 9? Stun 
1867, D.H. Miller Oregrapkischu und Eyigrankischts i Wien- Zeikichr. £ Kunde des Morgenl‘, I, Sy 
Narın phulelonin ch 5. ’E — 188. )a yanyı ur gegen Yasers Mitteilungen“ gerichtet: 
ea tduard Ooer, leben" Ankenge All ie. Araber Vortrag > Mittu-der fh. geogr. Gerellseh. in Wien, 
Bd.30, 5108-28 und I7—86 [auch 'y % Arparat ) 8°. 
_—-, I.H-Mordtmann, Yergenene kom arzbuhe Inschriften Re: zdmg. Hi, 5.308 —- 30 (und dayu deu 
Nackte. 5364 und Bd.t2, S-lbr) [die Ti Onat:5= 4. {2 , 4. oben T 641838, und unten 1839, Hemmel ] 
nn Eduurd Moser, Sidarabürhe Itreitfragen Prag (6 selbstwerl,) wis. 8% [gegfr ). H.Müler] 
—— Hartung Derenbourg, , Yemen imerighions : Die Maseı Glection : The Babylonıen and Oriental Re- 
cord ‚vol.L, p-161 180 und 05-106 (“AM alt, Sept: u- 0 98T). 
Erste Pubkicabiow der Oaser-steine (von der 2.Reve)im Bit: Mi. (nach Glaser’ Lone), 
siehe du Ipecification oben anf 5.60 f. 
1888 .).H. Müller, Krifüche Beiträge zu sudarsbioıhen Eprgraphik :WZLK-d-M., IE, Ii-ir. I87- 
— 101 und 281240 [da gleichen Inzehri ten , ac Abklatsıhen ; Miller’sid gekdıf jedsch schen zu Ya - | 
dar "Reue, =4.263 ]. in) | 
BEER Fram Prostoriws, Das vermärntlüche enorgehüch: Perfetum dus Sabdinhen : ZDMG FL, 3.56 -6j 
Ist Zu 335 loben 3.24) nachyulragem, ich bemerktg Arkon dert, daß) vch Praetoriua" geist- 
reiche Anffenung der Form Bu braty manches bestechenden nicht annehmen kann. 
— ).N- Maler] Urmen ! Eneyelopedia Dritanniee | gn ed. vol. 24% ‚ Edinb- ‚pt? — 74] 
Meiner Ansicht nase eine ziemlich! genigende und welfac irre führende Kusammmnfayung ; 
Müllers Starke Weat het, Seiner „Burgen u. deklöger IE" (5. oben 3-30 £.) doch mehr im 
yalw p\ilelowyinchem und da mehr im lexicalischen. 
et tduard Harn Rewe nach Marib (in Südarabien) Mary -Ayni 1888. Von Fu Hommd. : 
Bailıy.AUg Yeit., W229 (IB Ho), und Als Yeit, M 244 ( 22-9123). 
Marin Hasen Original bericht br diese denk würdige Tor 
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‘ d.H.Müller , Zur Qeschichte der stmitischen Zischlande - ine sprach vergleichende und schriftgeschicht- 
liche Unkersuckung. Wien 838, 22 Su JE (Verb. du sreb- intern. Orient Gyr. Semit- Sach, F. 229 -243) 
1989 N Q:-Ähwein Punte ‚ Über seine Rrue nach dem qbich Lchen Arabien : Verk- der Qeseltori-fEidk.;, 
Berlin 487 (7 1889 y% of. m 8% ; vglauch Aachen DA-XVI, HS (Apıma), Ius-n$, 
FE. Miller, Epigrapkistke Denkmaler ass Arabiew (nach Äbklatschen und Gpien des Herr Pro- 
fesor dr. Julius Euting in Strassburg): Mitld Ta fein. Wiew 96 FR gr #% (aus dem 37.Bd der Denk sche. 
der pich- U-der Wien-Akad. d. Wiy.) [Val day« 1890, Hommel , Aufs.u- Abu, S1- si] 
Darin c un duyend mr (4 ba d-)yarlige mia che Inschni fleu frugmente von el-Ola in 
Hordarabiew, anf erdem Und gan Auyakl kleinerer min: Bruchstücke ( und die nicht hie- 
hergeköuigen \hjanischen Inschriften 1 Yu deren Schrift man oben J 4 vergleiche). 
—, Eduard Marer, Ikiyye der Geschichte Arabiens vonder altesten Zeiten bh Zum Popheten 
Muhammad Ausschließlich nach imschriftlichen Quellen, Erstes Heft München, 102 Su 82 
ne Fit) Hommel, Uuard Marers köfaruche Engubnine am sonen Sudarabüchın Inschriften; 
Beil zur My. Yit, IM 291 (20. dc. 1334) Arch Sep. 12 IND [_ über Maser’s Kippe, 1. Heft] 
Val. Sy den beiden verhörgehenden : J-K. Wordtmaun Ss inkaltreiche Despreckung 
MY. Adt C1890), Mi 13 —195 ‚ und an letytorer wiederum A- Sprenger’ „Be- 
werkungen" ZDMG, Ip, 3.501 514. Val-auch schen oren 3.1, 62, 80 u. 

——, 3. Haleıy , Examen oritigue des sur aelatives ale persemtion des Chrehtem de Nedirun 
prlaroi juif de Himyarites | Recherche ST I. forc-, ck Eu 1 Curapz aber ang der Ran eeraben: 
‚ Corpw tmenlimum Inmiticarum ab acad. enser. et Ll.hum. amditum akyue 
digestum , yars quartu Umertpfiomes Himyaritica, KH Sabarar imtinems ‚tm T, fasc-1 Parisıs 
SBI, 102 3. in groß-tE (hey. 22) neh 12 Tafeln cn 28 [ Ygl-das Polg. Stück ] 

enthalt vn 64 Nummern die büker bekannten Inschri fen vn Jan Ei auh die 
Materialien von Olmrers erster Reue) Mi->9, Dunon und Ka“ Djakrdn (die 
danger-Imechriften) Neko—-4d, und Okaiman N» 49- &g. p u. Umgegend 

—— d.H.Mülher, losen yum Corpus Insenptimum Semihcarum Lp-D,tom-L, far ] N 
Wien Teibsikr. t. Kunde des Morgenl-, Rd. 3.2059 — 232. 

N Frih, Hommal, Ueber das Wort Wein im Sudsemitüchen und vmsbesondere dus Sabaısch 

Inschrift Moser Ni z0mg di, 3059069 (mt I Tafel enthaltend dns Frcs. yon 9.749 = ang.) 
dariw Bemerkungen Aoser's (über 9.744 =Lang:t) 2660 f., und and S. 655,4. 
en langer Auya 1m) Dlaser; Ingebichern uber das trasbenreiche Wadı Dahr. 
Zu der Imehr. M. Mil = (vult-5 vl. man Schon oben S. 61838 und 3.83%, 188%. 
Vgl. Auch rc P. Jensen, Das Wert Wein im Semihächen (as.(iny = 29) ZdM9 44 95 
und dayu meine Außu. Mh. 3.10% (wo das nur in den lexical: duben begagmn- 
de a. Inu ol westländüuchey Lekuwort erkl. wird ). 


800, Ir, Hommel Inschrrftlvche Mensen und kurse zur Jens und zu den Prophelen, 

LT. : Neue körckt. Zeitschr, NTalrs., u [vl unten, IBGl, MeIV dieser Mon“ iak , 8. 88, Nackte.) 
Marin 8 63-M en ws über die Audrüche fü Schrift, schreiben im semit: 

ee eduard Mader, Indische Königrache iw Arabien : Bert; Aly Yet, Me ib ( f6-Jan-1890) 

—— , d.H- Miller , Die Minder und de a Königreiche im Arabien : Bert. ,. Aug Year, N24 


A 


ern ‚duard Maser und Ich, H ummel Die Minzer und dis judichen EEE in Arabien 
(brhlirungen gegen Prof: DH. Miller m Wien). : Berty. Aug. Zeit, W227 
——— , d.H.Miler, Mock einmal die Minder und dız jud- Konigreiche iv Arabien ( Erklarung ) i 
Beta. Al Yartıı de 3 Com Bl Fan. 1890). 
’ — Eduard Mareı, Das judache Königreich der Lihjan m nördiichen Arabien : Balz. Ag. 
Yet, #236 und} (Hub Febr): F dieser Artikel hier nun wegen Seines Zusammen hanga mit den . auch 
sdsrabüchn murberandelnden Artikeln aufge eführt] e 
STERN. Kit Hommel, Aufsatye und Abhandlungew Aur Kunde der öprucken, ersten und der 
Omsnichle des Verdertw Orinbs „3.168 Minchen (nichtim Duckh,aber in c.50 an : Fachgenonen im 
Hraksahr 1390 vershickt‘). Nariv T- udn arabischen Inschriften vn al- “Ulay (el-Ma) SI FT Chn- 
Ekvn IH. Müller; Epigpr. Denkmälern ‚meist Etkusen über das Alter der 
min: Inschsi Hew,, welche Wlaser in Seiner She aly Versabausch aufgiwiesen.). 
gl. 1892, Au Ah, Hälfhe | 
WIEN Edward 1 Mases, Ike der Deschichte und Üerarapkie Arubiend Vom den ültesten Zeiten bis 
ya | Propkei tr Muhammad nebst einem Amhange yu Beleuchtung der Qeschickte Ab essymiens eh. und I Tahrk. 
nv Auf In und der Imehriftew der Angaben der alten Autorew und der Bibel . Furiter Band [$ee- 
he] Berl. (Weidmann) 545 $. in 88. 
Yal die amsfiührl. Inhalts angabe im meinem Artikel : Cd. Mesers Geographit 
Arabien, Bar. 3.Kug. yet, Me:l52 (9. Ium | (890) und vn den zahlreichen 
Recumsionen md lontroversen, dit air am dies bedeutsame Work an kuupflew 
u die Ang. maller’s, dtt zal, Any. 189; Ne jo (3.369 Bi) 30 )und die mer- 
m im dybel? 3 TEE Zeitschr, wie de Bemerkungen A- Sprengers Z@M$. 
| Yu 5.574 520 und asııh Erwiderung I. 121-120. 
—, tduard Mass, die Otdländer Punt und Far im domäli lande : Ausland No24 IS FAR 
Darin auık manches auf Südarabien Veyögliche | (la B. ven 8.69, 5. ı#). 
 , Üduard User ‚ Fkiype der Deschichte und Gto graphie Arabiem , [E-1 Die Minder : Aunland, 
Ne48, 3. 455- 4%, I. Feldyuy des Gas, Lihjän frage, Inh. ven Adulis : Ne 50, 8.990 — 995. | 
{8 89 ( Nacktv- u J BF), A. deflers ‚Voyag: au Uemen. Jrurnal Uunz eXcursion batanigus farte BI 


en el 


EEE nn, ee 


) Neue Folge, BE Kal , 9. 182- ra 
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Sutsi Yun catalogue dar ylantes remsillirs anee leurs moms arabıs. Para 1889. 246 SVCyl. 8% 

1891, tduard (Maner, Iind die Areyihmtte Königin | Dilkö und das kömjaraıhe Judentum sagenhaft 
oder hütoriscn® Abfanungsneif und Andor des Periplm Mars Eryfhraei. : Ausland, Jahrg.64 Me2 , Saar 
Abfeuungyeit und Autor dar Periylus Mars Erylhraui „Eine arabüche Inschrift aus der Akne N, 3. 45-44, 

Darin (Ne?) die Inschr, yagıls 9 9 Js ge S >, pr Ze In 
(GnTD> und tar”)... “9 pp BD cur laß AV Sa: B 
und (N) Uber. vow Hal-595 (4 jet auch Anbau. Abk, $. i24 ne), 

SE | uard Amer, es die adulitanusche Imehrift : : Ausl, Wei] (Seiten) 
Veranlapt ldieh P.de Sogardı% Rıgutes u. Nackt. “yu der -Übersichl üb.die - Bildung der 
Nomina (9541291), I.09— 45 (vd. dayu auch MG. 4S za, In munter Anzeige dieser Rr- 
yaler), u- vergl Akon vorher Pdedagarke , mith-Dd-4, 899-209 ‚die Inachr- v. Aduli” 

—— Hartung Derenbeurg , The himyarıtt emeription 9% [- %. 3] of tne Pritah Mweum : 
Babyl. and Orient: Record, v9 Sept. 191), p- 199 - i46 

undcst wor mahige Übers. der in einem oben zu 1899 nackyutragenden Aufsatz („Un 
nowrtau ro de Saba’ Aur me en sabeenne inedite du Sewure” Dipl. de (ecole 
das hautes gtudes, Sci tnces eligie 5, 2,1889, p-99 9%, vonmr uch ab Der., dawrt 
Nei5) pehheisten Inschrift Inso® nö bes 6 el el 
[35 ze a; „ol oLS® ; dann die über glächlene Aastitwrwng der 
k Zulenreste vm 05.911 zu 29 2,0 kpd @ in 3b ol BEL 
» — Hartung Derenbourg | rumerür dab 4 Himyarıtts de la Birliothigue Natimale (Ce- 
ut da medailes di antiquss) . Avtc mt helieye. Dujardın . Par RER S. kleim-8% 
| Darin Nei ‚6 kur Hl , Anf. (0? & de ws (v vol. hen $ 45; show Derenbourg halte 
I, p-i 9 dem rl. NT glei gescht, hier diese qweifelles wichtige Identifiea- 
bon aber une 9 Ackanl wieder aufgegeben) , Ne 154. mit Fa. (König is dl) 
Neru 9% (= Mordtmam ,ZIM$ HD, 230 ff X ei, König, RAN se), /Vo22 = Mordt- 
man, 0.0.0, 3) ‚du ühngen der Nummern mant gen) Rune, Filmes hen von 
Merdtmann a-0-0 (4-0ben 46 I) edirte Fragmente von denen Neg= Prid.15, m N2Id 
= Prid-1), Nedi= Prid-f6 und Wet? =Prid. 12 Ca-oben $.F6 : Pridenux) ut. In DV. 
cihreich diese Texte) 57/6 2 ung Un Yorb 2.pf) und}. 4 PR un Sfam- 


- m * we k 
MA name, wir die Sirwah inschr. u: Verwandte Texte Lehren. Yal. Mar Kann Sir ae 


7 Man vergl: auch die fran y.Acheratun, die Ach an diese Hrn u imber. an die betr. Jmchrift („es zu md der 
Name de Albarkenigen in Hım ds Himmels und Israels und ıkres Dsttes de» Hmm Jehidas , welce geholfen 
hat ihm Knechte Ihahır t) angeknäyff hat, in der Rune duo &. Juives XX ‚220-224 (d. Suchen), AAN, 125-9 


(Halivy), 280f CYaser), z2if CHaleuy), Kxı, T2e-125 (Hosen) und 904-303 CHalewy ). 


88 
ES Al-Hamdanı’s Oeogruyhüu der arabischen Halbinsd “yum orstenmale heraungegeben 
von David Heinrich Möller , T-Band ‚Noten und Indices (Bd-Tg.oben 3.92,1884) Leiden , X1.242 
und IH ( Ivh) $. nebst einer Tabelle . 8° 
Man vol-dayu A-dprengers Versuch einer Kritik von Namdanı’ Beschreibung der ara- 
buchen Halbıimel und emige To emerkungen b. Prof b.H. Malers Ausgabe dorselben, 
DMY 45, 2.:$6— 394 und über einen specielfen Pund dieser Kritik (8.338, wo 
Moser undıch indirnet der Lige geyiehen werden) dan oben 3.68 Cyu Carter, 184%) be- 
merkte: — die Noten Müllers enthalten auch manches vnschriffliche. 
(89 zei H Mordtm ann. Zur audara buschen Alterthumss kunde ,T. ZIMY,.k6, 3 420— 32% 
Neue wberaun glucklvhe Erklärung, von 05. (vgl. viren $ 7) | 
—n Ah Hommel ‚das Samen in den mindo—sabarcktu Insehrifln nebsbeiner Erklärung belr. 
die Inschriften Eduard Masers : IMG 40 3528-598. . ‘ 
Uber dir Zautentsprechung != [) (s.0bn IR einem Exeurs uber die hadramauli- 
sche Heimat des Rn und du mahritüche den amharisıhim. 
= Ai, Hommel, Au habe und Abhandlungen arabustsch- semibologischen Inhalts ’ Erste Half 
be. Nett einze autegs Tafel (Hal.595)  Minchen, 128 S. 8% 
Zu den SS.i- 68 vol oben 8-86 (1390, Hommel). dert.Außs., 3124-128 (‚ Nach- 
tragliches ya Aaich ven Man") enthalt me UÜhers vom Hal- 595 undernen ” 
Aus über 14702 (dab. Hof ) = .glyl I«. vielercht = bab. Magan , denen ney- 
Aumerucht Aussprache wol Mawan war; anf diese Deichung kum ih dumm die 
Von Hy Winckler vermutet VTdentihit vn Magan und [404 | 
Yıl. day du Besprechungen Vor F: Prastonius, Itkentraibl. 1893, Ne5 path 151) 
und Rud. Geyer, Ostern. Ltteraturbl, 199%, Mil (I5-Tum), Iymte 363 - 3657 
1902 sol auch der 2. Farcikel des Orpw Imer. , y- Vtoms ( Inschriften vn Amran) erschienen 
sein, der mu aber ‚da er and der hiesigew Sfaats bibliothek bisher nicht eingelaufen , nerk nicht yuganglih. r 


Nachtrag Pa Bgı: Deomy Schwein hat, Eriwmer ungen von einer Fahrt nach Sokotra : Wester- 
mans iMuh: deutsche Momats hefte, 3% Farg., 3.609 = 626 (Febr.189]) und 25 Jahn. 3.29- 59. (April 
1891). Nariw ‚mehrere Kolyschnidte, darunter 34613 Ansicht vom Makala, 621 Ansicht 

von Kadhub , 95,93 Ansicht von Tamarıd auf dokotra , ferner Y| und 49 Aue wei- 
tert sutotranche Sandschafsvilder. 

Zu der the. ReAle (als Poratiunimd, oder Panchaza ), welche Ickotra sıkn im Yraut- 
sh Alterlum Chei Babyloniern und Aegmyattre) Apielte , vol-man meine Ausfihrungen 
in ‚Monen u. Exrkune" [V CMaue kürchl. Zeibike.Z, 1892,8.681-902 ), 3. 899 fi. 
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Zur Oruppirung vol. D.H-Miler, Burpen und Salduev IT Coben SH0f), 60H i02- 
1023) „dee Könige vn Man", Tu Maser, Skip T CAcem S2 ud 3.85), 3-40 undSoft und dennorh un- 
gedruckten In dur Z)Mg, zur Veröffentlichung gulan genden Aufsatz I.H. Merdtmamn'» - die Kourge von Main, | 
wie auch Au. u. Abt, ( s.0ben 3.23), $.26 fund den day gehsuigen Marhirag auf der atogr- Tafel. 


Was die größeren (wer- , bey more giednigen ) Oruppen anlangt, eutedıe Gruppe b.( +. Rand) 

b) zejtai, sıhn um D.H-Mirler richtig omtrwmat wordew, Dagegen hat Mordtmaunn der in Deyg anf 
imon Anfang, och a ade das e. go! (und aa0s Ichmes Be Nas), 
| Aa dimen nahen Verwandhen A a] ( nach Möller sein Vater, nach wir ‚ Anb. u. Ah, fi 
PN BERN 26 sein Bruder g Im Nahe: aber ‚weich audv jehf Mark glanke Bam Orsß vater) RE züchts 
(gegen Mirdtmann) gelten darf (unten bei den Inch fen der durtten Oruppe) , wie 
mir Sschuint gluelichn Yu wutere Oreder eyyefigl , nawmksın den go > u. Seinen i 
Iohw pi. E27 (+-0.Ben nk); mitglacem Mick kl aus dem alemw verhan- 
denen Materiol eine weilere aneeylieduge Gruppe amtrwat (außen rechts). | 
u gel Na aneı Herrsınar generation, wie dee Wellgeschichte aller Ferten Drer ya! 

lehrt — es daßpt sic dan statistisch erharten —, immer c.|Y0 Tahre 


9) rr (s.spater) 


|: 8 

“> Js; (eher mc ala wenige) Rugrrumayeit ergeben , 40 haben wiv Os wo ; 

go RE durch dise 2 x Kanigs namew alleiw sun ber drei fekrkun- ei er 
| dartv fu der Bestehen des miniuchen Reiches gewenndw. Na abır | 

wr wi! merk em Anyent Klacnsrer Oruppew (Hu vor allem die drei gliedr- bu en 


9% gb pin , dokn din (gun ey ‚Sohn Am soul ) und noch 
unyalnı Könige namen duyu kommen , 0 ur eine Goo ter Dauer der Soibständigkut der mindischm Ham - 
schaft nahtyu geuip- | je) 
Wie die du geramniew großarew Oruppew afeinan der folgten, lapt sieh vorderhand Raum aunnahkernd be- 


stimmen. ech beginne im Folgenden mit der Orunpe des 84 all und gabe dıe Opinde der Voraus- 
atellung ber den einzelnen Tmehri ftew. 


r be r 
D 5 E L 
fi EZ h2 . D 
= j : 
Na a r m,‘ u. h ü 
u E 
x 
Pr 
« v 
ey 


a. die Gruppe des Königs IU-japa‘a Wakik. 


gl. 284 

 (aw as- Jaudä) 
ER nA \hNiozeihog imtgl eo loorihı 
UBERSELLELAN NETTE TE RIESZLLLAEEZ 
RE Nee EKPRTIXH IX TON 
MEZ ARE HEL URN ET ER ERTEAER" 
VII EEEREER LANGER EIER 


os Origin) Arefindet atıh du Ionden ; Burmtavenformen 1,1,3,8,10, 7; H. Zum Ort oder Stamm bu 
vol.man neh 0.289 (= Hal.238),10 und Hal.359%,2 Llylere obenfalla von Sanda ‚welche Ruine wieeicht das 
Me che mr gs dert) el Ana dk 3, zu ua, when 3.38, 560 und zu 
PR C tammarname) 4.33 (Hal-406), 2 ie Je, Bging gen [Bars] „und die Jerbwachter u. 
Manawst und die Leute (Familie) von FOR (v0 8 8,10 und vielleicht auch Hal- 596,6) e 


| Hal 469 
CRaräkrisch) 
MENSA ED HEFI Tune 
VÜIIZTESSKE ARE ER U GR 
Naeaewrooıyeeloori[e 


£ Mille, Burgen 3.62 rl dieses Fragment seltsamen Weise zu. ga otme Beinamen. " 
Ki Mas ver, au An dan Iryeilige Fragment Hal 2 (a- Sauda) 
SE uXeimirumnal- 12 
en Hayseoıegrıls] 
wich Abk schweigend [EX SAP IPAIIR im gig ug verbessert habe. 
u 


En 


Br}, 
zu 
fl 


rs - « 
m: 


02. 


Hal. 255° (Ma‘n) 


Zwei langer Zeilen 
a) 


vetäeohaane NEL TAneihÄIhe HOT EZERLERTZSZICHLHE u KERTZ e 


INEPHIFSMIJORX IHo (g3a lan KHDL ELLE ZT EEE, a Ta 


In dieser bei Halevy in # Zeilen abgedruckten Inschrift wird abo do 5 Sohn des zul! ) enant: 
Bei Halevy steht IAHEH sralt des Von mir nach Hamdanı 83, 2) ; 9%, I6 u: 114,16 hergestellten f Sr 


da sicher falsche JO)? statt IUMdR,, Hier scheint also die rbauung des noch Hal-534 und 535 - 
cz ern fe 
nannten Thurmes 9; b berichtet Yu sein vgl 534,1 baute und ernenerte" , worsuf dann O als Lehyler einer Jan- 
zen Reihe Vm Thörmew komm! ‚49 daß der Auleht stehende Awdruck Sorg sich wol duch auf die zuletzt stehenden 
Trurmnamen beyicht. Ist dies richtig, a0 md auch der Hal.5 dr genannte König an u! (und u du ganyı 


$-90 Ayarst anfgehälrte Gensaloyi) Junger sein alı die vier mit &89 ya) beginnenden Könige? Deck sind der- 
ertige Ihtaße DW} also sicher, da ja geltgantlih einmal Es „er erbaute " im Sim vn Ed „er rafaurie Kr 


braucht Sun Raun. (beyr gu) 


ut, 22 
(+. Enigr. Denkmäler, Taf, Ne Xi) 

rn] 2990700070 3 hof 1ary at) 
[TEHUXRO 9% 1 BETH 1ayy IH Do [IX 9) Hof) 
Be 1m H un no 1E16 I Ydfıyo Meold 
Bm ettHl a. Mon duralfoi gnrdagyen 
Lo ärau]r [my XTeldo [aytute anr ImYfın 
Pe EXT AR ICH IX Te Inne Ile tyonein 
en Ho 3 THAT IMIANAe IHMANHYSe 
Area yannlreofr] 


)die Angaben Hal.409 ps 
99.035 JS und Hal.235 ) r 
a ana w ai & da air ergangen ich gegin- 
| 9 al @, ödo WUsy . 2) Val. auch we Hal. 353,5 (unten, 3. 46) | 


92 
Äm Anfang nt mit d-H. Miller we a „und der Opfergaben | welche segnend darbrachte ' heryu stellen: 
die Jwcheitt stammt as el-Ola in Nerdarebrew. 


Anfang von Hal.484 (Daräki‘) 

(1 verstümmelte Zeilen) 
[on] mu )ogr8o 

 Besyagımans 
[-Damsreiseae 
[HoxsenipHxuo 
"Dga Lay) YS 

wonit man Hal. 479 C2yeligm Fragment am Wardku‘) vergleiine ; 


[3130 man ıYJgormiuem) ıhoYyaeo 1187 
34er d1a IDMAfIe] 

Iw Hal.484,5 üt wel 1440 Jo heryu stellen (siehe Aub. u.Abh, 8.127) | wohingegen Hal-479, 3-2 
jaoa satt I40d zu lesen sein wird: — In Hal +79 scheint ale vom Bau der Äther Turms 8 5 dee Rede zu 
Min, den Hal-S%r un glnise Zudiil ums König on zul, met zu kabtn sich röhmt“ (vgldayı 3.92) 
war ehe wedurum für [2,79 syatere Ansehyuna, dieses Königs sicht: Zu beachten WE Koch, dep Ferkel das Konigs 

bs wie Chohndn gü hl Bob den Ge ig, Sohn den aiy gay) „Kömigvon Mate und 
Miwanu” ( beyw. Mawäan)und Jatil “ gusenyn Sun scheint ; ahnlich mund side oo pls 1 Tahn das 
$ | | | KEN 
gi! und Vater des Ei nr ) Hal.242 1 esHholhedt f11d werd) Ben AL , zu man Hal.z35 


* v 2 i % e 1% 
(2) 39 (ER en und das seh. 302583 Lu vergleiche. 


g4 


b die Aruppr des Kömgs AnYe) Js 


Cs.oben af 3 on) 


Hol.4 TG CBarakisck) : 

Val-day« DH Mmüler, ZDMG 3%, 304 
REKSZIEESZICTITENILSEIES SEES 
a A 20 2 y pe IX YVArLanzT 


EEE TE DE 37, 


Hal. 524 (Baraki ) 
MenTenDarsanxtniarterm)Tnojet4ptdoft] 
gHo S1fM1AjoIt NY Hohe hogtiyg[etn] 
wer pp’ Auile 2 Id sm Ihod im Original gestanden hat. Aie hemat zu Ilgig der Soh 
10 da Jia Man verleiht aus noch der Fragment Hal 69 (ebenfalb am Bariku) | 
losttlrtefo] 18M[aılifegr 


Hal. SP (Barakis) 
mn H® Quatre longues Komes dür le mut. 


(2 ) 
PETE EINAETTOR TEE UNTERE BETZ BO ZHETRU REN HEUT EEE T DES He 


e (9) € 
EUREN ER ERIIAETTTIRIENDETATE TEST ULET DRS, 


nz ren ae mare 
EEE EEE 


a) Hal. HH und b) Hal. IHNn1% ®; da offenbar Verde Namen» in Zus ammenhang stehn „soul anth ber 
Ama IHiHlO) ode was mar wahrscheinbhiker, 111% herzustellen. Nat. IhY)>3?R VlulMse 
saw 18 e) Hat. 1 III) FR ‚ dont vol. ohren MH3YYR —dke eingekl. Zahlen, beypcchn. die Zeilen abteilungen Haldıyy 


05 
(4) 
RA IAreIDYB Ian Annan a mA Ne MH STE 


ER ERIAL LI EDIT GET? )oAXo 4013 A fı BY HK © IYdA = 


@) 


MWOHRo PIFITERPIITEEIFIFES PER ERTTE, Miro [ho 1 IXIATAIIIB IV H 3 
116 [asNe fogt 116 }o (ins dvd rn [IntHohe [Am )AnıtH Jar 


Gm) 
unxsIh4a mDrriMirnY3 (634 IN® |404 vr 137109 4 


Fü IF OoLAAHA)YR in 160) sche sehr RN a WUEIGE: 13)Y , da wir dann Be Stam- 
baum der Stifter hattew: bet bey. 11) 


nenne rannte nn, 
bs ı1# ER ho 
Nenn 
Wenn die dumart ie nt (ii) richtig, (und nicht elfwa in ie Zu verbessern) ot, denn erg ve Sich 
da wickhge Wwatwruche Tatsache, dep der König 29 ass [ und sun ee i zul, 2) Vasall dar 
Köniap Ars, JL Ever Kataban gewuen DH, Mein abo damab in ann gLurdsen AHrhängigkeis- 
 verkalfnin nu diesem Staate (beachte: nicht om u dew mo gar nicht als Staat“ erütirenden Saba’ |) gestan- 


Mn ware. 
Noık u emnk en; dafi maw fu 1aH51Xo in y.9 (9) vielmekr Yang (gl. Hal.463, i2) erwaitet® 


tut: 43 (el-Ola) 
d-H- Miller, Epigraphücke Denkmäler, Taf. Le xxf 
kn] 
Bo eleal13 D31le9 Aa IKOY Av 
einen HERE IT PANNE" lüxer] 


wer mom mar Et 43,5° (vom Yıl übe das Wort IIXTIE, von. 24 sind nur arnzelne | Ruchstaben 
erhaMew) Verglanne Cleider Ame Fas simil) : 
NL WEILER TIEREENZ o[etısT: 
| 4.).H Müller, %. Denkm. tur Wo XX, wo aber wer $ 3; ohuz Voy hör gehende 10 ste, md eben da 3.35 us 
tew, wo% aber harpt, daß mr tler- (also möghicher Wende uch =} fl opifri m) gar icherl sind ! 
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Hal.35% ( Sau da ) 
dix ligne , le long du wur, al Interieur | 


O5 6) 
[ne]} JPYH nano do Yları Ara Xoro aNveltın Mans)oliinen ij 


(4) 0) 2% 
[a |Moygo ı aHr1or4DeRXo1fo TIITALABNFAIDXIO Italy leder, % 


) | u @) 
IX dene JAN yRI YA IMYDNe HOHES XIX FIAT) AINH)HIH MH 147% 3 
nzean 
(8) 6) 
rNonmotzu) 145 Klo [Har)H HIT Ar Mole rarloaitTTe With 4 


| r (9 


en Re Tara Pelafa re s 


. | OE 
o [Hd {MA40 WIM): tal ohge XII )eq € 


| (1) sic! IHxoT? " (12) 
ENSHL Igor Ha grTe Manvo Poll dorı inagego Ya imteoıgunolttme = 


WPLHINCZE 


(15) 
5 EN XLS IYEHHNDTFHO IH oYolXloeYoY® HEns)e line A IHNXo IHMIXFı 


(16) 
TEILLLLDEZPT 
lo iyvAnAS w) % 
13403 BELEr Nelay)fh fo (dylo [lo \JBNPHIIXRen EIBAtK ERSERLIC Pe 


) 
[tles]rtattsern 


e 65) PETE (9) 
IE IE he ja Bar Minnen esta)? 


(2i) 
ER EIEHAEIESLETAG TEN. 


ji 1.) vgl DH. male, MA, 37,382 f (den für Ion, YIXH für IX1DE , IWdA für Ima)$ Haldıy) 
Gelstvorstandiueh Wan 4.) dos siumlose IH3M)I in amd (Müller (4NnY% )yu veybesserw. 


} 1.6 vaf- du male, ZIM 57, >39 ‚we Vorguicklagen ra [4X3og! my es y4lX)oYäe) bYAZI oa 
Ir 159 w).T kat Haldvy 195 '4 (vie mu umgek ekates n, dann nur Druckfehler ?). In darsehhew Zerle 


io 


vr gun 
22.71.93 


| 97 
fmlef4o shit Imiigean zu wmipren. 10 hat Haldıy -@dn wonur [70d [und vieheitktinosi de- 
Yu 4090 ) gastunden haben Raum. 


Mara CE Mein) 


Dix C vielmehr ang!) Wgnes ‚pri de la porke ud, 


ei (x) Er Br ty 
Be JirnigorantnsattRore he alte 37 Tears PX of 
(„) 167 
YantessınHakıftspnpe Te DursnYe r3on lanyaan MYAlgoit läge H . 
DHI es 149 
(6) 5) 
-JInygo [emp HıYxIane]Ktreo 19 Talaog1ge rXeoisitiite 3 INHA ler : 
ı : () 4) 
u. ia[n1o o Imds I51YAı IYe3) ITS DH IH FETT Ye IFrrfiz 4 
(0) u 9 
h HIXEoRoY [dog lm din I ae Re Xi is [Ken lsen = 
äoY | 


Hat. hat am Iklß vn 37 0) en ‚man erurartet hier einen Persensunamen , Z.204) hat Hel: ade 
ju Yaler vol-d:H- Möller 2IMG.37, 404 wyay. St erendas, y.SB28. Am Sal vn 3.4 kat Halevy Xloo, 
vieheicht ur Mal 949 Ksab) nie o INdo zu vergleihen. 3.5 kat Hel- IX e3J ri (vl.d.H- Miller, al, ). 405) 


Mit dieser Inhritt est ya vergleichen’ (und wurst, auch (dem larchen König vi zen! abgefapt 


al, unter ) 
a , 


ya betrachten.) 
9.283 =Hal.228 (Main) 
(nach einer ginanen na dew Originel gemachten Gpie IH. Mordtmann s ) 
i ZUYINERS Hy TOT a2 Igor ma 
2 JB) HN EX IR PAYS IT IINYH ITHo Hol gofje I fhiii" 
sol yPHngturnjaogigol gu os Ira 


4 Bl [rohe HXIR Mo Ygo InXo TAI Hode IHTHNtTTIno A Th 


18 


et Ylche IHN Put It KIHITIY OWN To er 
order ME] ATSBHTH IT EAVelnXtheltt 6 
Bi go to 1yijielltun]ieenmimen vyuXolygeo? Irufmzelt 2 

| [Mio itaantitel has An3 DTYIHMAINe Inte YalWaRı ’ 
F- ngaeiuPxXo IXHgeR ho ummmlHingiduhntt1emM Pi} 
WITEEBERSSNNHOXHOIDTUH MON LT 


die linia an den Zeilenenden in eckigen Klammers yagabenın Zwäty zinda D-H.Millers nach 
einaw Mrlatsıh gemastun Ar gabe dieses Textes, W.ER-MI, Pe. Ay |M4Xo (wo Miller IY4Xo 
hat)in 9.4 bemakf Merdimam : 4X qweifelhaft vieleicht X stil X. In 2.8 it der enla Duchstabe war Mordt- 
ER, PR 3 (miht ) wiL & nach Miler schund) 3.4 hat Mordtm.-o ro „ Miller 159% so (nach d. Abklatsch) 
Intermant in paldoye Hinsichtüt dm I Cuer eimal 4.4 ‚det 2] ), ke 3, ch h,Y und W, 
H Cat N), ae 4 (nicht I) ‚Adnach möchte mam diese (wir auch einige andere der Iondenzr min. Olaser- 
string, für etwan junger als die el-Öla-inichrift inackift) Pe Tr halten und abo etwa ein 
apattren König yarıkreiben doch eine Vergleichung der Formen von y. 2834- (#.0ben, $.gl ) mit dem 
Aut gyleichyeiligen Text Eut:22 (oben 3.92 ) bewest, daß im minatsıhen I schen sehr Prich Inte 
hat (aber nie efwa J] oder wi spater in der sab. Königs yeit) i Alnirew begsgmen auch schon fur 
gleichyaitig Y und y ( aber moch nie F !)in den bu jet in Abklatschen oder Originalen bekannten mund 
(schen Inschriften. Zu beachten ut in obigen Texte aueh ner 3. ST ‚ aber a2 < (mit Rundung,) h 


H al. 473 (Barakis ) 


(2) (1) Br 
Ho AR IMYALSXYE Re OINTHUKLEIYKITEHINTAIN IE Hure at nern) 
EEE TESSLITTEATER TINTE: an EURSARTILEHPESHRRSEREICLRELTUNIERG 
val.Hal. 594 


[o \däoo 


(5) @) YPanete 6) 
IXH JuXodloego (HH) JHa9r grund ih nr] HL IHrTHIMLE INA 


Ei 9 nd ld u a a 


2 BSD 


| A (%) 
ae 138NsH HXIeAH MIYYeLT Te) Je) äh eo [RJanıy 1a Ha rate aror N 
(8) 
WXIate 


(19) (9) 
FıauneH Ito DJAX Ate ars hnlan rate m lemahıne 


(#9) Cn) 
ll-ooBauBrAniartinn (oo jABNFHID ARE IFTIR 1407 14090 Jahn 


(+) 
BıyoharunamtyDernian]o |fo24 |xyfio o XTAlo Harn Molgof vo 


(i%) Pr En 
[ABNPHI)XRe o [4333 1 IX} II Ihm Jah a1Ke (anfuna Bao iin] 

Nie EEE o 

69 

peIa3FTNIKTÄI N Jane3hejänsyAnIKIThAe Mlteidied! KiAfn 


18408 Image amsedodH)3Ie län 


(29) 


(2i) . 
O1JH)HIXAT (Et SH ALHM ISA Ko o pindolAtte Throne 1amdh [rt] 
IH) 1y1Xafe (31H 


da Halduy zu dieser Inschrift angbr © dix-sepf liames inegales procsdees Pun ums gramme "30 
mubten anf dem Original zung Zeilen 4 ‚7/8, 12 und 18/9 immer je eine Zeile gebil me 
wird am besten tkm, diesen Text Yundchel nach den oben in Klammern beigesetgten Zulen des Druckts im 
Jerun. . water ya schten. 

Hütoran 6 diene Inchrift Von gan Angendertm Interene wesen der Stele rt. wo nack den bet- 
tern im Meer mach ale Gitter wen mails pl und alte Qatter des Mmane u. Fatlander und des 


Om und Westens und die (ode der?) Könige vn Main ' aufgezahlt werden: Hirt gel den gaäl 


des Hemdam (V1,3:0 , vglaun VE, 9. WM ulehl) in der Oegeud ee! Ta‘) und Jarım , wo noch heute 
ein B I Sucht Durham, N (vgl wu Irre. L3 0,101; pub und An. 56 89J (RR 
al dm Siam von eher; ‚und NINE auch gr Hol. 296 “ du a) re) ) waehrend 


re mit den Ge Cie üt sat om Hand. 1 0 yı punciren) in der Ongend vorn Abjan, 
bei datına , zu sünmtwstelen ur, so dep ach also BOB und ur fast genau mit dir Ausdehnung 


day allen Reiches von te, deckt. Nun vergleiche man das oben 8.45 ber Katabän bemerkte. 


) und auch un Wad du Namens BESan (nach Yaser). 


100 
Fast scheint es, aAlsob noch der Vater, pi Jus3 ‚ Vasali vom Kafadan wur, wahrend der Sohn, ii Fe ein gs“ 
Y Uroherer , dur yanyı sadtst von 94 qulagene Gebit, vom Osten br Westen hin, unter seine Botmdß hat brachte. 
&2 kt HAISAMI sat IH AN]. ; u IXdea standwot [X die Drigimal - Yun Turm GR) vohman 
Hafl.534 (unten) u. Hal, 444 (oben 3, 9), in unserem Text ut wol nur von einer Restauratin die Rede. 3 5% 
ker Hal: yo) Ara undeft IYAAHIdocdin ; 8 kat er Yale Hass: Tot geginzber [Io IF in 
1.2 (Zilwam) ; 221 endin das sinnlose [AYIF@ ch 1äY gro), Vf. -auchnsch d.H.Müler, ZDMI.37,3.342,A6 


Hal. 594 (Daraku‘) 
Tieuf ligues. ? 
() 10) 
el1Re fun Jale3Hm)HiH Tun Ihone MIX MAT Wo i 
>) 
DISKLZUR DE WETHELSTDESPLLTZFTUNI N GELANG 


«) 6)- sie $ (4) 
Xoro HD Ro HH Mo Juhlle NR IHM Hole j4h) ©) 2. 
[Al ne DIPSHITSTIK SPA 1IY IE W | 


| 0) | ' | 
DHoHITKITIHe 0 [IRA ho IoXHonHIHH REIN DA IT Os 
DAueläder STE, EICHCHDAREIE CHI TEC, InY (6) | 


6)) ) | 
MYaldDD[o th te ]IHeaixtats ManeidrsHiiXtolleldt $  » 
Mootlhel nennen elgnjblälhle 


(2 
ELSE RIUZEREISIETLSAT TE Pa RY sure 


Der Hal. in 17 Zulen (2.die in Kl. gesehen Zahlen über dem Text, während due in Kl. g06. Fahlen neben im 
Tot dur „neuf Kann" Haltıya yon Darstelmg, Imngen Allen, Ursprünglich aber waren Y wel ur 5° 
yore Zeilen, wir Mordtmann Arkar fing, vermdher kat. jr uhr zenachsf hack den „mel Lamas “ 

). % sehr IH PNMIO oywtimal ; wahrsikeinlick stand! Se 71 [59713 en ande, Name.” Fr lISTR Kar 


MENT, ha IHTIR Cov Mal. 595, 4.Aubeu Mh, 8.124) IA. 55 hat Hal. [5X VE woßi u 1444 ver- 
mulhe, vglkarak oe ‚was in diem Al matrlih nicht par. Äuhnwert sein Kamm, 


) Teilause übers. von D-H. Muller, Burg. E, £erl Cibig N) 


iol 


e Dre ruppe des Königs a. 


Hal. 509, HIS+HIT und #24 

(4 Mordtmann's 890 c’tirten Aufsatz ) 
(309.1) 

BL SEINE UEITTE Mont lghaylosgtTelilenfe]lthh 


eftloge| tun HH )AHTe [1448 do hallo IFXo Many e» [afR])) 4 Io ano Mürro hi fo 
 fin]gstturne [ste an[TYa oJ YHDe 


o (que SHIDHTSTAITNEAIDTTNIAG  1aPRheane an 2 
ERS STHEL HUT AETTAUFTTELSEELL DER Mantsh[oget-- Jmrnwora 
4063 140 Ka] Id 118401 ar) 15? 


(42%,1) 


yo RUTIERSESPFRITGE a lNfoldofe 17393 ine 193 A Tami@ gojgddy 


fnldote]> eLernainarnTTHDee tühlgete [oro=Pberät ELEZIT NETT 
[nilneho ha tan) Martoeledrtlentns IM 


Fe wier dieser von I.M Mordfmann genial «db yabammdı geholiy erkannten Jraygmakt stammen 
a Darakis . y.1 öt Hat. 907 (Auf-de Inxkı.) ; daselbst habe rch stHorkweigend MAJACHr fs Hety's ' n? 
einschl. 2 ut Hal. 437 ergänzt durch des hi Fragm. Hal. 435 (4! tun IXHYAolı und 2 (37 
nin[oJ4l9%a@) ; daselbst or vieleicht statt 157XH8 vielmehr 15HBTE (uphohen Hal 534 7.5 Ne 
heryutellew, 3.3 endiin üb Hat424. die 4. Zeile ‚die vieleicht” ee Pl Jlawsg go 33 yg mi 
hielt, rt bei Be, Ich atire künftig di ganze Inschrift eb Hal. Sog Hr2ıH, 4E 1-9. 

Könige : 3 gyel Cvgt. Oen. 25,4 YT’I0 inde Genealogie Midian’s) und sun John ( vgl. [.Nal. 462 6L 
I atrmaıan) [Marteiin]anetegtieriend) 2, Jg 


Hal.192-+ 199 (Ma‘n) 
courant le Long, du mr | pres de la porle oucst 


(192.,1) 
Ana II UE SEE UmAkro Hadontine alla IM Age Ihf115A1e 
ara | ygo radio fh Ih1% hoa 1 jet? pufnsiXefeos LAHNTMYEMMe 
1) 
YIrlaHın Kor 3 MlAho 1 PA1 FA DAX IMoX YalsY)&solddeo 


TANK IHTFIRO431H InöhT FO INuN dor unjoa3| omirtenles)#]h 
MLUIPSIERTEETITTLETLIEHATDERE TEL PEIETE HARHIMMMoo 
BETTIIRTERTTLATS CEST [30 110290 Ino JBmEH IXBe IT elrde 


na1NEhldete Ivo Jo rafiarnnAINe=\an#hDxtel InkeitfhsoIn]reiz 
AIcHies3de IHdäX In Mofltoud Mo g4 an 140 3/10 440 1403 1514 101 fertf 
HEISE IHBY SH [44he DEN Ihio3e InfA180 IHY 9730 ImYtäfl%) 


(199,0) 
136 D3elenhlhDe  Jiisoeframiit- Däolentlyfrta ge Kun harin. 


AG TERREN Go Yon) ho| jo näT3 14h 4 onmienz ine |IN- 
(8. 
eYH1X48 10 1 144% ho NEYH BY II HH Ö Ta Ir nu 


ER: 6 
BEEZEIETIDOTEBEBRAL DL ALTER HADET ERDE BUT SECHS ENGE I R.Ee N) 
SR, (9) : (8) 
o,IY>Ayo Aa [BNFHIHKge [No1HH 33 IX oN IHroSHhISFÄIKTHYIDICHINOANE 
(10 
48 {037 le atfiärlo Tee KAAANAINE TTHDNG: In 


MELTUIFLIERTELSETRULZTETTGTE H3te oa o3 |no1 4/4 3 IA 
o 11270 Ihog IX1A 14 Nach. Ho olEngHIJXJoo144)3 IX} Ian ya 
NaBı htaerIantAo]ho Ian Anärn In Ho mm? 


——. 


103 
die Tusammengebörigkeit vw Hal- 191 1.149 habeich in münen Auf. u. Abh. ‚ beyw.der dayı yehsrigen autogyg. 
phüben Tafel , ausgesprochen , und ebimo (unabhängig von mir) Mordtmann in dem oben Y go atiten Aufsatye, 
21 hat Hal DRBYH , Hal. 255,4 DHHYH ‚und in umerer Imehr, 44 HH PH (dem DEEYA von Zi) 
wohin überdt [ITAFH (rohen $.92) Iuryutellt habe. 
%2 hat Hal-IPLIIToNMIP YA oT, wofer vielleicht tOLA)LoMIIFAoT zu lesen, ferner hal Ha4.18° 43. 
3.13 siehe d.H.Mulen, Burgen uosıhl, E, Bf (io2sf) und ZDMI 37,342. (Irdawh 2DM9.29, 598). 
34 hot Nal.|XIo X stalt [XBOX , jhf)oo steif IHT50®@, und [miyf3 Ho AL o HM (vg \aoatYh na?) 
A 6 hat Hal. III ic 2: ImyNo3 ‚wonatwlich [408 herzustelen GE Für Me1P1 Haley vermußt rch 
IH@A TA ‚ Hal. schrieb vermutlich 1794 shit 19. 
Beacktemwert ot die Erwähnung, der Stadt AT Cimoberen HoF) wie au noch Hal.520 (miny dort neben 
2). — Zum Stifter der Tmhnft, de | unddasen Vaher SE wiege Almans Söhnen ld , 
| Sa 7” ls vol. unten Hal: Hal.127/8 und Hal.52o | | 


Hai. 595 (Barakıy) 
Qualre lügnes extremement longues aulowr du mur d’eneeinte. 
Yu Neo} ALTIÖIMISBRIMIEIAIIHoHo Io STHIKLEAFIHMIEHRde 
EPHX IX OPAAENSHIKLE AITHEHOIRATTE LATE Id neh Fehl 4edhl NAT 
UMBPSIHENIX SPA NN SUN AI Hogoly)F3 [No lM)ShuM)3) PXoldBelduod1ahH 
SOIDXAINDASE WON naftto [uN)d jur 


@) 


And InMdEr&o [uXdonam (AENHHLDXIe lo BIXHT DIN ATe DINAMTHISENSHDX 2 
BIENBS UNI IHEIAN Ah Idoo ISENSHNXIS INH THHhe I4meX[g]1gor Itora 
Hong [Ho \AXITI)o 1343 IHN ANHäN 141 0yo AlAlgA)olo ee 
MAP AHo INrloo [HENSH IIXBe IantuhsolanoXg1goto IXAH3He IXHärHIHfN 
11344 IDe 


(19) 1) 
o|rjo !YfYe oldrgir\AhNicH] 3X Jo [Ih Hhre dh XATo AIO FRA HIN Jo !4)4 % 
09) (8) 
IPITEH IX} Ne [&Y)ahllo (äPlo no [BTIs HIIYRe Io [HH ) 3 PXLoN Joh)el3nd1YIH) 
(2e) 


(2i) 
KM ImDA Yod rare lho3 1a1a legte gti leligto Ho stXtafn IMo1Ir 34 IXHIM® 
(2) | 
IrAAgelAdde IIor ne HrHoIyed 1aHYNes No [oe offn 


104 
(24) s (13) 
fhg4° ho Hide ihTo [402 1X 1514 Ir) Who lIHX Tue idR Jhodo Iyodo Idero 4 


(26) (25) . 
RONAIPAITHIEAH IE IM SlodyHn] IEHYEI NIT AH EATH UNI 


Zi «st Halevyis I3Io.4 m [Jo Ar (vgl 3. gl. 292,8) ya verbessern: 
r halzıkon Praeforim |AroX (Jof in“ [An o{diger ( Beit: I, +2) richtig, verbessert _ ebensa das folgende 
ante tee du 1843 sat 196° 3 Haleuy’s vol. man A ‚u. Abt, SRG f. 
4 hat Malzuy \UHXTHPT way entweder in (ArXtuph Cplfr alas) oder in [AhX Thorn (vgl. 05.29, 2) 34 


verbessern st | 

die histrüche Wichtigkeit dveser Inschrift haben yuerst Yarer le unabhengig von einande er 
kannt ‚vl. Maser's Skiyye I, 3. sth, meint Nabe und Abh, 35-10 und [24-28 ‚ und awer vorallem 
betercn daß wa in DRS day hekantt Se IS erblichtim 

zu IAIIHER Kdinaickalbimsel) ul zu vergleichen Hal. 578 (Frag. aus Barakü): 

ua EILEDRZIHTESLDT TEN IUPF EHLLE SELF E: 
wo violeicht IXIX) wel DER IIPEL.. herzustellen (val. Hal.5%5 3.1 3450 1) undNum. 33,19 127), 

Nat.595 bt wawwschemtih 12407 vn Chr abgefapt, %. Anfeu-Abh., 3 j24. 

Davos ich nun auf die für die Frage nach dem unmittelbaren Vorgangeru des Königs 2 el wichtige Stelle 
ig 3.3 und bei Abi-jade‘ Jatı“ , dem Kong von Main und bei deu beiden Söhnen des Ma*di-karıba, Sohnes 
E92) IU-japa‘ ” näher eingeks und Yu diesem Zwecke die Inachri fin Hal-520 , 193 und 18/8 mitiheile, will 
ich noch die Inchrift Mal. #65 Cnebt dem dayu gehörenden Anhang Hal-#66) kurseiyen, weil dert ebenfelt 
die Welfin (AP34IXH ewahntüut und dieser Verl möglicher wene ans diem Orumda ebenfels dem & gu 
yugphört‘ die Stadt Nash dw DA, Fender braher nur sab. Imehn Han (Rune Baıidd) bekannt sind, wurde Akon am 
Anfarnz der Mukarmib-periode dev Minden von dew ssabnerw etrinen: (va Skype I 3.42 : Hal.230 ff) 


Hu.465 (Daraks) 


[rois ligmes immenses courant fe long un mw , 
(2 (i) 
Nelttro]a1Xo HHTaanTAY a | PHIKTOAITUFN NH IV AHenhNo Hm? . 
@) (%) 
IXolunauHtiX Hari 1 IH IX PADORKo HNH I EH FEN ERX MAIETIDTTI AT 
yYalXdo 


(6) 6) 
Ktoo 84) Ato [4rlo olJÄNEHIIXFe AILHINO JI)H Ko 14H »I I) Ho Jo 14IAH X SRH & 
(3) » 
\aYgsslumiahd RANDE 3HIXHo I4nod XII EI HE) HTMIEESHIKHeNHTTHI) 
I IHYoJariyKund NY jo DXHo 


| [05 
Yryoläneo (dBNEH Dido ton[ Taufe father IMdde ISheäfintan)rsorn 3 
(du 640 [drinouk To (dnod IKT HH @ 18H EHIXH@ |HIYTHIINT- @ 12 
ERLITT DS ENTE TINDETETTCEE TINTE RAETETERIHIETTDT ER 
|  Iurgralun 


(2) i 
— (Hat#66:) JEDEM HH IoTaH IMSYMYAIHIKO TUN ISTEe ltd lHehe  A 


WoRXIPXTIHe @IYFund HIST Alto H fostafns nad Itrnarz 
4) 
UEHXSYRo us yd 


U hat Hal Ah Tfro ‚de 3.3 0) dein IA. 
Ferner ind: IKTOAFITUETT 594 IH shit. Haleuya Ih CT str 71) vergl ten D-H- Miller, ZIMG, 


3 EDHS; Anm? jundoben 313 world, undyu HYIE I PA oben Fr u.Anm. 


Au 3.9 kan in der Zicke na AIR woman den oder fehlenden Kön'gpnamen erwertt, den 5 Functen 
Halany's nun Raum mer ab Ill gestanden haben, 

Yu Hal #057 1 u2 vol-anch mov d.H Miller, ZUMg.37, FAST u yu Hol-406 ab dm dayu gehörigen Kosten. 
anschlag ebenda 9.943 . daß N), ) ein Goldgenicht”, Aal am Haldın, Etud- Sab, Bi=T4 u wird die große” 
babyl. Mine (zu 60 Serel , gegenüber der kleineren zu 50 Sekel ‚lt baby. vabü «groß‘) gemeint sein. Haleıy vergleicht 
treffend Hal. 148 ( Harim, Ende der Mukamb-periode), 1 19] am)Hi ayvird ‚wo nelerht III ( vgl-oben 
II ab Arkürgung ) statt IRA im Original stand. 


Nun wenden wirum wieder zu den „verden Sohn des Ma'dikanba” in ihrer Beyiehung zu RW 
2a (s- oben 2 ipy iR den Noten ya Hal.535) und damıt yndıht ya 


Hal.520 (Barakiz) 


22 Lignes sw une stele 


EP Y05 HooTHINLogFITEnMMge oje Htdeo [1 HAdo] ri 
SS TTESELSEIEZE RS STEVE BLENDER SET) U] Bose 
[Kongo the WwirmlotumgunsimHegeialet- |] %e 


DleunitigH maeraınınao Haiene meinen] 
{ [HsorJait ste ituxota Infor Ian meldete] 7 


06 
[rap 1Y EHIMIAHTe Ran]1goTe (BeXo jgdHee IN] iin 
IYuJP In fan gote MÄTItHngYEo Kane anzxIu[ THX] ia 
YealarXtnElAgtlran age Haren]. 1% 
EEE Inans mAaxcın METNIEWANKIONE OB] 
Hehe [Hr DATDTANdoTe DTKe1A%oldefto.-. ] Yyao 
116 |H06 WORLIdeXHImrNIEnE [HAPX de ITXTIXeAAIeN 8 


die Ergäny ung Von dar em Anfang von y-l übnachı Nat. 47, 3-1 (suchen) und ua HASIS |, Fletan 4% 
- Mat Nal, join. Ju 3-0 ut wol bener ix PR ld u rgänyen zumal Hal. yweı Punkte vor IF hat: In 3:3 
kat Ned. Mad y go i %.16 hat Hal. TERM FOL Fan weder cine [Tun wol Ditfograpkus st. IE HAAN 
stot An. 29 kat Hat. I YrIKoIAFoIN® was vielen PATKOLAGOLIOLLO] zu ander Utz" vormunge- 
seht, duß- Sg und Chi von 3) hey Verba sind und abssht Come Öhjet) stehen. 
In 3.2ipz oda Grgängung warb Hal 523452 ‚die nad, Mordtmann an Shih Wldehen ; 
jgsIcH (rritangH (dYgo Irxfruxe 1410 Try [Inosrinfa] 
43 tdexantseatdogg Olyoa fialaryı1sfFooleg[tedninm] 
wer tayarniaruHtpyyf HldXTo IfnHe ıaya YanfarıH ls) | 
In day Lücke Yunsimew GR und 3 Clayeı yuäcken 2 md 3/£) haben wahrschunbn di Namen der wel Sch- 
nr de Maki-kanve , Sohnes des Tilzapa‘ Iti“ Kong von Man “ gestanden ‚An Stifte dar Inshrift, x 
(wahre Ammarsaduk), Ammt-jada‘ und Ammerkanba werben da „Yeter“ ( E di wol „ Vormunder" diie- 
Aa (au Hat. 595 ‚3. 0bem, Yeihyeky mit Au König, Fi gel genannktn.) Prinyen beyeichnetz 
Wer waren uum diese Schne des Malt Kariba“, beyu. Matdi-kariba (Sohn eines e fenrar kury vor eu 
Er regiert habendon Minzer king des wu il, ) selbst * 
Na kat num bereits d-H- Mile, Puurgon u IMeser, I, I ci =10 anf eine Inn hingewiesen | die in Plga- 
duw, ma tgettilt werden at nd mo gan das Inder verstümmette |M)A --- zu Mae (und wicht, we d 
H. Merdtmamn, EM Hi, #4, Anm. nach Hal- 202 Geo usbn vorschlag, u AT) gu ergangen Ur. 


Hal. 19% C Main) 
Neux lignos, au nerd de la partie orientale . 


ERSGEZESSIELHETTS ERSETZEN EG DT SCHDETEPEBI:LALTE RIED IE CE: 
D31DX8e o JJENFHIIXTEN IX) AY IA14 11 Ayld IHN | ufo 


Punche H 


AAO (ghe&tane3 No [4408 118 Joh? Joatir [rw fhlumtino]lgrdAnejgrameınd 2 


£Hal.359, 8 10% 


NansHa no I8nnssh] JEMEHIXIe IHHan Joä 


Nach dieser Imchrift halten wir alao, wenn wir damit die vorigen udnninen, folgende Qenealogie 
Sadkt-ıl « König, vow Main?) _ 


mn 


U, opa‘ daft“ ‚Kg, v.Ma'n 0 Alan, Ka von Hadramaul 
CHal- 520) okam des [Ma‘dc-]karıba 


Madl-karıba ä Kg von Had ramaut 


x Kong von Main 
a a | 
X + 4 die Schnz des Ma’di-k." 


y, Kong vMaiw Äniyada‘ Iatı, Kg von 
Man 
Woran dich nun due wertwe Frage ahlicßF, wer denw der Yatır du Abl-jada‘ dat! (und yuylech Bruder 


bo Mak-kavba vom Hadrameut) eigentluh mn or 
Darunf schaut uns die folgende | wegen der Namen dir Sti Fler ( guE und Deo: che ds Has 4 


oben Hal-50 u vgl. auch Hal: 335 und 192/g ) ebenfalls In diese Zeit gekörende, Inschrift Afschluß Pi geben, 


Hal. 18#/g + 19i Ma) 
nn 3 Bi ya, ligmes curent le long, du mur wmienlal . 
(18%1) 


(mo gramm) 


ERZIELTEN DUETERBLTETTE RI UBER RZSARTLTIRSERSNZ: Mfrdoo ind: 
Haste te H4sloo baiftYo Xlofonol4h 


1%) 
161% Heaitntg |Nko YorInuno1g9) [o94n IYATog HAMA MAoIHtoltmdhhfe 2 
(6) 
BEDSGETLLSZHIDHEILIDELTEN EDGE 
6) | @ 
IH) 9 jo yore DI nHlAY He ENER IIX RoloAlege MIX IN MoR ID} Io gu  & 
ERS GGTRRERLLTONERTETDEREDFLT. 
(138,i) 
EFLILNINELERHEDDPIHFLTIFTEIENE bie 1BIRHDKIS IDAAn Hol) 4 
[BONJAHISNdIAH I M1L1gote Härnnides IntHo | 
7 


In std0 [TR [dHXRT169) 80 [Tune Ifhe [do to IHXTUITY KIM YE INA) INT Io 
IE IIHe INYo [deto | 9 |XT0 I ITYo [40 fo 


iof 
hr [ont $&o Ientdojtrlätdeto fooofgrnHmIgdBrAnHe@täunH xt] 6. 
se, 14 


PHINS He DIA BETH IS)o Io Igneto 14H)F IR FI HOIAH°A a Elze 4 
EEE MIEOP I TITEL br 
1) 0) 
Ne word Indaamiralur athr MA gr dgoholdur ide lghurnejonYire € 
fIngnl dato ---- +] KoTul) 
Nlo»3ho 14H4hX fodegor]inona EEZELIE IHoxdujhog Id ]g7) Porta] 4 
N che) [: Werne nern fell IHXH 


Su si 
AEETEITTHDNTE No 18 YA holaye Ins ]duneHDI [ten] ie. 


ru 


ee Ban a 


(9. 
I 4heä LLLIERUELEE Ellldıza ER Teen 
Fass Re 


Die Inschriflen Mal. 187 und 18ER habe ih bunt ( in der auloye Tabelle men Auf-u. 466) yrwmemtwgutellf ebene - 
umaht ah äng Ya) 3.4. Mardtmann, der aurh new Mal. il (Ip der yanyım Inihe ff) daypefigl” hat 
Das ganyı handelt vom Bam des Tempels und Terme YT 1m Matiw. | 
2.1 19%, L) hat Hal. »- Saar aäof, ı wo wigem #E 6 („Ammer jade* u. sune Dinrder u. ce Söhne " ‚cbemo 3.8 
«1i) (Artur Ay maht wirew (JIeN Ahent ım ar vn [530 uiw Demeinschaft mit“ u stehw. 
4 ara 108 gem (nack Hal. 959,9) FHRIFALMIOIN hrywtellen , die oben nach Sab. 
Drnkm., 9.18 geyahtm Restihstion HA YYyıM3 VAT blabt auf halbe We; atehen 
3-+, Auf, hat Hal: |MIIAY--- 48 U vieleicht IYAHY start MAI Y Yu losen rl. Spige Denam. 3.22 
ER: Pedestung Aka. u . Men, Kia), 2 [vr wikkin [IA Au TI INe (vgl. vor-und naher 
o!) im Griginal stand, An ware des vieleicht tin Hin we af be Lesung et, L mit Wanla , 
De die Inmachri Mew Hal- Hal-520 (Stier : [A mmisad@Ra] u. Amer jada“ u. Ammi- kanıba, an ‚bey Mack kommen, des | 
xy ; Zeit: die Sahne des Mad Kariba ‚ Sohnes des ee Bl, Y ven Ma in) 
Hat. 535 (Ik: Ammı- ul Sohn dm id Ürz ; Zuf: ri BO König Vow Main, 


und dr din dm Mati-kauba, Schuss des zul A, YVetern) Gojeton Lie, Md) 
Hat. 192/g (Suher: ein Iohn du Ammirkanba ‚u. denew Söhne (ale Ammi-karnita's A) 


iog 


Iu’awwiil, Tadkur-ıt Jadirl Wahbi-il und Jasma‘-il ) Leit: gb gaul | König von Man) und endiit 

| Hat. 187/8 Cdhfke: Ammt-jada‘ und "Ammekarıba Sihne da Aume- Sadıka , und des 
Ammekariba 5 seiner Bruder Söhne, dasmteır wieder Jadi-l, Tadkur-l und Jasme‘-ıl ; Zeit! er) ! und 
sein Schw rs ı Könige vw Ma“r) 
Ar yiembich in tieund che Zetperiede fallen, 20 wird ta micht yu gawagl sun, indem oh IF posfu- 


krtew Vater das BR gel X, König Vewv Maiw, den Hal. 127/8 genannten Kong, 3 pl, ‚und In dene, 


Sm zung ine altern Bruder de zu gar Ar erblcken. En alterer Bruder du a, pl, hingegon 


Ark 7,J pr gewesen zu süw wenn Mordimann uf sans Rutihtion vor Hal-229+ 225 (verglichen 
mi rtüh und 265/#)  wnaufich ker nicht naher tingahe, Recht hat”. 


- - S ’ 
Kehren we Wu weder yu Ri gu | und sen unmultelbaren, Nach folgen yursck, so sahen wir 


schon oben Fi), daß auf zu gu! sen Sohn we 14 folgte. Denn John aber war Wie das Mordt- 


mann scharfiiunig nadmeüt (4. den I. 90 chıten Aufsety), der König Geo pas ı vn Kl e In- 
uhrift keit: | r 


Hol.3F4 (=H0i, Saudi) 


Ok.atre gms ur um pierrt tramsposee et renversee { 


[---teranıngutYästolnog 141814 9 ISELKS AT ELLIESGZET 
[3° u] 41 utlo]or1g1Ygo Ne lg Himaeostienm 2. 
[}--- +0 Je InYThooz hl tif MetiH X 3 


arena rena en toriyataltolten a 


Der Fahr dr do pi> endlich war pi ll, ‚ wofus schm d.H Miller das in el-Haym Hamdan 
(beachte den Fundort ) von Halevy oprıte Fragment Hat. 118 angeführt hat”: 


Oro g1Hol HAI THX la [EHI KH MAATE I) [R®] 


) Vielercht Üt jedoch Hal. 192/9 , 3-1 zu Sbersetyen = Alman Sohn des Ammi-kariba du- Hadbar, des 
Vaters. (statt : der Vater anf Alman beyüglich) des Just ‚ N, ete., 0 dap ao win Hel.iB 4/9 die Jeh- 
ne des Ammikariba , unduicht seine Enkel, hier genanıl waren. 


110. 
U-Kaym Legt nach Yarer genau yurdiien Harım und Main : 
Bor > 


(x (!4) 
Sl, Kanıt PR | 2 
e 1° game) 
o 'o 
/ (140 yet ioys) 


Maifa“ biz 


L (aa?) & 

5 Be 

y . Gr. er FW 
NS vn® 


0 ; 
ME . 


arı 


Baidd Kamm, — Guäil 

dide am her 

a4) Ar) Bar 
o 


a) | 


(jesrd) 7 | 
Uber sichtz kartchen das 92f 
Hadakan (nark eıner 5 kıyye Masır's Vom: Jum 1985) 
aan)“ 


Maub 
© 
(sach Jane) 


re ander Fragment das Ba zall, stammt Va Baraeki, namizl Hal. ufr; 


13]97 Porn lt Le] 
Hareidhoealx [ini] 


Nur um die Löche And zu behe n; eier die ker Feb ne asrükimschere . Insehrn r gi a 
= Hal4i2 | 


A. 309 ( 4 - Sauda ) 


nach einem mir vew lonsul Merdimamı ytiur iberlausenen Abblatich 


| | | | Ihr | 
i ROTER EI DERETPT TIER TESUTETERLTEDET 111577 


L PHSR01PHl Ind LXTTIH IBYNTTIIHHRTWPTIH de HD ID YH 01% 
) VIXHIREE TE PXAT TOT ORYIKoN) mo HIHI IHOAD Ilolnt A 
4 


Mom SH8l el Antfıl$o1 PIIHTHITONINEl mXT I Hr m 


5. IR HA el PIHTH | Men] ıtinmd LZZZ 


Die feine und elegante Ausführung dieser Inschrift ermerl an die Formen der Mukarrib- 
| ba. Halevy yaht die gleiche Inschrift unfer 414 (es-Soud 60) ‚aber mit Be Copir 
yany IHEhAIMIAT]HN üt nach Seiner 
Ar enthalt: 


periode m 
feklern ; die Urgan- 
1 Copie, die allerdings auch Fehler wie INA statt des ganz deutlichen 
Zum Inhalt vgl. d.H- Miller, w.2.KM.KE ; 3.280 f 


111 


d. die Drunpe des König Go £ 


(vgl. oben F. I) 


Rs Hal: 25% (Main) 
Tran ligms ‚en gres carachdrss, trazanz au- dessus de la port da temple a 
Mouer Each oriental ” au ne; IS der Inschrift N: 


El- Mihyar [e.20 Min.ver der 


(mono- 


LSB HDYIIXEN 139 Ad EA FROH Io 1fr13 Partie HN IPAAIDANS em) 
) IX ja)e 


AHIHMIHITe|SINFo J4aT3 1A late Kinn ifo 1HR)2 3X 149 A 2. 
THISNe Im)fh 


sau get ghe AD ENIIHA) THAT DAY or AHluMe I DYTH Ile [nnd T. 
rar 


Hr uf alye der König 3 Se der Sohn eines nicht nüher begsichncten ge | ' Fierein ds Hal. zei 
ynatın gm Ub Ay et und dus öftee mitzeinem Bruder jleh genannten gaxl (3B. Hal. 202). 

Zu Per] (3-2) vol-das oben 3. 99 bemerkte. Schon Prasorim, Maus Beitr., SRH hat unsere In - 
Ahrif it Ar. Hal su (Hab, Muramib-periode ) verglichen und auch richtig, 123 a9 pe Jo 
ab Ortsnamen auffeft Nock heute hupt das Debiet ssH.von Ta‘ 3 Humr ; und yu „er üt weerkt E 
Hand: In9 (auf dem Weg vn Aden na San A) vergleichen | während Ns an das hadrumautische Hei- 
igtum des Sin (05.29) erinnert, und nei vieleicht mac Het 246 2 Cbeyw. BR noch Merdimann zu- 


“ 


sammen gehörig) [BAR ID BMI IKSHIAXTE u va, WS LE vorkommt: 
Hal. 50,2 hipt & vom Mwkamb von Saba x,J Jess : Ho 124130131 M ALLE RN 
HralhıneidxXton DAYoIaAıY, all _;, a, 09 ed 5 27 
| und in dev Yen Mwharrib „ 0% von Saba garden Sirwah-insehre. huapßtes I, eben- ET 
| fe : Ba röy ag „13 7 VE 20 » ‚ Wera man aloe sıehF, AP ra (Mre- 
der- I) und was ni ungefähr devkenı Val Aue Hol 435° (mnten) 
öde As wird awk woch Hal. 242 (Ma‘in), rt, uYywar dert MP go IL gananıd | 

Be. RE Ihn kiep- r Ze elta ra (oben 3.61 nackyulr., wie auch Yzii=Hal 139) hervorgad 

Skiyel, er} 
BUTSE TE TET 4mtoTgjghoY 


112. 


2. er und Sein Sir IE, Könige von 


Main 


Nal.#85 (Darakı ) 
Kurt Kama tvöh - lonques — , 


EN AHANATHOItUNE AR Ar DT EAN PANIK Ihhfle Mttot i 
Yol HERE IXHASTINSH MlHonoltflon IHPX m IXH Te Ohr EIS YA 2 | 
IM EIRITIEO HPX He IEXHASITKI KO INTIEXo ID AgOldHINe IB ho a | 
MLIERCHE BDA ERTEILT EEE ZT 4 
ld de Hog ItA1 MAX held? B Mast Ndori YAM anosigelhon 7 
YIHD X 01 PAnoldooläntHlNL lH) HN IMIHHOIIHATKDNAN 6 | 
MlielelätlNe3AcihtähelTtATBeIKth 4A he NIE HeAXIh1h Me) F 
1IHdAIXIT IgIIHıe ID EMIAHTSHA HIT INK Ye INS One landet > 
Val. die Übers DH. Müllers , BMG. 37,8 348. und dayu Ed YMaseı, PR t, Look. Innerer Inschrift 


steht (in de AN ter) 1234 ca (vol ya _> sıhen das Sal bemerkte) offenbar für den Audruck 


wuhh, FRE AN von Hal: +73 (v vol. oben £$. 9): daß wahl DE ee 92 deckt, wurde ja sehon Zu 
Hat. 257 angeht: Wir Ronnen hier schon das erste Empor kommen von K (aber offenbar noch vor De- 
Yin nw Aline politischen Arlindi iykaf) beobachten, 


3 hat Hal. IX IR eX o ‚was Müller in IXNHeXo Cowigirt, wakrend in FOX o einguch,? habe. ven de 
indert Mile INS I Pinfo m IINSHI Piloo, In3.8 hat Hal.IIn) fu ; für MNXGo Grat Hale- 
vw 42°X Yo) l-d-H Möller, Eping denkmr 824, Anm, & 


27.17.99 


113 
f Ionstige amind tische Inschriften . 


die Inschrift von Warka 
(s.aben 3.69: 1857, Softw ; Br-Mus, Me 38) 


Month 
DrmAHTlD 
onrelhuM 
DaXuyıun 
msn 


ut 57 Cd.H Miller, Spig Denkmäler, Me KV), 
el- Ole. 


EEE) ee ne ; 
Yyyrmloleiytopnjss)oiuimmeo-)uy)ye 
IX EHI Ye J IK IT) 29 O 
KIN INKUrRarIHYolanYHlBIn3t-- 

HHEAMIIIASHISITYIHHI KAT AITTIH BO 5. 
PIYROIaH YA SATIıYg MAr- 


= gl. die Photoge: auf Tafel E und das ya diesen Photogr. Aufs.u an, | E bemerkte. I ı) } % bed), 3 ebenda, 


3.39 f. 


IE; 

ut. IE ( Epige- denk, 3.45 :Rxiv) 
HH] XHolayX Hoi IXHMr AH Tr 
BE ET ETT TEILTE DE ROLEE ET SE 
© Ir TEL TOO AAMIRRTITHEH 


3% 
 ADIIMISYAIEKOI IT ON All 

x XITITIINIHIITIHOIHOLXXATHIY X? 
‚hol $o AXrıX1o on) Niny Ha H 

4 HAAIIEIHIANIRHERHI AAO HAHOHN 


NRHREIZHITX01A ar Er IhXo1AIX 


Ya) 
Hier ut die Photegpaykie Lauf Tafel D) ausnahmsweise besgnders dest. Dagegen kann fat wur nach, IN. 
melers Tramsmiphiew (Epiyr: Dinkm., 5.73, Nof) wieder geaolen werden folgendes lexıcalach interessante Frag- 


ment 


ut G (d-öla) 
wur A E See 
Yamsoly Xrrtı smile |YyYrTTT Io 
KrmelgYo1gotggtX1molaxYYda 
oJäHıX YIIHZOLIAXYoYISOHIXIXT 
Yolyynigrarfkg lan oe hlRıHt 


a 
Ik fie hier die dringende Bitte an, der Mechverdiente Berschungsvezende Jul. kuting, möge doch 30 - 
bald ala ms glich die Äbklatsche seiner minäischem Inschri fen nochmals, und yuar in Genauer Lfhographücher 


m 


Wiedergabe, uhr oiren. 


1 


ze WITH Pr ha gg wg ap sam ge may ppm ap Gammags np as you Ip 
= 72. M Set u Ah 1 7 uyıg Aral juuyar ch ; Ey Mauayanab MUDw pay 9 MmoA 1sdynh sm MU WR 


2 [HlaklocoXhiUE AoalYHBoAHBnIoohna (s397) 


ıC&hllle! 


hlolgor 4LIUhl AhS IHLhk leoho looXAk| ohXot A 1fBeL IHn IOXAh 
CKIHYUCAA09 HL IH YL | SRBHIYUICH [URoB] LE our) HI ECAINCOT LILAUTHIN 


UEIXH UNI SILLRRIHRIO X AH] doBhXIOXAhloR LUX HIHKEIMoN IN 
| Kilophliy & 


kuhloegXClahl Xahdhhllo BB IXCHIHXIXF HR 0 8XCloPuHLIHh Lo IUHR 


= ohlelah X MBIHAL IRS.K IH TORCIUHRCCNBoBIALIUHBSU EHE KA INC BR CHhlel 


as 


kloBCLenB A IHLIAHEYLIUXBEMTAHTERAHFEHATT USE ACHUHKRUAA TB CHI KH 


AH KH RES HR CC IOBIALHHIUHBISHTAXHBNIOCH X IUEHBHIBKIBIXO 
YcAlzelh 


Ri: 


ah lollB4 Hlodlal@joXhloshleluhtakloskß m hluarieBnAXhlesukex  UHIHS E : A 


CHloBH Run Ab TaRh AXhlo u YCIAHLARIUARTLRIHUA AL IHN CLIIB oh 


"SER | (mensch 


ER U l : n 
—_ - w r j 2 wr n) 2 ur . 
iD daD nn a A nn 2 Bi A cn DD de ll hd del 5 ud >. Sofern „3 Pollen au u U te sE in 


a . 
ua ı 2 Du al ee a 


299 (fd) 


Steh = kunge Teilen 


Naar IoXe IE IAAleTH MH IHY ATI) Arelenhe DRITTEN Ti 
| Ihlop | 


Sur uXo4 AMIMEOTHH HD ERHITFIEDHINFCHIHM HAITI NH 2. 
it 


DITAITIT RO IHYXTHFITIENEHTIKLOIYXTTHT TED Ne IHK AAN Inh TH: a 
Hlegıyun 


rRIEPEINDEENPROTPX I TAT Ho 0 [HB HAFEN HIYIYA IKTHF IE: + 


HT) HJ [ug IE) 30 Ho JIYUNMRIFFATZITHIT IF XT HUT 5 
er DE jumu 


ze ee le 


(lerr) (leer) 


Luft Io 1880 | 3 ut ar ANA IN E INT anTHeAltmd.  % 
1] 0% 

Nash einem mir gatigt von Gwsul Merdt man geliehenin Mihleiscu. Zum Text val-aucie B-H- Mil- 
ler, W-EK.M, 284-286. 5.1, Schl, abend anf keinen Fall Alan anf den Original. Au 4.2, Af-, 
verglich Maler Hal Zio, 3 HoofuniiuXkter!. ) Nr 3.3 und zu ut 3-7 möchfeich Hal. 
I89, > [ Ip sehn dus Su ad, ; Kas Von Harım, heitgenenen das n) Ju Yııkarmb's ven Sahrı ) und 3 
( gar. | yo Sa Ran: dam würde user Text in die aller latyle Zut der Minaer kuschuft ‚namlich in die 
Tage dis g3 Ju ı der sw Harim als Main un Ende mashle , gehävew, was Gr palasographüch past. 


x 


u ee ee FE ie Lu siten an a 1 lu un Sn ZZ u A Zt ut a ln a in BEE u m lan an da 
. s 1 D \ 


Ik; 
Hal. 190 und 23i—-234 (Mate) 


Versuk Un Restitution . 


(190,1 


BASEL TB SE21D7 Don Mahl XS-HIKIRE IHTDR- 
IK ET IaMlet-- Dixie Mt Nies SH IH MENYe IN eine 
Ingram inf DER NA se lonmaart Ian 2 

IB T IM Ins 1X IMdA A HHSITT MYHR Malen 1%9 Ir 14 
N... I 1x8 Wie IRA SE MYSH tn Iafle Mu 

NETT N -g.Däte MA kAnT Iran F SH MAHIUMeT- 

[ll N9085° NA tod rat ‚mp 1413 141 erh 

LEITEE DR Mh Juarlı Mraß IeXoHähet IH IXeth 

Da FE INK 1DXY IMdAreh ARHAT MYSH IH ONNER HIT IHN 
Mt TR mA Io MTAHINE-TH Jortıtnn IrITk- 
ELSALT EB SALE TEZIUN. HANINTAR DES IMdfdo [uf ne 

IMST un I DEte IM Karin Te - 
Xarı ln Arinbiogte IM ERDIIZUEETE a umaret 
DEEBEIBFUS ANSCHLU HamAYaN TOH Iatorm aa? 

= + Bn--]DEye Iman I6hNT MYSHISOH later lurtnaafT 


Nach Yan mi tfneilungen Finden sich Aiese sbereotypen Wehformeln (der vorletzte Name UI meisten 
Frauen name vgl dur, Bi, BE ee en u. dazu als Anal. FTIR; der lefyte stets Ortsname, 
vgl LI% Gnayaı u Jatrib , ya Argupten , bey. Sinai halbimel , AER) a das verbinden - 
de Ju ale > % „Von “) auf einer  c. 200 ya ilew langen Stele von der Glaser einew Äbklatsch be- 
sit ; leider thailte zur Hase daram mur des eine mid, daß dert (+. aben 7. Yundi) - 2. ‚bezw: Ag 
Su 4 y gamen 4. Val MHarı's Skiyye IL, 3. 39% (9. g42 ek) , und meine Abu .Abh., 


3 3.29 ( RR Yyu a) er Rech d)-H.müller, w.2-K.M, T ‚0%, schen Br Prasterius, Kulm’ Lit-Bl 


. prient. Phil. Ey 3.32, mad lt msn Demar kungen, ZIMO. ko, 33) 
%.| C Hat. 190,5) ht Hol. [519° ‚unyu wieheicht Hal 354, Caltsab,) ee Glak29 zu vol 
ud mutmaßliche yartbiche Unreihung dieser Stel amlandf‘, 50 mochlb Ih PR de Texte Hal. 


118. r 
as, HR und 249 (ebenfals Shelen Fragmente und sleichfells And Man) , welche sämmtlih dem Könige 
do (Haliskentn Saduh) ‚unbe LÄÜ, angehören, aufschsam machen. Hit he def gera- 
de dieser König, iv ned gu Yu CHal.242,8) namnt was glei dem dedan, Jatıib, Ghaya 
das Stele Hal. igo ek. auf Nerdarabiew weit, sondern auch in den EIER. finden Arch bedeksawt. |. Be- 
rübrungew, wa Halig5it WB ner ‚ebene 243, 1/2 (rgl-dayı oben 3. 19 und IF den gischen Na 
men dr aller ung Hal-I85 4.243 dem Stamm ge dad angekönig.) eder ww Hal.195,7 yird gr ver 
glichen mit umerer 2:10 ir. 0 wo eo (wo vieleicht [PXIH und IXI-P A ic gegmn seihg ai 
tigen). — Pa din Oelegenhat BU ya J ii narkgetragen def af dä Verwandtschaft Ver Arng und Hal 257 
us Mldemnäler fusion gemacht hat wu Prastorius, Neue Beite, 3 N | kerverobt | 


Hal. SET (Darakis) A 
Saatre ligmes . 
go Hohfo Matedldhfe 44h ya toimYoAatyniogne MX anf] i 


[H)]Ha°@ 14H 


130 {otYo MENT OHIO Hefe Mohn aflMooolXisrohoekM)he 2 
RHIDXge Rh Ho 12] 


[1 HoßtloKog Altana MADYTISKIEIDITHDXL IdYAHeIyoelE 3 
Bo DENE IYTHNXISE 1A) Auw 1Arje © ISEMEHIDKTEN Ind 4 


para => 94 BP vielleient Hal 5309 MroLZ@r] Hal IHH I HIY IHXt IHN EIXHEO (we 
aber mgdicher weist IsaniH oder IHANTH ya bon giren ST) zu Verglichen 
die Namen EN und Now wurden at Apätes (inder sad. Zub) mu vn Minden ereee 
23) BA, Inoor., 29) Seweiät, welke Inschrift abo beginnt: 
lei 

ol Tg ge ge eg eklig 58 N Nam gel 
„Minden “ (plur) vol: obew 3.45 (869), din. es Os. 27, N ein: Trf ‚der nock- ‚dan alten Qegemnah, 
ywichew Minaem u. Sabatın während der MAN (vglauh 9.2 0 dis ehamal min. Stadt) u 
aktumdn Aabt 


ji 
A hand, 


Hadramaufische Imchriften 


04.29 (Br.M.,Ne6) 
Pronye tafel vn Shabwat 


ARTE IA, 
| TITTEN ENTF IT 
2 HIHDAITDO I Ta Re TRIINYUNHNFIRO A 
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